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(6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Inng-Ain.

Noma» von II. ZS. AoSinson.
„Es geht mir auf die Nerven, Sie so dastehen zu sehen

. . . setzen Sie sich, ums Himmelswillen, setzen Sie sich!
Und dann beantworten Sie mir einige Fragen . . . ich
bitte sehr darum, denn Sie werden mir die Unterredung
mit Ihren Töchtern oder Ihrer Tochter dadurch sehr er¬
leichtern, eine Unterredung, die leider für alle Betheiligten
peinlich sein wird."

„Peinlich?«
„Ja, das ist doch natürlich. . . Sie nehmen doch gewiß

nicht an, daß ich zu meinem Vergnügen in dieses. . . merk¬
würdige Haus gekommen märe?« sagte Lord Kane, die ge¬
schweiften Brauen in Verwunderung über Frau Pickersons
Blaugel an Verständniß in die Höhe ziehend.

„Wie sollte ich wissen, weshalb Mylord gekommen ist?«
„O doch, das wissen Sie !«
Frau Pickerson knickte bei diesem kurzen scharfen Wider¬

spruch in sich zusammen, als ob in ihrer Nähe eine Kanone
abgefeuert worden wäre. Es war ja richtig, nach der ver¬
blüffenden Mittheilung, die ihr Kitty vor dem Abgang ge¬
macht hatte, wußte sie, was einzig und allein Lord Kane
hergeführt haben konnte. In ihrem Stuhl zusammcn-
gekauert, schielte sie angstvoll zu ihm hinüber, gerade wie sie
in schönen vergangenen Zeiten nach Pickerson hingeschielt
hatte, wenn er drohte, ihr den Hals umzudrehen.

„Ich hoffe, Frau Pickerson," fuhr Lord Kane angesichts
ihrer Todesangst in beschivichtigendemTon fort, „daß Sie
mir ein paar Fragen beantworten werden, ehrlich und un¬
umwunden beantworten, ohne dabei an Nutzen oder Schaden
beider Theile zu denken, so gewissermaßen im Vertrauen?«

„Ich . . . mir wär's lieber, Sie würden warten bis die
Mädchen da sind." stammelte sie aufgeregt. „Verhört werden
ist mir schrecklich. . . und ich weiß auch nichts . . . wie
soll ich denn antworten? Ach, wär ich doch in mein Bett
gegangen, wie ich gekonnt hätte!«

„Können Sie schlafen?« fragte Lord Kane zu ihrer Ver¬
blüffung mit lebhaftem Interesse.

„O ja, danke. . . ziemlich gut.«
„Sie Glückliche! Ich schlafe nie, das heißt nie zu ver¬

ständigen naturgemäßen Stunden, da leide ich an unerträg¬
licher Schlaflosigkeit. Das ist auch der Grund, weshalb
Sie mich zur Nachtzeit hier sehen. Ich gehe stundenlang
spazieren, häufig in der Nacht, ich trabe und trabe, in der
Stadt durch Straßen, auf dem Land im Park, bis ich todt-
müde bin. Gerade gegcmvärtig quält mich dies Leiden,
dazu schlimme Neuigkeiten, deren ich wohl noch mehr zu er¬
warten habe. . . so kam ich bei Nacht und Nebel nach der
Van-Dykstraße. Ich bedauere c8 gar nicht. Sie, meine gute
Frau Pickerson, statt der Töchter angetroffen zn haben, ja
wenn ich's recht bedenke, ist es mir sehr angenehm.«

„Und warum, Mylord, wenn ich mich unterstehen darf,
zu fragen?«

„Weil Sie ihre Mutter sind, und, wie ich sehe, eine ver¬
ständige Frau, die eher Vernunft annehmen wird, als ein
junges, heftiges, hochfahrendes Mädchen.«

„Woher kennen Sie denn meine Tochter?«
„Ich kenne sie nicht, aber ich stelle sie mir so vor.«
„Darin haben Sie nicht Unrecht, Mylord.«
„Ich erinnere mich nicht, je Unrecht gehabt zu haben.«
„Das muß ein sehr angenehmes Gefühl sein," bemerkte

Frau Pickerson schnüffelnd, als ob ihr diese Behauptung
nicht über jeden Zweifel erhaben schiene.

„So, so, und nun zu meinen Fragen," sagte Lord Kane
rasch.

„Es hat gar keinen Ziveck, mich auszufragen, Mylord,
kein bischen Zweck," wandte Frau Pickerson abwehrend ein.
„Ich weiß sehr wenig von meinen Töchtern. . . sie sagen
mir nichts.«

„Sie wissen etwa nicht," hielt er ihr mit drohend er¬
hobenem Zeigefinger vor, „daß mein Sohn, Lord Markingham,
eine Ihrer Töchter hier besucht?«

„Doch; das hörte ich heute Abend.«
„Nicht früher?« fragte Lord Kane zweifelnd.
„Nein, erst heute.«
„Nun, Frau Pickerson, wer kann absehen, was bei

diesem Verkehr herauskommen wird? Schmach und Schande,
unsagbare, erbärmliche Erniedrigung. . .«

Als die Alte jetzt das Gesicht mit den runden Brillen¬
gläsern nach dem erregten Edelmann weudeie, glaubte er
wirklich eine Eule hocken zu sehen.

„DaS weiß ich denn doch nicht," wandte sie verstockt ein.
„Das ist noch lange nicht ausgemacht.«

„Was ist nicht ausgemacht, Frau Pickerson?«
„Es wär' ja nicht zum ersten Mal, daß der hohe Adel

in die Artisten hincingeheirathct hätte, das ist sogar schon
sehr oft vorgekommcn. Ich kann'S Ihnen zeigen in meinem
Buch," setzte sie fast leidenschaftlich hinzu, „was darin steht,
ist so wahr wie die Bibel.«

„Es wird sich doch wahrhaftig keine von Ihnen den Ge¬
danken erlauben. . .«

„Ich weiß nicht, was für Gedanken meine Mädchen sich
erlaube», aber das weiß ich, daß sie besser auf sich Acht
geben, als viele, die höher stehen in der Welt," unterbrach
ihn Frau Pickerson. „Wenn Sie etwas gegen meine Mädchen
zu sagen haben, Mylord, so sagen Sie's ihnen ins Gesicht,
nicht mir. Sie werden Ihnen besserd'rauf dienen können
als ich, denn ich bin nicht mehr klug oder rasch mit der Zunge
wie früher, sondern nur eine arme alle Frau.«

„Es ist Ihnen bekannt, daß mein Sohn heute noch hier
erwartet wird?«

„Das Mädchen sagt's.«
„Ihre Tochter nicht?«
„Nein."
„Das beweist. . .«
„Das beweist gar nichts. . . aber Gott sei Dank, da

sind sie ja," rief Frau Pickerson.
In diesem Augenblick fuhr ein Wagen am Haus an.

VI.
Lord Kane war sich der eigenen Kraft und der Schwachheit

seines Sohns wohl bewußt. Er war auch über das Er-
gebniß dieses kritischen Zusammentreffens ziemlich beruhigt,
aber als nun der Augenblick herannahte, empfand er doch,
vielleicht zum ersten Mal im Leben, ein gewisses Unbehagen,
fast eine innere Unsicherheit. Wenn er das Vorhandensein
von Nerven nicht immer geleugnet hätte, er, der Mann von
Stahl, so würde er sich dabei beruhigt haben, daß diese
lästigen Gesellen ihm einen Possen spielten, denn sein Herz
schlug in der That rascher und heftiger als gewöhnlich.
Das mußte vom Magen herrühren, vielleicht daß er bei Tisch
etwas Unverdauliches gegessen hatte, oder von der Schlaf¬
losigkeit, die er sogar Frau Pickerson gegenüber zu erwähnen
geruht hatte. Es war dies nämlich ein Uebel, worüber er
nicht schweigen konnte und womit er seine Klubgenossen oft
verzweifelt langweilte. Diejenige Menschheit, die sich eines
gesunden Schlafs erfreute, bildete für Lord Kane den Haupt¬
gegenstand des Interesses, und er pflegte jeden„Schläfer«,
der ihm in den Weg kam, förmlich ins Verhör zu nehmen
über seine Lebensweise und Gewohnheiten und wie er's
denn zu Stande bringe, stundenlang ohne Unterbrechung zu
schlafen. Daher halte auch Frau Pickersons Erwähnung
ihrer Bettzeit genügt, Mylords überraschende Theilnahme an
ihren Schlafverhültuissen hervorzurufen. Jetzt war er in
anderer Weise erregt, und die alte Frau, die ihn durch ihre
Brillengläser beobachtet, fand sein Gesicht recht blaß und
steinern. Sie erzählte später, er hätte die Lippen fest zu-
sammengepreßt, die Augen seien ganz gläsern gewesen und
die Ohren gespitzt wie bei einer Katze!

Es war auch der Mühe werth, die Ohren zu spitzen?
Die Schwestern Sonetla und ihr Begleiter kamen nicht eben
lautlos nach Hause, lachend rannten sie durch den Vorgarten
und stürmten die Haussiaffel herauf, als ob es ein Wett¬
rennen nach der Thürklinke gälte. Leichte Herzen, leichtes
Leben, phantastisch, gedankenlos, verwegen wie Kobolde, um
diese Stunde wenigstens allen Sorgen der Wirklichkeit ent¬
rückt! Lord Kanes Gesicht wurde immer finsterer, muthloser
— so halte er seinen Sohn noch nie lachen hören. Wie
lustig es klang und wie weh cs ihm that!

Jetzt wurde der Schlüssel von außen eingesteckt und um-
gedreht, die Thür aufgestoßen und dann klang's, als ob alle
drei gleichzeitig in die Vorhalle hereingepurzelt wären.

„Aber, Nin . . . nein, Nin . . . das ist ganz abscheu¬
lich von Dir . . .« stieß Lord Blarkingham keuchend heraus,
denn das Lachen benahm ihm den Athen,, dabei hörte stch's
an, als ob sie miteinander kämpften, der Kleiderständer halte
gehörige Püffe auszuhalten und Kitty Budes Stimme bildete
eine kreischende Orchesterbegleitung.

„So, famos siehst Du aus, Hansel, wie einer von den
griechischen Götzen oder so ein römischer Onkel," rief eine
helle melodische Stimme. „Komm herein, daß die Mutter
sieht, wie reizend Du Dich ausnimmst!«

(Fortsetzung folgt.;

Heute Fortsetzung des Verkaufs unserer

unter Preis
Serie I

früher Mk. 3.50 bis 4 .—

Serie II
früher Mk. 4 .50 bis 5.25

Serie III
früher Mk. 5.50 bis 8.50

jetzt iakr * .ö5 . jetzt Mk . 3 .80 . Jetzt Mk . 4 .85.

Nur  Neuheiten dieser Saison . — Die Preise sämmtlieher Blousen verstehen sich
einschliesslich zwei Kragen.

Hermanns & Froitzheim, Webergasse 12/14.
v A(.h vorrüt liige » amen -Strohhtite enorm billig.

,
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Zurgefl.Beachtung!
«rfahrnFgsgemäst steigert sich die Zahl der

Enibrnchs -Dtebstähle namentlich während der
Reisezeit erheblich «nd empfehlen wir daher
gegen diese Gefahren Versicherungsschutz zu
suchen. Wir leisten gegen geringe Prämien
rnrd unter conlante » Bedingungen vollen
Schaden -Ersatz für die bei einem Einbruch
gestohlenen als auch dabei beschädigten Gegen¬
stände. Ans unsere fertigen Policen , welche
über Mk . 500 « , 10,000 und 20,000 lauten,
machen wir besonders aufmerksam.

Frankfurter
Transport-, Unfall- und Glas-

Berfichernngs- Aetien-Gesellschaft.
Snbdireetion Hessen-Nassau:

Wiesbaden , Dclasp-eftratze 8.
Auskünfte und Abschlüsse auch durch

Herrn Johanne « Ernst Müller , Philippsberg-
strafte 7,

Herrn Evrtl . Kostmann , Moritzstrafte 62 , und
das Reifcbüreau J . Schottenfeis & Eie .,

Theater -Colonnade 36/87 . 9506

48 . Jahrgang . No . 352 .

Preussische Renten■Versicherungs-Anstalt
zu Berlin.Gegründet

im Jahre 1838. Besondere
Staatsaufsicht. ,

_ Bisher ausfjezahite Versicherungsbeträge : 99 Millionen Mark.
mam  Kenirnversicliernng na zur *•:i» I. „ °» ,» .-» ,̂ r l,<»!,„ „ un^ Altersversorgung.
■HSBB Kapitalversietierilllg nt für Aussteuer , « nitürUieost und Studium.

Vertreter: H. v. Ehrenberg in Cnblenz, . Victoriastrasse 2, Leonhard Gecks, Buch-, Kunst- und Musikalienhändler
in Wiesbaden , Langgasse 49. F59

ßadlmus des Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3,
voai Morgens 5 Uhr an geöffnet . {

Auf Gegenseitigkeit
errichtet 1854. IDUNA. 140

Versicherungsbestand
Millionen Mk.

Lebens-Pensions - und Leibrenten-Versiclierungs -Geseilschaft zu Halle a. 8.
Geschäftsbetrieb unter Staatsaufsicht ; conlante Bedingungen, vollste Sicherheit durch, ihr Vermögen von über 39 Millionen Mk
Der Gewinn-Uebersehuss Leset unverkürzt den Mitgliedern zu. Auskunft rrtlseiien die iss allen Orte»

bestellten Vertreter der Citesellsciiart. (Halle 1188g) F129

Billigste Bezugsquelle für

für Behörden , Kauf - u.\ d Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Seliwarz -, Bunt - u . ( lopir-
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

G. Welser’sclien Buclidrnckerei,
Nacht. : S. Sehn hei,

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.

Feuerbestattung
Heidelberg.

Auskunft eriheilt die Friedhof -Commission . F70

Gesundbeits-
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. '/- Dtzd. 60 Pf.

%%%
lg

Irrigateiire
nach Professor Essnarch,

complet mit Schlauch , Mutter - u . Clystier -Rohr
von Mk . 1 . 4 :0 an.

%

Grosse Auswahl
in

Suspensorien,
Clystie r-

spritzen
von 50 Pf. an.

Clir . Tauber , Drogenhandlung,
Hircligasse 6 . Telephon 4II.

Das Wachsthunt
des Schnurrbartes

wird fcör Bcfö.berl
du ch,

F 1 x o 1 1 n
Z chlreiche A,»r-

keimimgeu beweisen
dies. Zu beziehen in
Losen zn Mk. 1,8»

du. Mk. «,S0 iPorko
IJtO Ps.) gegen Noch,

nähme Von Paul Koch, kt>esi,iErchru. 44.
(C. 1995)

F194

Feinste Vegetad . Stangenpomade ans dex Kgl. B. Hof-
varsiiweriefabrik C . >». , v » . .aerii «i. . Nürnberg in blond
braun u. schwarz, z. Glatte», Fixiren u. Dunkeln blonder, grauer
rother u. schwarzer Kopf- u. Bartbaare sorgfältig zubereitetu nie
dem Ranzigwerden unterworfen, k 35 und 60 Pf . bei Apotheker
* ■ Mcriiny . Drogerie, Große Bnrgstraße 12. 3568

die an den Folge» jugendlicher Per
irrnng, Geschlechts-Krankheiten,
veralt. Harnröhr., Blasenleiden, An«

K ranke
stüsse» Flechten, Syphilis , Qnccksilbersiechthum, Schwäche-
zustanden, Hals-, Hanl- u. Nervenkrankheiten leiden, finden
tottoMlle Behondiung (eigenes Verfahren) durch die F 195
^ HomöopathischeAnstalt. Frankfurta. M..
Lüngesgaffe .t.j,t ». Gegr. 1883. — Ueberraschend«Erfolge.

Belehrendes Buch incl. Porto 70 Pf. Auswärts brieflich.

F192

Wen! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens , "Pi
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen Grfulgcii aiifgeivendet
gegen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
und Leberleiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrunnen -Quelle fin Hause.

Fliermalhäder . Aix Sloiirlicn . Bäder . Abonnement.
C« nte Pension.

Wein- u. Bier-Restaurant. — Aecht Gräzer Bier.
Garten- Restaurant. 6477

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
f . oldgusiic 7 .

K 'OOGGOGGAOG .HKKK « GOKKKOOOOGOK
Ipotliekcr üeliweitzcr^

Badliaus zum Kranz,
l .anggasse 50 , Kclte liranzplatz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
(tanz neu eingerichtet . 9450

Moblirte Zimmer I . Etage.

K

« Hygienischer Schutz . I
9  Mein D.-R.-G. No. 42469. «urn .nl . G
9  Tausende von Stnerkennungsschreiben von Aerztcn <9
® u. A. liegen zur Einsicht ans. “

1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.— Mk.
2/1 . 3.50 Mk., 3/1 5.- „
1/2 .. 1. 10  '

Porto 20 Pfg.
, Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Frisenrgeschäfieu

erhältlich. (B.S.2076g.) Fl 15
Alt« ähnlichen Präparate sind Nachahmungen.

s '~Sc,,w *' ltze,>  Berlin « ., Holzmarktstr. 69/70. M
*v5tiWreKbirden bei: J «Selilesing -er , Spirgelgaffe. ^
Prospekte verschlossen, gratis und franco. [* '

«OOKKGGKKKKHGKKGKOKKKGGGUKKK

Frau Gertrud Falk, Massage.
System des Herrn Geheimrath von Bösensell.

—— Schwedische Heilgymnastik. —•
Institut für amerikanische und französische Gesichts-Massage,

Schönheitspflegeund Manicure.
Zu Hause von 11—1 und von 3—6 Uhr.

Wiesbaden , Friodrichstrasse 43, Parterre.

Baumstützen cmpfiehli 9098
Ij. Hehn . , Roonstr . 8.

«PYRAM1DEN-

llas beste
Stärhcniittel.

IUeberall vorrätig
in Packeten zu

10 , 20 u. 50 Pfg.
Heinrich Hach,

Ulm a. D.
Fabrikant von

Mack’sDoppel-Stärke.

Mtiefii über die Ehe
mit 39 Abbildungen, von l »r . O . Itetau , neueste Auflage, statt
Mk. 2.50 nur Vlk . 1 .40 . Ililliger als Concnrrenz!
Vorherige Einsendung (auch Briefmarken) oder Nachnahme.

Gebhardt , Berlin W., VlarsiIiusstrasse 33.
Bereits 400,000 verkauft.

Das bewährteste Toilettemittel
(besonder* zur Verschönerung des Teints), zugleicnvielfach verwendbares

Reinigungsmittel im Haushalt.
Genaue Anleitung in jedem Carton. Ueberall vorrätig

Nur echt in roten Cartons zu 10, 20 und 60 Pfg
^Specialität der Firma Heinrich Mack in Ulm a , 1).

CQ
fj
je

Olo
aq

umini - Waaren
jeder Art versendet

lt . liPuitt , Hier 1in W. 58 , Wörtherstr . 44.
Preisliste gratis und fmiico . (Fk.7452/7; F 133

Schreibmaschinen, i
*  i

Stfcreibmascliinenpapieren.Durdisdireibcpapier«, \
Farbbänder für alle Systeme , I

Manuscripthalter , feinstes Sternöl und Radirgummi D
zu billigsten Preisen stets vorräthig bei 9892 jt

Wilh. Sulzer, Inh. Friedr. Schuck,\
Telephon No. 616. Papier -Handlung. Marktstiasse 17.

Vortreter der Geschäftsbüoher-Fabrik von J . C. KU .. i v &.  Kblmrdt , Hannover.
Hannover. ^
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grosse Gold - Lotterie
” r tEis “ de. Siefeeiagebfr ^ es,
Ziehung 22. Augusto.folgende Tags

15000 Geldgewinne, zalilbar ohne Abzug:

Gewinn

Gewinn

Gewinn

Gewinn

Oil
061 jl
000 jl
000 jl
= 1ÖÜ0Ö *#
- 250 (MM
- 10000#
= 15000 *#
-- 10000 *#
- 10000 *# .
- 10000 .#
- 15000 *#
= 30000 *#.
=130000 *#

1Ganzes4 Jk  Porto und Liste
_ __ _ 1Halbes2 Jk.  30 Pf. extra
versendet auch unter Nachnahme der General-Vertrieb: Bankgeschäft ILad.Müller&Co.

UffilBWBTHNll llfiiTl Telegr .-Adr. : GlilcksmiillerW
Loose in Wiesbaden bei Carl Cassel , Haupt-

collecteur, Kirchgasse 40, 10. de Falleis , Langgasse 10,
Moritz Cassel , Langgasse 6 , Frau Therese
Wächter , Saalgasse 3, Mj. A.  Masche , Wilhelm¬
strasse 30, Carl Henh > Gr. Burgstr. 17, Jl . Itasscii,
Kirchgasse 60, Carl Cirünberg , Lotteriegesehäft . F79
Preise fest. Garantie 1 Jahr.

Möbel - Lager

1 Gewinn
5 &
5 i
15 »
20 ä
50 &
100  *
300 *
1500
13000

125 ,
75 ,
50 ,
25 ,

1000 <U
5000^
2000 *#
1000 #

500 *#
200 *#
100 *#

50 .#
i 20 *#.
a 10 *# -

der

zum
(gegründet 1862 ),

10 . Kl. Schwalbacherstrafte 10.
Zusammenstellungselbstverfertigter complcter Salon-,

Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-Einrichtungen. Größte
Äuswahl aller sonstigen Polster-, Kasten- und Knchcnmöbel,
sowie in Spiegeln, Stühlen und fertigen Betten. Sömmtliche
Möbel find durch Begutachtungs-Commission geprüft und
taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt.

Uebernahme ganzer Ausstattungen und An¬
fertigung nach Zeichnungen. F384

Erstklassige,
dabei

billige Marke,
empfiehlt

bei V» und 'lz  Waggons,
Fuhren und einzelnen

Säcken 9660
t der Alleinvertreter:

m . J . Hetz.
Wiesb . Ulnrinor -lndustrle,Aug. UcstCrling Sarhrulger,

Karlstrasse 39. Telephon 609.

Circa 80 Stück Matratzen in Roßhaar , Capok, Wolle, Seegras
N. Stroh von 5—80 Mk., über 80 Stück Bettstellm zu allen Preis«»
auf Lager. l *h . Lendie , Möbelgeschäft,

Ellenbogengasse 9.

BUDERUS

P. P.
Einem titl. Publikum Wiesbadens und Umgegend

zur gell.Kennt-iissnahme, dass ich am hiesigen Platze,
Webergasse2(vis-ä-vis Nassauer Hof),

ein

feines pliotograpliisclics Geschäft
mit billigen Preisen unter der Firma

Atelier *Blankhoi "n
eriilfsiet habe. — Das gute Kenommee und der
starke Zuspruch, welchen sich die von mir errichteten
Geschäfte in

Stuttgart , Ecke Eberhard - u. Thorstrasse,
Cöin a . RSIi., Hohestrasse 79,
Beraub fcsrt a . M., Kaiserstrasse 5A,
Mannheim , g 14 u . IX — 7,
Mainz . Emmerich-Josephstrasse 11,
OHVnba <-li n . M., Frankfurieretrasse 35 (im

eigenen Hause),
erfreuen, bürgt für die Solidität meines Unternehmens
und gewissenhafte Ausführung aller mir übertragenen
Arbeiten und bin ich von hohen und allerhöchsten
Herrschaften durch Aufträge ausgezeichnet. —
Ausser der modernen Photographie wird jede
Art von Malerei unter meiner persönlichen
Leitung ausgeführt und lade ich Interessenten zur
Besichtigung meines Kunstsalons für

billige Gemälde jeden Genres
höflichst ein. 9746

Mit Hochachtung

Albert 3flsiiikh ©ri0,
Grossherzoglich Hess. Hof- Photograph und Maler,

Webergasse 2 (vis-ä-vis Nassauer Hof).
Gegründet 1882.

l*reise für
7 Visit-Photographien Mk. 4.—

14 „ . . 7—
7 Cabinet- „ „ 12.—

14 „ . 20.-
Grössere Bilder, Yergrösserungen, Gruppen, Braut¬
bilder etc. den obigen Preisen entsprechend in vor¬

nehmster Ausführung „ ßr» t n »>(I billig :“ .

Westen Todesfall totaler Ansverkans.
Mein ganzes Lager in nener Waare r Anzüge , Hosen,

Joppen bedeutend nnter dem Fabrik-Preis , alle
anderen Gegenstände , Roschaar-Matratzen, gute Ober¬
betten, Kissen, zu staunen» billige « Preisen.

Simon bandaa,
Laden jetzt Metzgergaffe 89.

(Fa 103?(}ß)" . " r 110

jjestejitork»
ärztlich «-mpfolilrn:

die ganze ITnsciiei

von

IVik. 1.75,2 .—, 2.25,
rtjgründet2.50 , 3. bis 6.—,’ 18H die halbe Flasche:

n I Oa ß̂hcPPiPu Mk. l.— bisMk. 3.20,
n.J.rererScsiL- Nacnr. melirfaeli höchst prämiirt!

CI* €3 ! fl « empfiehlt die
Deutsche MlirinilteJêsellscliaftG.in.h.H.

(früher II . Eifert ) , Mnrhtstrnae 19a . 3217

Lästige Haare des Gesichts etc.
entfernt man glatt durch das

weltberühmte

Brünings
1(11 IIUgl3|

Absolut unschädlich.
Zu beziehen durch F76

Jl. Tobias Seelinger,
« . < . Ilrünings %arl :f . ,

Franlifiirt a . Main.

Jul. Mollath,
Sdiulüerg2 u. 4. Mielielsberg 21.

Telephon-Anschluss 364.

Zur Einmachzeit
empfehle in grosser Auswahl

_und Steiragie«, Einmachstäuder,
Einkochkrüge , Geleegläser etc.

zu den billigsten Preisen. 9941

Hausfrau brauche

Hackpulver,
Puddingpulver,

V anillezueker,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanten :Strnfniann & Meyer , Bielefeld,
Cakes- und Biscuitfabrik. F66

Zu haben bei: (sehr . Hayser.

godjfeinc flcittad). Weinn fluten
per Psd. 1,00 Mk., desgl. Hofmettwnrst per Pfd. 1,20 Mk. Vers,
gegen Nachnahme c . ji.  MUhler,

_ __ Delicatesskn-Bersandthaus, Kiel.

Ausverkauf
Christ-Brenner.
Alle noch vorhandenen Sachen

werden zuäusserst billigen
Preisen abgegeben.

Fst.Kochcliocoladg.per Pfd.1i.
9926|

Neues Sauerkraut,
Neue Salzgurken

Kirchgasse 52. J. C. Keiper, Kirchgasse 52.
Slitlstr . 1 acht, all. Zwclichendranntweiiiv. L. 1.40 z. h. 5505
Schöne Aprikosen und Bohnen frisch. Mainzerstr. 66. 10102

KNORR ’5 SUPPEN
M Saferpräparate: Suppenmehle: fertige Suppen: Eierteigwaaren:
V Hafermehl,

tizater Zusatz zur Kuhmilch.
td Seit über 25 Jahren erprobt und

M ln Millioaen Fällen bewahrt.
Nur in ’U und '\iKilo-

’ Packeten zu haben.^ *1
Haferflocken, Hafer¬
mark, Hafergrütze,
»usserst wohlschmeckende
Schleim -Suppen.Haferbiscuits, 4Ät
gehr nahrhaft — besonders für
zahnende Kinder zu empfehlen.

Grünkornmehl, ‘ithfeine0
und kräftige Suppe von aroma¬
tischem Geschmack.Gerstenmehl,VÄ
GörBtenschleimimppe.Reismehl,BÄ
daulich für Suppen, Pur6es andAuflauf.TapiocaC.H.K.
brasil . Tapiooa präparirt, sehr
leicht verdaulich.

Mischunasn: T*CÄ7
et».

Suppentafeln, Portionen
genügend.
In BOverschiedenen Sorten.

Fixsuppen,™u3bÄend;
h 10 Pfg. —Vorzüglich im Ge¬
schmack.
In 12 verschiedenen Sorten.Erbswurst, £ efckk I
mit Julienne — mit Schinken
— mit Schweinsohren , ln ■/•
und '/* Ko.-Packung.
MT UnäbertiofTon ! 19a(|

Nur mit Wasser zuzubereiten.

ia vielerlei Sorten und Formen. I B
Bpeoialltäten : I N

Aechte Hausfrauen -Eier- 1
nudeln 1

Maccaroni
ganrogweizen.

Dörrgemüse:
filr die Herbst - undWintersai »on.
Julienne (Wurzel - und Krän-

tersuppe ) in verschiedeueu
Mischungen

Sohneldobofenen hochfein in
Qualität u. Farbe , von keinem
anderen Fabrikat übertrolfen.

Hn«rr’< Präparat*. welche «Ich «areft Ihre »»» »»Hetze Qialltit Uh»«  fl »»» lUtltmf eew»»tze, tz,»e,
Han verlangs ausdrücklich »Ist» KNORR’s Präparate und weis« Nachahmungenin ähnlicher

i, »In! »»«bfrtroltf ».
Verpackung surüok.

<F. 12) FU
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in allen Grössen,

Speciaiität : Haushaltungsherde
fertigt an 9658

Heinr . SasBere $si | £, Schlosser,
Uranienatraise IS,

Gute alte Kartoffeln! !!
niasinii » Im>mum . gelbe englische u»d Mäuschen . 7619

ir »-. I4öi >l«rr , Kartoffelhandlniig, Friedrlchstr. 10.
Gute alte Kartoffeln zu verkaufen Metzgergasse 29, 2 St.

9(0. 352.
*!'V E

Was ist Crähmngs -Essig?
An H. I . « üi »i-uu8 »->il««»S ist der seit Jahrtausenden allgemein gebräuchliche Speise -Essigr und wird

au« Branntwein oder alkoholhaltigen Flüssigkeiten, wie: Wein, Bier, Obstwein rc. auf dem Wege der » » «Urllel »« »
hergestellt. Derselbe zeichnet sich durch seine, eben aus dieser natürlichen Gährnng entstandenen der

«esundlieit und der Verdauung - sehr zuträglichen Eigenschaften— die der E «siif -Es »eiiz vollständig
abgehc» — vortheilhaft aus . (8tg. a 1435g) F loa

Die Abwehr -Commission des Deutschen Essigfabrikanteil -Verbandes.

‘fteltcrsninfcr nr:.?rüfle~1.8 N-f.ieii,e .^ f'Jr,ei §2“®geliefert Schwalbachcrsir. 71. Tel. 852» NeMriUcs MU « ßlöchllßrO 11. p.

Fremden -Verzeichniss vom 31- Juli 1900.
• dler.

Richard8en1Gut8hes.,ni.Fr.
Vieliburg

Hoogland. Rotterdam
Heyer, Fahr., m. Fr.

Hannover
Ho3ck, m. Fr . Rhede
Busse, Baumstr., m. Tocht.

Bessrum
v. Veltheim, Oberleut.

Ostrau
v. Veltheim, Leut.

Magdeburg
Neu. Köln
Kahn. Paris

Hnlinliof -Hniel.
Schmidt. Frankfurt
Gi ünewälder, Kfm. Herford
Offenbroich, Kfm., m. Fr.

St. Johann
Woodhousen, Stud.

Birmingham
Wolfsheimer, Kfm.

Nürnberg
Stier, Kfm. Nürnberg
Ganz. Zürich
Schmitt, Frl. Frankfurt
Cohn, Klm., m. Fr.

Amsterdam
Cohn, Frl.
Pläudt.
Bregau.
Ficus, Insp.

Amsterdam
Geislingen

Dresden
Homburg

SchÖDenkorb, m. Fr . Köln
van der floeven, Lehrer , m.

Fr. Utrecht
van der Hoeven, Lehrer , m.

Fr . Lunderland
Bühl, Frl. Koblenz
Glücksmann, Kfm. Barmen
Wyrgolitscb, Oberet, m. Fr.

Russland
Flurschütz, Kfm. Nauen
Oppel, Kfm. Mannheim
Ziegler. Mannheim
Zaiss . Mannheim
Schmiedle. Mannheim
Moese, I . Staatsanw., Dr.

Neu-Ruppin
Höcker.
Lippert.
Barth.
Fritschcr,

Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim

Eisen l»n »in -Hotel.
Groschut, m. Tocht,

Wilthofen
Krüger, ra. Fr. Hamburg
Lüders. m. Farn.

Braunschweig
Holle, m. Fr. Potsdam
Dippel, Kfm. Frankfurt
Pfeiffer. Kassel
Scheibler. La Velalä
Scheibler. Wandsbeck
Grünberg, Dr. Magdeburg
Satoma, Dr. Berlin
Seiffert. Frankfurt
Kontny, m. Fr. Magdeburg
Hoffmann, Kfm , m. Fr.

Köln
Hoffmann, Frl. Köln
Kahlen, Geschw. Hamburg
Mast, m. Fr. Köln
ßaumann . Schleiz
Kugeler, m. Fr. Elberfeld
Wetllmeroth, m. Fr.

Dortmund
Wild.
Wirmes.
Söhngen.
Erzlager.
Zinke.
Urich.
Seipp.
Osche.
Neher.
Bickel, m. Fr.

Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim

Lünen

Luftkurort
■lull iiltolz.

Bohleber. Willstädt
Bohleber, Fr . Willstädt
Breck, Frl . Sinzheim
Scberlan, Kapitän, m. Farn.

Stettin
Helle vue.

van Roehcl, Stud. Zutphen
Vergor, Stud. Brüssel
van Hoffen, Fr . Breda
van Nieveit, Frl. Breda
Schoutendorp, Frl.

Amsterdam
Destirmont, Fr., w. Tocht.

Roubaix
Dauhemer, Fr., m. Tocht.

Paris
■Hoch»

Meyenberg, Sanitäter., Dr.
Hannover

Schubert, Fr., m. Tocht.
Bamberg

Schwarzer Kock.
Ernst , Amtsrichter , m. Fr.

Neustettin
Dressei,Verlagsbuch händl..

m. Fr. Berlin
Scheid. Berncastel
Somerwil, Fbkb. Leiden
Brand, Kfm. Leiden

/ »wei Böcke.
Everitt , Frl. London
Adams. Fr . Simmern
Rump, Rent., m. Fr.

Münster
Wiegner, Kgl. Pol.-Comm.

Breslau
(Iraubncli.

Ulrich, Lehrer. Prenzlau
Wandorf,Lehrer. Prenzlau
Fertscb , Kfm. Hamburg
Goldener Brunnen.
Krüger, m. Fr . Nordbausen

Einhorn.
Albert, Kfm. Chemnitz
Marx, Kfm. Bremen
W&rffe), Kfm., m. Fr.

Liegnitz

Engel.
Junkelmann.

Ehrenbreitstein
von Kraewel, Gerichtsass.,

Dr. Saarbrücken
Rade, Prof. Dresden
Friedlaender, Landger.-R.

Elberfeld
Erbprinz.

Marx, Kfm. Oppenheim:
Kobin,Kfa .Friedrichshafe»
Hanngans, Lehrer, m. Fr.

Delmenhorst:
Neuber, Bezirks-Dir.

Frankfurt
von Schwabeck, Kfm.

Bachuroch
Hartinger,Baumstr. Eltville
Farr . Gelnhausen
Loeser, Kfm. Hamburg
Feitzinger, Kfm. Wien
Kämpfe, Frl. Mainz
Raacke. Mannheim
Römer, Frl.
Ziegler, Kfm.
Freund.
Bieg.

Mannheim
Worms

Gelnhausen
Gelnhausen

leller, Frl.
„Crust, Fr).
Bischoff.
Krust , Kfm.
Trimme, m. Fr.

Karlsruhe
Karlsruhe
Karlsruhe
Karlsruhe

Berlin

Leopold, Kfm. Gelnhausen
Kühltheer. Gelnhausen
Winder, Hauptlehrer,

Mannheim
Geck. Mannheim
Greneberg. Mannheim
Maldinger. Mannheim
Schmidt, m. Fr . Mannheim
Völker, Kfm. Mannheim
Fischer. Mannheim
Kerch. Mannheim
Mangold. Mannheim
Lerche, Kfm., m. Fr.

Leipzig
Hutter , Kfm., m. Fr.

Leipzig
Motel Eulir.

Ilaack , Kfm. Berlin
Knutzer, Kfm. Bergen
von Feilitzsch, m. Fr.

Brüssel
Plesse, Kfm. Merseburg

■lulin.
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim
Mannheim

Hotel Hoh 'enzollern
Michels, Justizrath , Dr.

Duisburg
Jebsen, Fr . Hamburg

Vier Jahreszeiten.
Belinfante, m. Fr. Haag
Japikse, m. Fr. Haag
Schienger, m. Fr. Warasdin
Gullougt, m. Farn. Chicago
Therndike, Fr. Amerika
Thorne, Fr.
Barrow, Frl.
Gillepie, Fr.
Leinau, Fr.
Springs, Frl.
Heath.
Heatb, Fr.
Ileatb.
Allen.
Allen, Fr.

Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika
Amerika

Kaibel.
Fügen.
Kreis.
Koch.
Schütter.
Bargat, Prof.

Kuhbuscb, m. Fr. Berlin
Rristheusen, Kfm. Berlin
Feldmann, Kfm. Berlin
Würfle), Direktor. Liegnitz
Schicken, Kfm., m. Fr.

Elberfeld
Stein, Kfm. München
Diedricb, Kfm. Solingen
Hopf, Fr., m. T. Solingen
Hoenike, Kfm. »Solingen

Enslisclter Hof.
Gundeltinger. Pretoria

Happel.
Pohl. Kfm., m. Fr. Aachen
Hirsch, Kfm., m. Tochter.

Hamburg
Gottlieb, Kfm., m. Fr.

Leipzig
Manns, m. Sohn. Leipzig
Reuter, Kapellmeister.

Mannheim
Monges, Kfm. Mannheim
Hohrecht, Kfm. Mannheim
Wörter, Kfm. Mannheim
Voscnsammer, Kfm.

Mannheim
Schweigert,Kfm.Mannheim
Bergmann, Secret., m. Fr.

Berlin
Euler , Kfm., m. Bruder.

Berlin
Stohr,Kfm., m. Kr. Dresden
Weguer, Fr ., m. Tochter.

Nürnberg
Kessler. Koblenz
Woolf. Nürnberg
Wcncke, Kfm. Blumenthal
Verscke, Fahr ., m. Fr.

Berlin
Volbheim, Frl. Berlin
Reuter, Fr . Buffalo

Siaiaerhad.
Joseph , Frau, Rechtsanw.

Treytow
Ludwig, Frl., Lehrerin.Berlin
Müller, Frau , Oberleut.

Königsberg
Asche, Kfm. Paris
Seyfert, Frau , Oberstabs¬

arzt. Langensalza
Breyer. Frau , Major, m.

Kindern. Stolp
van Mill, Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Gomey.Frau , Rent. London

Maiiierlior.
Marillian. Berlin
Weber, Fr . Berlin
Ellrich , Rechtsanw. Berlin
Schmidt, m. Fr. Seebausen
Weber . Euskirchen

li nrpfen.
Schneider, Fr ., m. Sohn.

Berlin
Pfeffer, Fr., m. Toehtor.

Berlin
Meyer, m. Fr: Oldenburg
Ziegler; Fr .» m. 8. Bressel
Gailwitz. Moskau
Bauer». Näsnberg
Schwabe. Eleve

Goldene Mette.
Haass, Frl. Obrigheim

Mölnisclier Hol '.
Brandt, Kfm. Breslau
Coldeweyher. Kfm. Barmen
Orlckott, Kfm. Scherfede
Kilb, Fr ., m. Tochter.

Frankfurt
Goldenes Mreuz.

Orysen, M., Frau , Rent.
Russland

Raemehl, L., Frl., Lehrerin.
Berlin

Frank , E., Frl. Darmstadt
Goldene Mrone.

Grothus . Essen
Wellhöfer, Fbkb.Würzburg
Stinberg, J ., Fr . Fredeburg
Stern, Fr . Hovebtadt

Metropole sind
Monopole.

Max. E., Kfm. Nürnberg
van Stolk, G. Holland
van Stolk, 2 Frl. Rotterdam
Pfeiffer, P., m. Fr.

Amsterdam
Wolff. J . P„ Fr . Raum
Wolff, P. N. Raam
Stenzei, F., Fabrikdirector,

m. Fr. Salzdetfurth
Schüttler , H. F., Polizei-

Hauptroann. Chicago
Tscbacber, O., Gutsbes,

Clareubof
Holst, W., m. Farn.

Hamburg
Richter , K„ Frau , Hotelbes.

Tiflis
Hailauer, H. , m. Fr.

La Crasse
Lee, E. C., m. Fr. Ohio
Kaiser, Chemiker. Dr.Darmstadt
Cohn, L , Fahr ., m. Fr.Berlin
L'ndemann, A. F., m. Fr.

London
Markosfeld, J ., Chemiker,

Dr. Polen
Ranoner Hof.

Byers, H., m. Fain.
Sunderland

Nasim, J.
Chuckri, F.
Rifaat, A.
Lutfi, 0.

Bonn
Türkei

Bukarest
Türkei

Baron Engelhardt , Guts¬
bes., m. Fr. Russland

Pennet, A. London
Pennet, B. Brighton
Schmier, J . H., m. Farn.

Amsterdam
Ewart, R. H., m. Farn.

New-York
Berkenbusch. Bonn
Ezörg, R., M.-Rath. Ungarn
Layos, E. Ungarn
Jay, Frl. New-York

l -uftkiirort
Rieroberg,

Preu , C., Ingenieur.
Rotterdam

Goedecker, Ch., w. Farn.
u. Bed. Warschau

Wehl, J„ Fr . Berlin
Wehl, F., Oberleutuant.

Posen
Riedel,R., Gymnasiallehrer.

Krusel
Werothal.

Jordis , Frau , Dr. München
R'onnenhnf,

Krone, Oberingenieur.
Essen

Jures , Kfm. Ruhrort
Gerstel, Kfm. Berlin
Elbling, Kfm. Stuttgart
Bender, Kfm. Plauen
Grobmann. Schönlinde
Wendland. Posen
Neuhäuser , Kfm. Limburg
Hopfe. Karlsruhe
Schaefer, Kfm., m. Kr.

Potsdam
Israelski ,Kfm.,ro.Fr .Gotha
Thies, Kfm., m. Sohn.

Mannheim
Burke, Dr. med. Eger
Gompertz, Kfm. Krefeld
Moeller, Kfm. Bremen
Gatzemeyer, Kfm.Elberfeld
Mayer, Kfm. Hannover
Hummer. Mainz
Rossolrutzki. Königsberg
Wolff, Kfm. Berlin
Schwüle, Kfm. Nassau
Moorhagen, Kfm., w. Fr.

Magdeburg
ßrunck , Kfm.

Kirchheimbolanden
Ehrhardt . Eiseuberg
Schneider. Eisenberg
Köberiein, Architekt , in.

Farm Gera
Schüler, Regierwtgsrath.

Breslau
Blech,. Kfm. Aachen
van Herlo, Kfm», Aachen
Hilfer, Kfm. Neustadt
Schumacher, Kfm.

Oberhausen
Baum, Kfm. Oberbausen

l’ fälzer Hol.
Hü te, Eisenb.-Assistent.

Erfurt
Brück. Brühl
Fleischhauer, Kfm. Weimar
Lora , Kfm., m. Fr. Köln
Wolff, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Wienert, Kfm., m. Fr.

St. Johann
Grägcr, m. Fr . Karlsruhe
Ilar.im, Kfm. Leipzig
Werner, m. Fr . Koblenz
Gross, m. Fr. Nassau
Prösclmer. Bockeubeim
Schmidt. Bockenheim
Ilarnichcl . Strasslmrg
l ’ ro men ode -Hotel.

Brand, Hoiiatb Dr., m.
Farn. Riga

Hockwater, Frl . Rotterdam
Alsberg, Kfm., m. Sohn.Mannheim
Eichelberg , F., Kfm.

Iserlohn
Hopfner, Fabrikbes.

Magdeburg
Hirsch, Dr., m. Farn. Java
Kur {ggilen «h ielte.

Lange. Berlin
Lauteyung m.Fr .Godesherg
Falkenstein , Fr . Godesberg
Gessmann, m. Fr . Essen
Keute, Fr. Essen
Legraod. Oberhausen
Blum. Mergenthaim
Lübbe. Niendedten

«luellenlinf.
Rahner, G„ Kfm. Grünstadt
Müller, R„ Kfm. Berlin
Zimmerschied, F., Kfm.

Zilipstein
Krämer, R„ Kfm.

Freudenberg
Mey er,C„ Kfm.Frendenberg

lteich »| io »t.
Gia^a. Tornir
Linden, Fr., m. Tocht.

Dessau
Kroger, Hamburg
fleick, Kfm. Kölu
Pantel, m. Fr . Dortmund
Ungelenk, Frl. München
Weber , Kfm. Leipzig
Richter, Photograph , »>

Fr. Leipzig
Haas, Kfm. Worms
Gottschalk,Kfm. Frankfurt
Dietrich, Hotelbes., in. Fr.

Amerika
Schmitt, Frl . Köln
Schmidt, Frl., Rent. Dessau
Hooyn, Frl., Rent. Dessau
Reichert ,m.Tocht. Amerika

Bollstatter, Kfm.
Philadelphia

Bollstatter. Philadelphia
Wünsche. Mannheim
Pelz, Kgl. Seminar-Dir., m.

Fr. Schwiebus
Kli ein -Hotel.

Rider. London
Campbell, Fr ., m. Tocht.

London
Simpson, Frl. London
Clark, m. Fr . London
Sonnenthal, Fr ., m. Tocht.

London
Clarence, Fr ., m. Tocht.

London
Frantzen , Dr. Russland
Mertens, m. Fr . Berlin
Richter, Kfm. Berlin
Folish, m. Tocht. Berlin
Wahrlich, 2 Hrn. Hamburg
Smith, m. Fr. Amerika
NeumauD. Amerika
Leuth, Dr. Zollhaus
Meyer. St. Louis
Stoffregen. St. Louis
Eggers. St. Louis
Cramer. St. Louis
van Eldik, m. Fr . Haarlem
van Eldik, m. Fr. Haarlem
van Eldik, m. Fr. Haarlem
Tensen, m. Fr.

Tacmel Halte
Beinhauss, m. Fr. Hamburg
Hitter ’s Hotel und

Pension.
Dittmar, O., Oberlehr., Dr.

Nord-Amerika
Debetb, G., m. Farn. Haag

Hiimerliad,
Joachim, I.. Kfm. Berlin

Hose,
Thomas, m. Fr. Brüssel
Rührig, M„ Fr.

Rittergut Mircbau
' Büren, B., Fr. Barmen
Voss, M., Frl. Barmen
v. Tatistcheff, A., m. Sohn.

Russland
Moltschanoff, M„ Fr., m.

2 Kindern. Tomok
Bavoy -Hotel.

Rosenau, Fr . Hachenburg
Davis. Frankfurt
van Perlstein, Kfm. Köln

Bchiitzenhof.
Eichhorn, Kgl. Forstmstr.Höfen
Jackson, Kgl. Kreisrent-

meister. Köln
Wever, Fahr . Uersfeld

«Cliwan.
Bredo, K., stud. theol.

Krefeld
Dietetich, R„ Kfm., m. Fr,

Riga
Sch wein »her g.

Rudolph. Berlin
Bause. Posen
Essentbaler , m. Fr.

Düsseldorf
Chanser. Nürnberg
Münchhofer, Techniker.

Saarbrücken
Brase, Baumstr., m. Kr.

Friedeberg
Feuermann, Kfm., m. Fr.

Berlin
Ahrens, m. Fr. New-York
Glinz, Kfm. Mannheim
Majuuke, 4 Hrn., Gutsbes.

Szouibert
Bethe, Kfm.,m. Fr. Dresden
Haseuke, Kfm., m. Fr.

Chemnitz
Kunze, Kfm., m. Fr.

Chemnitz
Haseuke, m. Fr . Chemnitz
Geier, Kfm., w. Fr.

Mannheim
Garn, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Petz.Braucreibes.Strauhiug

8, »leget.
Schmiedehausen, Kfm.

Schraplau
Schneider, Fr., m. Sohn.

Pirmasens
Stroh, Fr. Kassel

Tannlili « »er.
Herrmau, Kfm. Chemnitz
Schulz, Fahr . Eilenburg
Hoffman, Kfm. Berlin
Massert, Fahr. Duisburg
Fahl, m. Fr . Bremen
Bernhard, Stud.

Volkelingen
Schulz. Strassburg
Molt, Stud. Stuttgart
Nitze, Kfm., m. Fr . Ruhnov
Krösiug, Kfm., w. Fr.

Stettin
Fischer, Kfm. Leipzig
Eller, Fahr. Lafea
Möller, Kfm., m. Fr.

Neumühl
Steinmetz, Stud., m. Hrud.

Leipzig

John , Bürgerm., m. Farn.I.isdorf
Fehr , Kfm., m. Farn.

Hamburg
Röttgle, Kfm. Baer
Hattig. Chemnitz
Thoma. Chemnitz
Wallbert , Techn. Aachen
Briemann, Insp. Magdeburg
Kehrig, Kfm. Mayen
Bell. Mayen
Förster , Rent., w. Fr.Berlin
Bernhard, Kfm. Völkeling

Tu ii n u »-Hot « I.
Lange. Höchst
Neutwig, Ger.-Assessor.

Zabre
Haller, Kfm. Braunschweig
Steger, Kfm. Braunschweig
Marx, Kfm. Braunschweig
Elbreche, Stadtrath . Burg
Elbreche, 2 Damen. Burg
Frühstück , Dr. Oestrich
Maassen, Reg.-Baumeister.

Unkel
Kirschbaum, Kfm., m. Fr.

Löbau
von Bairen, Offizier a. D„

m 1‘am. Berlin
v. Welle. ßorch
Laudorum, Pastor.

Westerhagen
Merkler, Rent., m. Farn.

Berlin
Verger, Kfm. Zutphen
van Roechel, Kfrn. Zutphen
Gass, Dr. med., m. Farn.

Schaffhausen
Meyerfeld, Chem., Dr.Frankfurt
Stroemberg, Rent., m. Farn.

München
Castelianos, Fr ., m. Farn.

Paris
Breitehoff, Hauptmann.

Hannover
Grethcr, Fahr. Moskau
Bart, Fr ., Rent ., m. Sohn.

Paris
Kneisel, Notar . Stromberg
Otto, Amtsrichter , m. Fr.

Schwiclm
Fabian, Kfm. Mainz
Schaap, Kfm., m. Fr.

Rotte, dam
Schmidt, Rent., m. Fr.

Rotterdam
Flohrnsdorf , Prof .Neuwark
Schmidt. Philadelphia
Becker, Dr. Berlin
Allendort, Kfm., m. Farn.

Pleslen
Gebhard, Dr. med. Berlin
Sauerinann, Kfm , m. Farn.

Nürnberg
Schüll, Fahr . Birkesdorf
Schoeller, Fr. Düren
Hoesch, Fahr., m. Fr. Düren
Pantler,Sau .-l!ath , Dr.med.

Stuttgart
Hoteemann. Me; pel
Beyorshach, Kfm.Weiseufels
WestermanD, Fahr.

Saargemünd
Maass, Kfm. Berlin
Maass, Frl. Berlin
Grassel, Kfm. Nürnberg
Handscbiu, Kfm., in. Fr.

Moskau
Schmitt, Fahr . Halle
Tergussou , Rent. London
Cuuard, Rent. London
White, Kfm. Boston
ilerrmann , Baumeister, m.

Kr. Schleswig
Gesswald, Hotelbes. Meian
Stiepel , Secretär. Berlin
Müskeu. Potsdam
Gerrit -Affel, Dir., ni. Fr.

Utrecht
Linkertz, Kfm., m. Fr.Berlin
Schröder, Gutspächter , m.

Farn. Wittenberg
Union.

Hoffmann, Ingen. Hamburg
KOther, Hotelbes., i». Kam.Hildeshelm
Piehl, Bauführer.Saarbrücken
Heyer, Lehrer . Eckenheim
Heyer, Kfm. Eckenheim
Max, Kfm. Eckeuheim
Werner , Kfm. Eckenheim
Schuld, Kfm. Bockenheim
Schaub, Kfm. Bockenheim
Gregor, Kfm. Eckenheim

%'ictoriu.
Duensing, Rent., m. Fr.

Avize
Hahn, Prof., Dr., m. Tocht.

' Capstadt
Rinkhoff, Gutsbes. Essen
Ouackenbuch , Fr.

New-York
Chapman, Fr. New-York

Gruel, Kfm., m. Fr.
, Hamburg

Albacb, Kfm. Amsterdam
Dünker, Kfm. Bremen
Kashimmra, Dr. Tokio
Kosima. Tokio
Godewath, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Cohn, Fr ., m. Tochter.

Berlin
Fautb, Lehrer , m. Fr.Kamenz
Krap. Haag
Behrens, Inspect. Haag
de ßruyn . Haag

1 ogel.
Remfing,Canzleirath,m. Fr.Berlin
Grade , Kfm. Amerika
Friese , Frl. Marnaud
Gentha , Frau , Rent., m.

Tochter. Neuwied
Schleyer, Bahnassistent.

B.-Baden
Schleyer, Fr . B.-Baden
Fuss, Finanzrath . Dresden
Anhuid, Amtsger.-Rath,

m. Fr . Elbrich
Bechert, Dr. med.

Königsberg
Strobel, Lehrer . Eichstedt
Jagen . Rotterdam
Ket tu er. Rotterdam
Spranger , Fr ., Rent., in.

Farn. Dresden
Lang, Kfm. München
[lolzmann, Kfm. Frankfurt
Schmidt, Kfm. Mainz
Reich, Kfm. Plauen
Schneider, Kfm. Leipzig
Donner, Kfm. Leipzig

Weins.
Carthaus , Ober-Reg.-Ratb.Kassel
Jahn , m. Farn. Schandau
Schaffer. Berlin
Stein, m. Farn. Holland
Nyberg. Stockholm
Adamsky. Breslau
Heyn. Breslau
Krämer, Fr. Berlin
Werkeutz , Fr . Berlin
Adolf, m. Kam. Budapest
Peiser . Elberfeld
Schmeisser, m. Farn.Elberfeld
Nitschke. Berlin
vou Kutzleben , Oberst.

Paderborn
Wentfiiliselier Huf.

Gommann, Fr. Godesberg
Mosel, Frl. Hagen
Happ, Kfm. Hannover
Schmidt, Fr. Wittstock
Fischer, Ingen. Magdeburg
In Trivathnmiern t

Pension de Bruijn.
Dön, A., Fr., m. Tocht.Breda
van Aller, Frl. Breda

Pension Grandpair.
Erler, Fr ., Rechtsanw., m.

F’ain. Leipzig
Quirein, Frl., Rent. Leipzig
Glees, Pastor . Griesburg
Polüand, Dir., m. Fr.

Hagenau
uMeiuel, Prof. Fürth
Ubelmann, Fr ., Reut. Fürth
von Steiger , Dr.,m. Fr.Bern

Villa Helene.
.Spier, T„ Frl . Groningen
Osterwyk, E., Frl.

Groningen
Christi. Hospiz.

Sieffert, Dir. Straussberg
Statz , 2 Frl. Washington
Krause, Klm. Berlin

Villa Margaretha.
Wollenweber, Apotb. Dr.,

in. Fr. Düsseldorf
Wilke, Apothekenbes ., m.

Fr. Ncu-Ruppin
Titzscbkau , W., Baumstr.

Uonuef
Nerotbal 22.

Schmitt, F„ Fr. Darmstucl
Nerotbal 37.

Thomaun, F., Fr ., m. Sohn.
New-York

Pension Ottomar.
Just , Dr. med., m. Fr. n.

Pflegetochter . Chemnitz
Villa Palatia.

Schnitze, m. Farn. Berlin
Gihske, m. Fr. Duisburg
Linke, Frl. Berlin

Pension Schumacher.
Petzei , Ch., Chefredakteur

a. D. München
Taunusstrasse 1.

Wiesncr, General, m. Fr.Üicdenhofen
Pension Westminster.

vou Arnold!, A., Fr. Paris
Wilhelmstrasse 36.

Ossendorff,A.,Rent. Brüssel
Andrieu, Fr ., Rent. GraJ
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Handelsflieil des „ Wiesbadener Tagb8att ff«
(Nachdruck verboten.)

Das neue Handelsgesetzbuch und die Agenten.
R. Mit dem Allerweltsnamen eines Agenten bezeichnet man

den Angehörigen jener grossen Klasse von Kaufleuten, die selbst¬
ständig und doch nicht selbständig, liülfeleistend und doch nicht
Gehülfen, ein rechtlich bisher nur schattenhaft unirissenes, für
den gesammten Handelsstand aber überaus wichtiges Dasein
führten. So gross wie ihre Wichtigkeit ist auch ihre Zahl, denn
der Beruf bietet viel Verlockendes; er fordert von Denen, die
ihm nachgehen, nicht grosso Kapitalien, aber einen ganzen Mann.
Der Agent ist auf eigene Füsse gestellt, ihm ist kein Einkommen
garantirt ; bei Fleiss und Fähigkeiten kann er es zu Wohlstand
bringen, beim Fehlen dieser Eigenschaften verdient er weniger
als ein einfacher Arbeiter. Weil besonders in letzter Zeit diese
Erwerbsgruppe an Ausdehnung und Bedeutung so viel gewonnen
hat, ist das neue Handelsgesetzbuch nicht an ihr vorübergegangen,
wie es das alte gethan hatte, sondern es hat dem Agenten zur
Regelung seiner bisher sehr unklaren Rechtsverhältnisse einen
neuen besonderen Abschnitt gewidmet.

Der Agent ist Kaufmann nach dem Wortlaute des § 1, Ab¬
satz 2, No. 7 des neuen Handelsgesetzbuchs. Er ist aber nicht
Handlungsgehülfe, denn er steht in keinem Dieiistverhältniss zu
seinem Hause, nur in einem Vortragsverhältniss (zuweilen zu
mehreren Häusern) ; er ist auch nicht Handlungsmäkler, denn er
vermittelt nicht, wie dieser, einzelne Geschäfte zwischen zwei
Auftraggebern, sondern er steht in dauerndem Verhältniss zu
seinem Hause (oder zu seinen Häusern) und vermittelt nur für
einen Auftraggeber; er ist auch nicht Kommissionär, denn er
schliesst Geschäfte zwar wie dieser für Fremde, aber nicht in
seinem eigenen Namen. Freilich sind diese Merkmale nicht immer
getrennt zu finden, sic laufen häufig ineinander, eino Person“1-anu
zu gleicher Zeit oder in einem bestimmten Geschäftsvorfall das
Eine wie das Andere sein, in solchem Falle wird es Sache des
Richters sein, das Zutreffende zu ermitteln.

Der Agent ist verpflichtet, das Interesse seines Hauses mit
der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns wahrzunehmen, die
erforderlichen Nachrichten zu geben und von jedem Geschäfts¬
abschluss unverzüglich Anzeige zu machen. Der Geschäfts¬
abschluss eines Agenten, der nicht selbst Abschlussvoll macht hat,
bindet seine Firma zwar nicht sofort, wohl aber, wenn diese
nicht unverzüglich nach erlangter Kenntniss dem Dritten gegen¬
über das Geschäft ablehnt. Der Agent ist nicht, wie der
Reisende, zur Annahme von Zahlungen für sein Haus und zur
Bewilligung von Zahlungsfristen berechtigt ; es kann ihm aber
diese Berechtigung ertheilt sein. Dagegen ist eine zur Verfügungs¬
stellung, Mängelanzeige oder andere ähnliche Erklärung , die dem
Agenten gegenüber abgelehnt wird, für dessen Geschäftsherrn
ohne Weiteres verbindlich. Der Agent erhält als Entschädigung meist
eineProvision. Das neue Handelsgesetzbuch erhebt nun den bisherigen
Brauch, der ganz allgemein verbreitet und auch von den Ge¬
richten bisher anerkannt worden ist, dass die Provision erst nach
Eingang der Kaufbeträge und im Verhältniss der eingegangenen

Beträge fällig wird, zur Gesetzesvorschrift. Sind aber die Ge¬
schäfte durch Verschulden des Geschäftsherrn nicht zu Stande
gekommen, und hat auch kein wichtiger Grund für die Ablehnung
Vorgelegen, z. B. Kreditunwürdigkeitdes Käufers, so bleibt dein
Agenten der Anspruch auf die volle Provision. Auch für solche
Geschäfte besteht sein Provisionsanspruch, die in seinem Bezirk
durch Andere für sein Haus vermittelt worden sind, wenn er für
einen bestimmten Bezirk ausdrücklich bestellt war. Heber solche
Geschäfte, wie auch über die von ihm selbst vermittelten, kann
der Agent einen Buchauszug fordern. Die Abrechnung soll,
wenn nichts Anderes bestimmt ist, halbjährlich verlangt werdenkönnen.

Die Kündigungsvorschrift, die das neue Handelsgesetzbuch
für Handlungsagenten aufstellt, bricht mit dem bisher allgemein
als gültig angesehenen Brauch, wonach ein Ager.tenverhältniss
ohne jede Frist zu jeder beliebigen Zeit gelöst werden konnte.
Künftig besteht für Agenten die gewöhnliche handelsgesetzliche
Kündigung auf den Vierteljahresschluss mit einer Frist von
6 Wochen. Die Vorschrift ist aber nicht zwingend, wie nach
§ 67 für die Handlungsgehülfe», sondern sie lässt die Abmachung
beliebiger anderer Kündigungsfristenzu.

Die Regel, dass die Auszahlung der Provision erst dann
verlangt werden kann, wenn die Zahlung eingegangen ist, wird
nach der bisherigen Hebung der Gerichte auch dann in Geltung
bleiben, wenn das Agenturverhältniss gelöst wird, sodass also
nicht etwa mit dem Tag der Lösung des Verhältnisses auch eine
vollständige Aufrechnung der Verbindlichkeiten stattfindet,
sondern der Agent auch nach Abgabe der Vertretung noch auf
das Fälligwerden der Provisionsbeträgewarten muss.

Trotz der grossen Klarheit der in das neue Handelsgesetz¬
buch aufgenommene» Bestimmungen über das Agentenverhältniss
muss empfohlen werden, alle Agenturverträge schriftlich und
sehr genau zu machen. Es sind sonst Meinungsverschiedenheiten
immer noch möglich. So wird z. B. durch die Gesetzesvorschrift,
dass dem Agenten von allen Geschäften aus seinem Bezirk, auch
wenn er sie selbst nicht vermittelt hat, die Provision zusteht,
ferner durch den Handelsbrauch, wonach der Agent die Provision
auch von direkten, schriftlichen Bestellungen der von ihm
geworbenen Kunden zu fordern hat, die Frage nahegelegt, wie
lange dieses Recht bestehen soll. Etwa auch noch nach Nieder¬
legung oder Entziehung der Vertretung? Darüber kann eine
einfache Vertragsklausel jeden Zweifel beseitigen.

Auswärtiger Handel des deutschen Zollgebiets
im 1. Halbjahr 190b.

Ei n f uh r wer th e im 1. Halbjahr  1900. In 1000 Mk. :
2,767,259 gegen 2,851,821 im 1. Halbjahr des Vorjahres, daher
weniger 84,062. Darunter Edelmetalleinfuhr: 60,144 gegen 127,944.
29 Zolltaritnuinmern haben höhere Einfuhrwerthe, namentlich
Abfällg, Eisen, Häute, Instrumente, Maschinen etc., Kautschuk,
Kupfer, Material- etc. Wauren, während eine wesentliche Ab¬

nahme namentlich Wolle mit 116,3 Millionen Mark, Drogen etc.,
Erden, Erze etc., Flachs, Leder, Seide erfuhren.

Ausfuhrwerte im 1. Halbjahr  1900 . In 1000 Mk. :
2,224,830 gegen 2,093,562 im 1. Halbjahr des Vorjahres, daher
mehr 131,268. Darunter Edelmetallausfuhr 94,417 gegen 74,414.
34 Zolltarifnummern haben höhere Ausfuhrwerte , namentlich
Baumwolle und Baumwollenwaaren, Kleider etc., Leinengarn,
Leinwand etc., Wolle und Wollenwaaren, Eisen und Eisen-
waaren, Erden, Erze etc., Getreide, Holz, Instrumente, Maschinen,
Fahrzeuge, Kurzwaaren , Literarische und Kunstgegenstände,
Papier Kohlen, Thonwaaren, Wolle etc. und Waaren daraus,
während eine Abnahme der Ausfuhrwerte , namentlich Leder
und Lederwaaren , Material- etc. Waaren, Seide und Seiden-
waaren ersehen lassen.

Nach Men gen gestaltete sich die Bewegung des auswärtigen
Handels folgendermassen:

Gesammteinfuhr im l . IIalbjabr  1900 in Tonnen:
20,250,396 gegen 20,391,436 im Vorjahr, daher weniger 141,040.
29 Zolltarifnummern zeigen eine Zunahme, namentlich Erden,
Erze (-f- 347,511), Eisen und Eisenwaaren (151,256), Abfälle
(77,692), Steine (25,025). Instrumente etc. (17,418), während be¬
sonders Kohlen (um 575,528), Drogen(100,376), Getreide(73,703),
Wolle (28,882), Material- etc. Waaren (14,978), Flachs (10,019)
wesentliche Abnahmen erfuhren.

Gesammtausfuhr im 1. Halbjahr  1900 in Tonnen;
15,867,060 gegen 14,600,351 im Vorjahr, daher mehr 1,266,709.
Edelmetallausfuhr : 170 gegen 189. 35 Zolltarifnummern von 43
zeigen eine Zunahme, namentlich: Kohlen (1,009,432), Steine
(79,850), Getreide (75,176), Erden, Erze(61,657), Drogen(26,772),
Papier (21,144), während Material- etc.Waaren (48,805—Zucker,
Mehl etc. —), Eisen (25,207), Thonwaaren (20,663) eine wesent¬
liche und 5 weitere Nummern eine geringere Abnahme erfuhren.

Für den Monat Juni  allein ergaben sich folgende Zahlen:
Einfuhr in Tonnen zu  1000 kg : 4,090,660 gegen

3,984,950 im Vorjahr , daher mehr 105,710. Edelmetalleinfuhr: 108.
22 Zolltarifnummern von 43 zeigen eine Zunahme, worunter
hervorragen : Erden , Erze etc. (71,494), Kohlen (60,026), Eisen
und Eisenwaaren (12,408), Steine etc. (11,818), Instrumente,
Maschinen und Fahrzeuge (8927). Eine wesentliche Abnahme
zeigt sich bei Holz (16,149), Drogen etc. (14,251), Abfällen
(10,849), Wolle und Wollenwaaren (7610), Flachs etc. (7404),
Gelen und Fetten (5782), Theer, Pech, Harz etc.(4811, Material- etc.
Waaren (1680).

Ausfuhr inTonnenzu  1000kg: 2,600,587 gegen2,611,492
im Vorjahr , daher weniger 10,905. 29 Zolltarifnummernzeigen
eine Zunahme, 14 eine Abnahme. Zu enteren gehören besonders
Steine etc. (23,794), Drogen (9567), Holz (6580), Papier (4289),
Thonwaaren (3967), Getreide (3519), Instrumente (3384), Theer,
Pech etc. (2450), Glas (1945). Abgenommenhat besonders die
Ausfuhr von Material- etc. Waaren (39,515—roher und weis,er
Zucker sind mit rund 2/» betheiligt —), Kohlen (33,986). Die
übrigen 12 Zolltarifnummern haben zusammen eine Minderausfuhr
von 4000 Tonnen.

((Theater-Varieie„BOrgersaal
Täglich grosse Spccialitätcn-Vorstellung.

Jeden Sonntag Vormittag 11V« Uhr : Matine.
'Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr: Vorstellung.

Programm vom 1.—15. August:
Mary Btuhbach , Soubrette.
(üUMtav Spcri . Charakter - Komiker.
Jaliette (Tirana , National-Tänzerin.
C. Bafclly , musikal. Clown.
Aleu uiuiin - IC brr ins , Duettisten.

Eintrittspreise:
IJI . Platz 30 Pf., II . PI. 50 Pf., I . PL 75 Pf., reserv. PL 1 Mk.

Zu frequentem Besuch ladet ergebenst ein
Die Dircction: Max Eller.

Danksagung!
Durv heftige Kopfschmerzen fing

mein bis dahin gesundes und üpp^
geö Haar an auSzufalleu . Nach
erfolglosem Gebrauch von allerlei
Mitteln entschloß ich mich, die Me¬
thode des weltberühmten Haar-
fpecialisteuHerrn F . Kilo in Her¬
ford anzuwenden. Ich hielt mich
genau an dessen Dorschristcn und
konnte zu meiner größten Freude
bald bemerken, daß nicht allein die
Kopfschmerzenaushörten , sondern
auch daß sehr dünn gewordene
Haar üppiger und schöner als je
zuvor wieder Nachwuchs. Jetzt bin
ich wieder im Besitz meines vollen
Haarwuchses, und rathe Jedem,
der ähtllichcs durchgemacht hat,
diese Methode auch zu versuchen.
> persönlicher und auch brieflicher
luökunft bin ich im Interesse der

guten Sache gern bereit.
Frau Oberlehrer A . Nademacher,
Hannover . HildeShcimcrstr. 230*

Amtlich beglaubigt:
(I Bez.)S hröder .Bezirkövorsleher. F 62

Wiesbadener
erstes bürgerliches Biöbclimigaziu
empfiehlt mir bestgearbeitete Polster - und Kastenmöbel aller
Art zu den billigst gestellten Preisen. m .

Große Auswahl in compteten Bette » verschiedenster Preis¬
lage», sowie einzelne Theile. ^ :°

Anfarbciten von Bette» und Modeln schnell und billigst.
Webergasse 3. W . EgenoBf,

Eroflmmgs - Bisseii
Samstag , den 4 . August 1ÖOO,

Nachmittag 4 dir.
Abfahrt 2°° nach Chausseehaus. — Fahrgelegenheit von

und nach der Station.” 1011
Anmoldungonerbitten bis zum 2. August spätestens

Alberl Hera , Hohonwald, K . Hrunn , Adelheiden-,o .

Geschäfts-Cillpfchlimg.
Meiner wrrlhen Kundschaft, sowie einer geehrten

Nachbarschaft die ergebene Attzeige, dnsi id) mit dem
Heutigen in dem Hanse

Herderstraße 26
neben meinem Milch-Geschäft eine

Bilttcr-11.Eicr-Haiidlung
eröffnet habe.

Ferner balle ich mich zur Lieferung von nur
prima Lagerbiere» bestens empfohlen.

Indem ich für das mir seither bewiesene Ver¬
trauen bestens danke, bitte ich, es mir and) fernerhin
bewahrenz» wollen.

Hochachtungsvoll

Wilhelm Stnisslipim,
26 . Hcrderstrasie 26.

Besonders für Kranke und Genesende
ärztlich empfohlen und gesetzlich geschützt.

T COSHAC
aus Destillaten nur gesunder reiner Natur-Weine,

also niclit aus minderwertliigen ausländischen, kranken oder
Kunstweinen! — die Flasche Mk. 2 bis Mk. 10, der

Wa nipFwcinbreiinerci
Poill QnJtmiH »Weinffiitsbesilaer,
rdUi OGfimilT , 4H»cr- 01 m bei Mainz.
Nur acht, wenn Etiquette ti. Kapsel jeder Flasche mit voller Firma.
Broschüre gratis in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen:
I''*• AI « ai , Michelsberg 9.
»Vit * HeriiNiein , Wellritz-

straeso 25.
E Mrodt , Albrechtstrasse 16.
»rugnerie Manilas,

Mauritiusstrasse.
J . S . « rucl , Wellritzstr. 7.
«llir . Heiper , Woborg. 34.
HVIIb , It Irr, . Moritzstr. 37.
B». M. liloin . ifl. Burgstr. 1.

° Bilita , Itheinstrasse 79.
I .oitis Himmel , Ecke

Röderallee und Nerostrasse.
♦»uslav l .eppert , Helenen¬strasse 8.

Adam Mosbach , Kaiser-
Friedrich-Iling 14.

A. Nicolai , Karlstrasse 22.
•Siil . l ’ rätorins , Kirchg . 28.
>». Huindt , Marktstrasse 14.
Hob . bautet , Orunienstr. 50.
J . brliaali , Grabenstrasse3.
I.ouis Scliild , Langgasse 3.
Willi . Schild , Friedrich-

Strasse 16.
Hieb . Scyl , Rheinstrasse 87.
Oscar Sichert , Taunus¬

strasse 50.
Adolph Wirlh IVaclif . ,

Rheinstrasse 45._ 4297

empfiehlt heften«

Kartoffeln.

j-Prodnkie: Maggi z. Würzen,
Gemtise- und Kraftsnppen,
Bouillon -Kapseln,
Glnten -Kakao, 10154

Carl Meiner *, Nerostraste 43,
Ca. 20 Ceutner Futter»
kartoffrln 'sind adzugeben
Nerostraße 23.

Gegen Stein -, Nieren - und  Blasenleiden . Gicht und Rheu¬
matismus , sowie alle Störungen der Luft- und Verdauungs-

Wege vorzüglich erprobt das
Natron -Lithion -Wasser der -ss

Kaiser Friedrich
<$ tielle ZU Offenbach a. M. Von eriten Specialärzten seit Jnli.cn

empfohlen und bezogen.
Mit Kohlensäure verstärkt unvergleichlich .Tafelgetränk f.Gichtleidewfe.

Harnsäurelösende u. harntreibende Wirku ng.
Angenehmer milder Geschmack. Vom schwächst Magen vertragen.
Erhältlich in Mineralwasserhan ilungcn und Apotheken — eventuell

direkt ab Quelle in Kisten von 50 Flaschen.
General -Depot : Wiesbaden, Jos. Huck, RömcrberglS.
_ Telephon No. 2333._

K
B
k©

I
e

kurier HrziKi-OUine.

Prämiiert:
Brüssel 1876.

Stuttgart 1881«.1891.
Pn - to Alegre 1881.

Wien 1883.
Leipzig 1892

Königsberg 1895
Baden -Baden 1896.

AnalysiortimChem
Laborator , der Kgl,
württ . Centralstelle
f. Gewerbe u.Hendel
in Stuttgert . —Von
Viel. Aerzt . empfohL

Burk’s Pepsin-Wein.
In Flaschen L. ca. 100, 260 und 700 Gramm. Die grossen
Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit i.  Kurgebrauch.

(Pepsin - Essenz .) Ver-
_ danangS 'FlüsiIgke t̂.Dienlich bei schwaehem oder verdorbenem
Magen , Sodbrennen , Verschleimung , bei
den Folgen übermässigen Genusses von Spiritussen etc.

ln Flaschen h M. 1—. M. 2— und M. 450.
MitedlenWeinenbereitet*
Appetit erregende , allge«
mein kräftigende , ner¬
venstärkende und Blut
bildende diätetische Prä¬
parate von hohem, stets

Burk’sChina-Malvasier,
ohne Eisen, süss, selbst von
Kindern gern genommen.In
Fl.a M.1.—,M.2.—u.M.4 - .' parate von IBurk’sEisen-China-Wein
wohlschmeckend und leicht
verdaulich . In Flaschen ä
M. 1.—, M. 2.—und M. 4.60.

Bestandteilen d«r China¬
rinde (Chinin et&) mit und

ohne Zugabe von Lies».
Man verlange ausdrücklich: Burk *s Pepsin»
Wein , Burk ’s China - Wein u. s. w. and
beachte die Schutzmarke, sowie die jeder Flascht
beigelegte gedruckte Beschreibung.

Zu haben in den Apotheken. Engros-Lager : F120
Hof-Ap >theke von l*r , B.nde in "Wie «linden«

Neue Kartoffeln , neue,
frührosa Kpf. 25 Pf .. Centner2.75 Mk.. gelbe gelbfleischige Früh¬
kartoffeln Kpf. »2 Pf .. Centner3.56 Mk.
_ Otto ünkelbacl », Schwalbacherstr. 71, Tel. 852.

. 2384.
Knust-

Fr. Merkelbach,
i*. Bauschlosserei m. Maschinenbetrieb,

Wiesbaden . 16124

Anzündeholz , fein gespalten, LCtr.2Mk.,
Brennholz L Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Hans 8151
Gebr . Neugelmuer , Dampf -Schreinerei,

Telephon 411. Schwalbacherstrasie 22. Telephon 411.

( ^ ilUltüd ) '' 1̂ ' « rüge, Töpfe üutzerstv.ll.g
Platten

verkaufen, ebenso Glasglocken,
Bonbongläser re. re. Kirchgasse 7, Konditorei. 9945

.zu
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Großer

Reste-Verkauf
August 1900

bei

öuggenheimL Marx,
14. Marktstratze 14, am Schlossplatz.

Großes Verkausslokal . Rene Artikel, gute Waare,
billige Preise.

Reste! Reste! Reste!
in alle» Abtheilungen unseres W.rarenlagcrs.

Um mit diesen Neste» und Rrstbestünvcn so schnell
als N» r irgend möglich zu räumen, geben wir o che zu
Staunen erregend niedrigen Preisen ab.

Wir bitte»unser heutiges Restc-Jnserat auszuschneiden
und gefl. mitzubringen.

Wir offeriren:
Eine Unmenge Kleiderstoff -Reste zum Ausstichen

der Länge von 1- 7 Meter zu Röcken, Blonsen , ganze
in

ganzen
Eostümen , Kinder-Kleider« , darunter reinwollene,
schwerste Qualitäten ; die kleineren Reste geben wir zu
20 Pst p . Aest ß & J größere Maße p.
Rest 50 , 1.- , 1.5«, 2.— u. 2.50.
Reste in Hellen Kleiderstoffen, 6 Meter v. Mk. 3 .—an,
Reste in schwarzem Cachemir, 6 Meter doppettbrcit,

Mk. 3.- .
Reste in schwarzem Cheviot , Crepe n »d Facone,

nur gute reinwollene Qualitäten , das ganze
Kleid Mk. 4 .- , 7.5« , 8 .75, lv .- , 12.- .

Reste in weißem Alpaca , Reste in weißem n . creme
Cheviot.

Reste in weiß . n . creme Phailtastc -Stoffen , Länge
1- 6 Meter , Preislage 50 Pf . bis 6.3« p. Rest.

Restei « uni Kleiderstoffen , blau , bordeaux , brau »,
grün , tabae , olive u. schwarz, das vollständige
Kleid, 6 Meter » kostet nur Mk . 4 .25.

Ei» grober Posten Reste zu Kindcr-Kleidern , jeder
Rest 2—2V> Meter kostet 75 Pf . ; ein Posten
schwarzer Lüster- ,i Panama -Restezu Schürzen,
jeder Rest von 1 Meter kostet Mk. 1.—.

Reste in Waschseide, Reste in schwarzer Seide , Reste
in farbiger Seide , Reste in Seidcn -Moire , zu
Besätzen, sind in größeren Quantitäten au sgeleg t.

Besonders billig - ’fPl
geben wir unsere Reste in Waschstoffcn ab; wir ivollen

dainit vollständig räumen.
1 Posten Cattnn -Reste, 1 Posten Cattun -Reste,

Serie i , Serie 4M,
znm Anssnche » darunter Mull -Broeat,

Meter 2V Pf . Zephir , Organdy und
Battisteznni Aussnchcn

Meter 35 Pf.
1 Posten Cattun -Reste,

Serie »«4,
darunter Satin , Rips - Pique , Lappets , weiße
ü Jour Stoffe re. , zum Aussnchcn Meter 5« Pf.
Außergewöhnliches Angebot!

Wir haben einen großen Posten
Loden-Neste

in allen modernen Farben ausgelegt, jeder Nest enthält
3 Meter und kostet Mk. 1.4« . 10125

Gnte Existenz für Domen.
Fremdcnpcnston mit Inventar zu verkaufen. 23.8 Mai 1901

Alles vermiethet. Offenen unter K.  4, . « « haiipiposilageind.
Ein Pferd zu verkanten. Näb. Waldstrnßc 26 bei Stnckart.
Schwarzer Zwergspitz zu verkanten Planerstraße 04.

ffipy Abreise halber billig zu verk. von12—3 Uhr Nerotbal 22.

HocheSLer Collie,
Rüde » 13 Monate alt , 4» Stammbaum , beide Eltern
mit 1. Preis prä »n. , auffallend schön, zu verkaufen
Dotzyeimerstratze 44, Part

Schöner wachsamer Teckel billig zu verkaufen.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag._ 10150

ln edler Jagdhund zu verk. Steingasse 25. _"
Än Flug vcrsch.M ovche,» billig zu verkante» Lehrstraße^
Fünfzehn harzer Roller mit 12-thciliger Hecke billig zu verk.

Räh. Karlstraße 38, Mtb. Part ., zw. 12—1 Uhr.
$uci Knaben -Lommer -Ueberzicher, veisch. Blonsen und

-üte sehr billig zu uerfnufen. Rah, im Tagbl.-Verlag. 6905
Zsüngi -Anzug « . « eberzichcr ( 17-iähr.) , 1 Chaifc-

loiigne « . Stühle bi» , zu verk. Sldelhcidstraße 11, 8 Tr.
verschiedene weiiig gebrauchte Damenkleider , mittlere Statur,

>» verkaufen Nerostraße 34, H. 1 St . r. __
Sehr sch. Geweihenlüster,Flinten,

Säbel , sonstige Waffen ««vJagdutenstlie«,
billig zu verk. Bahnbosftr. 5, Stb . 1, zwischen 11 n. 1 llbr . 9965

"TSITI giiter Ton, billig zn verkaufen
Vl -tkiorer , Ziuinierinanustraße8, Part.

/ich. . Xa .u "V . £ . 1. äC* .1 . .. tr.t\  nGutes Tafel -Cravier für 50 Mark zu verkaiifea Taunns-
f^ aßx37, Part ., Vormittags onznsehen.  10104

Seltene Gelegenheit
chlvottes Piano Umstände halber sehr billigPrachtvolles .

)ie »eich, Rathhaurstraße 11, Part.
abzugebcn.

K150

Gespielte PLaninos
«HB beu berühinteste» Fabriken, wie SBien-e , Herilii »i,
Ibaclt Mohn , SirliieilIiiiijcr A Köliiio , 1' rnticlm,
nt uueukmnz2c.sc., gut erhalten,preiswert!)zn verkanfen.

M)ir»0t 8ei «eii « ni erie , Gr . Burgstraße 9. 9862

gebrauchte, vorziigl. erh., v. Bechstein,
Vliithner, Berdux, Franke rc., ivegeu

Raummangel außerordentl. billig bei ' ~ 9480
BSeinrieli w » sir , Wilhelmstraße 30.

Piauino,
noch vollständig neu, ganz vorzügliches Ton-Instrument , mit
Garantieschein, htglg abzugeben. Schriftliche Anfragen unter
3». jr , LS4 an den Tagbl.-Perlag erbeten._ 10169

Eine Parthie wenig gebrauchter
herrschaftlicher Möbel

werden ans freier Hand billig abgegeben. N. Bahnhosstr. 5, S . 1,
zwischen 11 und 1 Uhr. Zwischenhändler verbeten.  9964

Adlcrslraße 16 sind schön lackirte Mnschelvelten mit Zubehör
fortwährend billig zu verkaufen bei 4-1». BBext»« rn. _ 8982

Hochhäaptises Bett,
vollständiges, gut erhalten , 1 Slttszugtisch mit 4 Einlage»,
1 Berticow , Spiegelschrank, Kameltaschcn-Divan , Herrn-
Schrcibbüreau , 1 zweith. Kleiderschrank, 1 Vorplatztoilette,
6 schöne Stühle , Pfeiterspiegel mit Stufe , 1 Kommode
mit 7 Schublad ., 2 Oelgcmälde , Küchenschrank , Regulator¬
uhr freihändig billig zn verkaufen

Albrechtstraste 24.
9995

Ein sehr gutes Bett
Schreibpult w. Umzug billig zu vk. Näh. in>

sowie ein ver-
, stellb. Kinder-
Tagbl.-Verl. 10107

Günstiger Gelegenheitskanf.
Zwei Betten, 1‘MtbI ., Sprungr ., 3-th. SeegraSmatr. u. K..

s 55 Mk., 1 Bett, 1-schl., m. Sprungr ., 3-th. Roßhaarmatr. u. K.
67 Mk.. 1 Bett, 1-schl., m. Sprungr ., Seegrasmatr . u. K., 41 Mk.,
1 Kameltaschend. 63 Mk., 1 Ebaiielongne 40 Mk., 1 sehr schöner
3-Sitzer m. Plüsch u. Gob. 82 Mk., 1 Garnitur (Mognetbczug)
120 Mk., Tische, Stühle, Nachlk., Consolschr., Spiegel, Bilder, th.
»e», td. gebr.. Alles spottbill. zu verk. Helenenstr. l , P . r. 10144

Zwei feine poltrte vollständige Betten , 1 Sopha-
Tpiegct und 2 Pfeiterspiegel sind »vegen Auszug sehr
billig zu verk. Räh . Wellritzstraße 8 , Part , rechts.

Gul gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen Ersparniß der
Ladevmiethe sehr billig zu verk.: Volist. Betten 40—100 Mk., Bett¬
stellen 18—30, Kleiderschr. 21—50, Kommoden 24—32, Küchenschr.
28—32, Verticows 34—60, Sprungrahmcn 18—25, Matratzen in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar 10—50, Deckbetten 12—30, bessere
Sopbas , Divans und Ottomanen 25—70, pol. Sophatische 15—23,
Tische6—11 Mk.. alle Sorten Stühle , Spiegel, Waschkommoden,
Nachttische, Bettfedern, Anrichtenu s. w. Frankcnstraße 19.

Msaiic üfs öuiistjalts
ist eine Einrichtung von 2 Zimmern und Küche billig zu verkaufen.
Anzuiehen von 12 bis 1 Uhr und Sonntags von 8 bis 11 Uhr,
Mittags von 1 bis 3 Uhr. Näh. Oranienstraße 6, Bdh. 3 St . I.

aniiicltnuiici!=Siiiiii[ S F/ 'L""»SS
Neues Kameltaschensopha 85 Mk., rothbr. Ripssopha 60 Mk.,

Ottomane 30 Mk., gebr. Sessel 16 Mk. Michelsberg 9 bei
niiiheriit , Eingang Gäßchen._

Moderne rothe Plüfch - Garnitur
inen), Sopha u. 4 Sessel, für 185 Mk. zu vk. Kirchgasse 13,2. 8968

Schlafsopha , gut erh., bill. zn verk. Goldgasse5, StR 2 Tr.
Garnitur ( Sopha u . 2 Scffel ), beste lltoßhnarpolsterung,

zu verkaufen Fraiikniiteistraße 16._
Ein schöne» Sopha , 1 Schreibtisch, Kleiderschränke, pol. u. lack.,

1 Bett n. Spiegel billig zu verkaufen Grabenstraße9, 1 r. 7375
Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an, Büffet 65, Kommode,

Waschk, Console, Tischu. '« tühle b. zn vk. Sedanffr. 9, 1 r. 9449
Nene Nähninschine(Singer ) d. z. vk. Riehlstr. 2, 2 l. 10161
S .-Nähmaschine z» verk. Bertramstraße 9.
Nähmaschine, gut erh., für 10 Mk. zu vk. Hirscbgraben 12, 2 r.
Ei» Consectionsanstragkasten, 1 Wheeler-Wilson-Nähmaschine,

1 Bllgelofen mit Eisen bill. zu verk. Näh. Friedrichstr. 21, Part , r.
Spanische Wand iv. b. veikantt Fanibrunnensir. 3, P . 2 r.
Eine Ladentyeke , Ladeuschrank und Reale zn verk.

bei 8a -»i «-r, Kellcrstraßc 11. 85)0
Drei große Schaukasten mit Spiegelscheiben zn verk.

Näh. Liiiieiistraße3, plwt. Geschäft.
Zwei eiserne Mid ein langes Holz -Firmenschild billigst zu

verkaufen Tanniisstraße 23. rrie « lbei »e »eok . _ 9583

(Mir, sechssitzig Brcnk
inue F -dcrioUcn. i Break za vert. Wellritzttraße 16. 1 St . r.

Ei» gebrauchter Kinderwagen sehr billig zu
verlausen Drndenstraße 1, Part . !.

Ew uni erb. Kinoenvagen >>. zu vert. Beitramstr. 13, Rtb. 1 r.
Ein gut erhatlener Sitzwagcn zu verkaufen

___ __ _ _ Wellritzstraße 22, 1 rechts. 9936
Da »»rn -Rad , fast neu (Shitein Opel), ist wegen Abreise

billig zn verkanfen Langgaffe 23, 2. Eiage. _
Damen -Radbilligzu verkaufen Saalgasse 10. 6658
Ein wenig gebr. Herrn -Rad zn vcrkanscn.

Müller , Bliimenwiese, Restaurant.
”®in elegantes Herrn -Rad , 99er Modell, Continental-

Pne„nnitik, verkäuflich. Nah. Uorkstraße1, Part , l.
Ein feines ganz nencs Bictoria-DaMcn-Rad zn ver-

kaufcn Nerostxirße 41/43, 1 rechts.
Damcn -Kahrräder , gebrauchte, sehr gut eryallene, billig zn

verkaufen. an̂ -;» Cd»-« »», Kirchgasse 19. 10174

licttcnloscö Fahrrad, Columbia,
wenig gebraucht, Abreise halber für Mk. 220.— zu verkaufen bei

>5» n « ferän . Kirchgasse 19. 10175
Ärrrit - SDiih gut erhalten, bill. z» verk. Näh. Fahrlad
iyilUl ~JXUU , Emaillir-Anstalt, Albrechtstraße 12.
Hcrrn -Fahrrad , lehr eie fl., bill. zn verk. Goläg. 5 lv Ricäser

Ein noch gut erhaltenes Pnenmattk billigst zu
verkaufen Schulgaffe 17. 1 l. ,_ 5205

* Halbrenner , ein Damenrad und Tourenrad, ^'lle fast neu,
sofort zu verkaufen Riihlsiraße 4, 1 r. 9669

Saftpresse , Steingut -Fätzche« , Verkork
^ Maschine (höchst praktisch) billig zn verkaufen

Kirchgaffe 7, Conditorei.
'Vorzügl. Kalkvr«n »er -Herd sur .̂ asfceküche zn verkaufen.

< Wcbergasse3. 101Q3
m Wegen Heizungsanlage fiub noch niehrerc

größere Dauerbrandöfen sehr billig ab-
zugcbcn Leberberg 12.

Kamin,
aurgezeiebnet lvärmknd, mit gr. Marmorplatte. sowie
öfc» zn veiknuien Rheinstraße 54, 1. Etage, 3 '4 Uhr.

Mantel-

veikcillst

F . ». Bllgelo fen b. z» verkaufen Adleritratze 57, HthS. 2.
Eine Anzahl Bügelöfc » für Wäschereien werden billig
_ Eisengießerei BiSmarck-Ring

mit Äadeoscn billig zu verkaufen
Frankinrierstraße 16._

sowie ein gut erhaltener. . Ein sä st neues Flaschengestell
Kinderwagen billig zu verkaufen Oranienstraße12, Laden. 10086

_

Drei neue Waschbüttenu. Böcke zu vk. Michelsb. 26, 2 r. Hohl.
Eine starke große Waschbütte , fast neu, abzugeben.

Näh. Taunusstraße 2, im Laden._ _
2,40x3,25 , gut erhalten, preiswürdig ab-
zugeben Sedanplatz 6, 1._

Gr. Tliiibciillinis, yafRamy
Güte Ryelnweinflaschen zu vk. Schwalbacherstraße 34, 2 r.
Zwei Epheuwände zu verkanfen Rheinstraße 48, 2 St.

*/« Theaternb., 2, Rang, Vorderpl,, w. gek. Rbeinstr. 48, 2 St.

Eine ältere Büchsflinte
(Centralfeuer) wird zu kaufen gesucht. Offerten unter « . 3. 1S1
an den Tagbl.-Verlag erbeten._ 10156

An - u. Verkauf v. Slntiqnitäten , alt . Münzen , Oel-
gemälden , Kupferstichen, Porzellaines , Perlen , Edelsteine«
bet 4». t l. .-- Wilhelmstr . 5« , Wiesbaden . 2820

^ ( lliffei * Metzgerg. 26 , kauft getr. Kleidungsstücke u._ Schuhe. Bei Postkarte komme ins Haus.
Die besten Preise zahlt Frau Draciunann , Grabenstr. 9,

für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen
Möbel, Betten, Waffen, Insiriini ., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Ich kaufe fortwährend und bezahle gut getr. Herren-
u . Damen -Kleider , Möbel , Betten , g. Rachläffe n . Woh¬
nungs -Einrichtungen , Waffen , Instrumente , Gold - und
Silbersachen n . s. w. A . B . k. i . H. 9265

Jiifoh Mmchmimn , Metzgergaffe 2
G. erb. Eisschr. u. ivan. Wand z. k. ges. Platterstr . 8, 1 St
I^ jT* Gebrauchte aber gut erhaltene Kalt- oder Heißsatimr-

maschine und einige Kopfhalter zu kaufen gesucht. Adreffrn unter
w. 18 « an den Tagbl.-Verlag. _ _

Gebrauchter Lasten -Aufzug
mit ca. 10 Ceiitner Tragkraft zu kaufe» gesucht. Offerten unter

C». »53 an den Tagbl.-Verlag erbeten._
Badewanne zu kaufe» gesucht Adelheidstrabe 97, P.

£Allste * R' kaufen gesucht. Angebote
«ftzVUM - UtzMaUv mit Preis und Größe

sub l ). m. HB7  an den Tagbl.-Perlag. _*
Gut erhaltener Kinder -Liegewagen mit Gummirädern z»

kaufen gesucht. Off, u. W . 8« postlag. Rheinstraße erbeten.
Ein gebr. Hackkrötzchen zu kaufen gesucht Saalgaffe 8, Hth. 3,
Frühobst . Ertrag ganzer Banmstücke, Gärtenu. einz. Bäume

zu kaufe» gesucht. llaitemer . Friedrichstr. 47. 9648

Ammoliilirn
Immobilie« f« verkaufe«.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦
4  Villen , Häuser , Hotel », Fabriken , Hofgüter , Bergwerke re.
0 jeder Größe, jeder Lage. 3os.  imand , Jmmobilien-
• Bür ., Weilstr. 2 (untere Röderallee bei Taunnsstr .). 8348

1. . — -. — —r
44444444444444

Das Bcsitzthum Emserstr. 22 (Eckbefitz, anch für Speenl .) ,
zn verk. durch 3.  Imand , Weilstr . 2. 9451

Das dem verstorbenen Williel » , Hirk gehörige Haus
Rerostratzc 12 ist mit dem in demselben seit Jahren betriebenen
Spczereigeschäft unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen. Nähere Auskunft wird auf dem Büreau des
Rechtsanwalts Mr . Albcrti , Jlbeltjeibftrafie 24, ertheilt. F231

Herrschaftliche Billa
Weinbergs «'., 9 Zimmer , 3 große Terraffcn , reich¬
lich Ncbcnräume , solid und elegant ausgestattet,
mit wundervoller Fernsicht über d. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald , preiswcrth zn verkaufen . Räh.
Banbüreau Saalgaffe 1. 9447

ku  verkaufe » !
Villa an der Sonnenbergerstr . f. 74,000 Mk., n. 54 ßth . Garten.
Villen an der Alwinenstr . f. 75,000Mk ., 48,000Mk ., 120,000Mk.
Villen an der Kapellenstr . f. 55,000 Mk., 80,000 Mk., 68,000 Mk.
Villen an der Leasings« , f. 48,000 Mk., 110,000Mk ., 115,000 Mk.
Villa , 3 Etagen k 6 Zimmer, an der Yictoriastr ., mit Garten,

für 110,000 Mk.
Villa an der "Walkmühle für 58,000 Mk.
Villen an der Schützenstrasse , Alexandrastrasse (Rondell ) für

90,000 Mk., 75,000 Mk., 70,000 Mk. 9661
Näh. B*. Ci. Hiicli , BahnliofstraBse 20.

Doppel -Villa,
nahe Dampfbahn-HaltesteUe Adolphshöbe, kleines Object, für
eine od. zwei Familien. Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath I *,iy , Rheinblickstraße7. 8173

tarn
Wohnhaus mit Stallungen, Scheune rc., Alles neu, im äußeren

wcsilirhen Stadttheil gelegen, zu verkaufen. Offerten unter
M. «5. «51 ah den Tagbl .-Verlag . 9365

iü äaucä  gut vermiethet, mit kl. Htuter-
SAttUS , haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in synipathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswcrth zu verkaufen.
Näh. durch den Tagbl.-Verlag. 3500

XXXXXXXXXXXXXXXX
x Billa z« verkaufe«, 8

an der Nerobcrgstraße gelegen, z. Allcinbew., evcntl.

X
X
Eckhaus mit uralter Bäckereii» einer Stadt a. d. Lahn mit

4—5000 Mk. Aiizahlnng zn verkaufen. Off. unter *«. «5. « S»
an den Tagbl.-Verlag. 9381

Eine Billa
r, mit großem schattigen
zu verkaufen. Nähere»

mit 18 Zimniern, Küchenu. allem
Garte», ist preiswcrth per 1. Oktober
Franksurterstraße 12.
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Vitia,

Vorzügliches Rentenhaus in der Walrnmstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse 1. 7723

Obe?^ RHeinstraKc , Borgarteuscite , ist ein gut
gebautes rentables vierstöck. Wohnhaus mit 5-Zimmer-
Wohnungen Preiswerth zu verkaufen. Anfragen unter
ES A. 125 an den Tagbl.-Verlag. 9582

Hotel-Verkauf.
Ein an belebtester Straße Wiesbadens gelegenes frequentes

Hotel mit elektr. Lichtanlage , Niederdruck-Dampfheizung,
ist mit prima Inventar auf 1. Oktober l . I . (cventl. auch
später) unter sehr günstigen Bedingungen Preiswerth zu verk.
oder auf längere Zeit zu veruiietben. Offeriert wrrdeir unter
K . 8 . IS « hanptpostlagernd erbeten. 10178

Villa znni Alleinbewohnen, Garten,' an der Straßenbahn, nahe
d. Wald, zu vk. d. 3. »olilioiiir , Adelheidstr. 39. 2—5 lthr.

Knrparklage, elektr. Licht, Centralheizung,
Garten zu verkaufen. Villa , feinste Lage
und Bauart , Garte», zu verkaufen. Näh.
.1. u » l,, . o |>rr , Adelheidstr. 39, 2—5 Uhr.

Hans mit Laden, £ Ä %7« r£
stehendes Victualicn-Geschäft, verbunden mit feinen Wnrstwaareu,
für 50,000 Mk. mit 6- bis 8000 Mk. Anzahlung zu verkaufen d.

Kraft , Zinimerinannstraße9, 1.
fit (Kurviertel ) mit l2 sein möblirte»
«8/ »IfliPilllV Zimmer » , Ausschank von ausmärtigen

und hiesigen Biere » , rentirt Wirthschnst frei , mit Inventar,
auf gleich oder Oktober zu verkaufen durch

Kraft , Zimnierinaiiiistiaße9, 1.
M . Landhäuser mit 7 u. mehreren Zimmern u. Garten für

25,000, 28,000, 35,000, 40,000 bis zu 60,000 Mk. zu verkaufen d.
Kraft , Zimmermannstrnße9,1.

feinste und solideste Ausführung,
4 u. 6 Zimmer, Bad rc.. in In Lage

CäpitalSanlage, zu verkaufen. Gef. Offerte» snb
M. A. »8 » an den Tagbl.-Verlag.

bester Stadtlage, Eckhaus, hochreutabel, 80er Jahre erbaut,
mit flottem Colonial- u. Dclicatesseiigeschcift, 70,000 Mk.

Umsatz, günst. zu verk. Offerten unter 777  postlagernd erbeten.
fastsfa (Nhein ) neues Landhaus, 8 Räume, 8l/i Morgen

«Al Obstgarten, an fließendem Wasser, billig zu verk.
A. Ei. Fink , Oranienstraße 6. Sprechst. 1—3.

Bitta an - er Bergstraße
Suche meine Villa in schönster Lage der Bergstraße, große« s

Bcsitzthum, Sterbefallr wegen zu verkaufen.
Frau El . Wie . _

Näheres in Wiesbaden , Kirchgasse 33. 9 -46

Etagenhaus,
(Südv .), I» Capitalsanla

.
schönes

Haus in Sonnenberg.
Die Villa Wicsbadenerstraße32, zum AUeiubcwohncn

oder-duch für zwei Familien passend, ist zu verkaufen, evcnt.
zu vermiethen. Näh. auf der Bürgermeisterei in Sonnen-
bcrg oder Friedrichstraße 42 in Wiesbaden. 8711

Nähe Wiesbadens,an Bahnstation gelegen,
für Terrakotten und feuerfeste Produkte

prima, für Capitalisten hochreutabel, ist Umstands halber billig zu
verkaufen. Analyse und Proben stehen zu Diensten. Gcfl.
Offerten unter E». I» . 5« an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Billeubanplätzc Sk
Walkmühlstraße 19, 1 r. 9446

Immsbilierr r» kaufe« gesucht.
Billa zu lausen ges., 8—10 Zimmer; Blumen-, Rosen- Victoriastr.

bevorzugt. Offerten unter V. ckt. E» « an den Tagbl.-Verlag.

Capitalien r« verleiben.
Für gute Hypotheken, Ncstkaufgelder , Forderungen habe

stets Käufer . Sensal Meyer SnUberger , Bahnhof-
stratze 10. Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 Nchm. 3501

mmammmmmammmmmmmmmmmmmmmaammmmm
Äypothekengelder vermitte ' t Steru ' s Agentur , Goidgasse 6.

Capitalieu fit leihen gesucht.
25.000 Mk. 2. Hypoth. p. gl. od. spät. a. hochpr. Eckhausi. Süd-

Viertel ges. Off. erb. n. ES. E<\ « « 8 a. d. Tagbl.-Verl. 9898
23 .000 Mk. auf prima zweite Hypoth. nach der Landesb. auf cm

tzieschästshaus bester Lage zu 5 °/« gesucht. Nur bivecte Offerten
unter K EE. E« E an den Tagbl.-Verlag.

25,000 - 30,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 °/» gesucht
Offerten unter E,. EI. » 5 ? befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

10- 15,000 Mk. ans ein sehr rentables neues Hans von m>t
sitnirtem Geschäftsmann und promptem Zinszahler gesucht-
Offerten unter EI. E». « S5 an beit Tagbl -Verlag. 8810

*3,000 Mk. auf gute 2. Hypoth. auf prima Geschäftshaus für
jetzt oder später von pünktl. Zinszahler zu leihen ges. Offerten
unter 8 . 3. 1» !S an den Tagbl.-Verlag.

A/WUi 4115 ® auf 2. Hypothek per 1. Oktober gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag. 10170

Von der Reise zurück.
DrMiippert,

_ prafct . Arat u « <3 Nervenarzt . 10108

Ich warne hiermit Jevermann,
«einem Sohn fliarl Etwas zu leihen oder zu borgen, da ich für
Nichts hafte.

Wilhelm Belg , Kellerstraße5.
Theilhaber .

12- 15,000 Mk. Einlage kann sich an altbestchciidcmWaarcn-
läf« hierorts bethciligen. Günstiges anerbicten. Offene» unrei
Eß, <sv an. den Tagbl.-Verlag._L — —-

«pamente , mit hohem Gewinn , sowie zur RnsfnN «M
Pt Neubauten wird activer Theiluehmer Mit 1»'
5,000 Mk. per sofort gesucht . Terrain und »raume
«ha »de» . Näh . « . E». , 8 haup tnostlaaei Id.

Karreufuhrw -rk^ gesucht Sonnenbergeistraße 23 » >
»arkstrasie, Ecke Grünweg , Ada .» TrUttvr.

Reiter Hang Thea!er-M!stn 1900/1901.
Weldier Abonnent giebt '̂»-Plätze (möglichst Mitte) ab ? An-

gebote unter Elt. Es. S5 bauptpostlagernd erb._ 10153

Suche 1 Achtel-Abonnement
auf der 2 . Ranggatterie (Mitte ). Goctkestraße 23, 2._

Schiefer -Abfall ist unentgeltlich zu haben bei 885  9823
_ Joseph EL-»», , Dachdecker, Sedanstratze 7.

Für Radfahrer!
Räder werden fdyöit»nd billig geschmückt.

Künstliches Bliimen-Gesdiäft » . V- Stinten , Friedrichstraße 31.
an Fahrrädern werden gut

«ITvs/aE . und billigst ausgefubrt. 9271
_ ek.  stwsser . Mechaniker , Sedauplat ; 4.

512 nft reit Wichten, Reparat., Neuanfert. aller Sdiremerarb.
^/Olll llt , Etarb .Dotzbeimerftr. 13u. B!eichstr.27. 3634

Möbel und Matratzen
werden zu folgenden Preise» aut u. billig anfgepolsiert: Sopha von
0 Mk. an, Fedcrmairatze4.50, Roßhaarmatratze3 Mk. in u. a.
d. H. Efloinrici » Ib«>, »Irii li . Tapezirer, Fraiikfiutei str. 23.

Rohrstühle Körbew. b. gestochten. iPoTry . flirctiflnfie 56, 3.
Schneiderin empf. sich(Pr. Tag Mk. 1.50). Wcstendstr. '22, P.
Costümc, Hauskleider , 'Aendernngcu , Bloufen werden

billig angesenigt Adclheidstraße 58. 4. Stock.
Flick, s. B. >. H.-Hei»dciian«b. o. Gardine»». Karlstr. 37. 2 l.
Weißstick, des, b. ('2 Buchst, v. 10 Pf . an) Hirschgroben 12, 2 r.
fötlte f Nitnioiin !- Kunden in und außer dem H.
(Llttl . t . -OUMU Ui Näb. Kirchgasse 37, H._
Eine t. Büglerin sndit Privatkunde». Aoolpbstr. 8, H. '2.

V s ^  wird zum Bügeln angenommen Adler-
MLl fLNe straffe 1«, Hth. Part. _
fE-J “ Unterzeichnete bringt ihre Beitfedernreinigung

in Erinnerung. Sophie I.öfllcr , Platterstraße 26.
U-intk/ . lmliA m. gewaschen u. gefärbt b. Hanüjchuym.
fldliUSUlllllfi «; iov . Scn t»pi« i. Michelsberg2. 8309

X ? rf *a wird zum Waschen und Bügeln äugen, und
w U |I4 { 4 gebleicht Bierstadt , Blnmenstraße 3._
«L5 / i SA -t a jeder Art wird unter Zustcher. reeller
-LVEtflt - k u . pünktlicher Bedienung gewaschen

n. gebügelt . Räh . Helenenstraste 1» 1 St.  _
Eine geübte Friseurin jucht». e. Kunden. Adlerstr. 18, 1 r.
Geübte Friscurin sucht noch Damen. Albrechlstiaße 14.

Mmrienre.
Handpflege , tadellose Anssührnng.

Frl . -ddole Herrnmnn . Lnisenst raße 3, Gartenhaus 1 I.
Eine tüchtige erfahrene Krankenpflegern , sucht Pflege zu

übcrnchmkn. Off, erb, an Pflegerin MM'.. Mainz » Sd>usterstr. 23.
Für ein 4 Wochen altes Kind(Aiädchen) werde» gute Pflcge-

Eltern aesucht. Näh. im Tagbl.-Verlaa. 10166
E. Kind wird in g. Pflege ge». Näh. im Tngvl.-Vert. 10183

Jimgcs Klüichcn, SaerygAT 'i
Ein Geschäftsmann benöthigt gegen überaus gute n. weir-

gehendste Std;erheit ein Darlehen von 200 Mk. zwecks Regnlirung
einer drückenden Sckinld. Verzinsungu.monatl. prompte Rückzahlung
verbürgt. Gcfl. Off, erb, mit. E,. F1. 85 postl. Schützenhoistrnße.

fein «eb „ distingnirte Dame,
augenblicklich in Geldver¬

legenheit, sucht 100 Mark zu leihen. Nückzahlnng nach Ueber-
einknnst. Offerten n. FE. 8t . 17ton  lianvtvostlagcrnd Mainz.

Welcher alte Herr
würde sich eines älteren alleinstehenden Fräulein«, welches im Koche»
»nd Haushalt erfahrcn, annehmcn? Dasselbe würde ihn dankbar
bis an sein Lebensende pflegen. Briefe unter ES. li . Sttit  an
den Tagbl.-Verlag erbeten. __

Reelles Heiraths-Gesuch.
Geschäftsmann, 30 Jahre alt, wünscht Bekanntschaftzweck«

baldiger Verheiralhung. Gest. Offerten unter A.  Ei . StJ » an
den Tagbl.-Verlag. Discretion Ehrensache. Anonym zwecklos.

&ümk  Sit in. gmikit. Brs. folgt.

Goldene Damen-llhr ohne Kette
am 30. Juli gegen6 Uhr verloren. Abzngcben bei guter Belohnung
Bertramstraßc 4, 8 r.

Brillant -Ohrring KKÄ«
Belohnung Elisaieilienstraße 23. _ _

Vetloren wurde am Rtontag, den 30. d. M.,
Abends zivischen6 u. 7 Uhr, durch
die Rhein-, Wilhelmstraße, Große

Weber- und Langgasse eine Brosche (Kranzform) mit grün-
emaillirten Blättern u. Perlen. Der ehrliche Finder wird gebeten,
dieselbe geg. Belohn, im Laden Adelheidstr. 52, Ecke Karlstr., abzug.

BerLorenemfchwarzseidener'
Gegen Belohnung abzngcben Adelheidstr. 57, 1.

Berloren ein Kinder-Glonzlederschuh von Wellritzstraße7 vis
E cke Emserstraße. Abzugeben Weilritzstraße7, 3 Tr.

Samstag Morgen 8 Uhr eine schwarze Bogen
_ _ peitsche in der Sonucnbergcrstraß« verloren

Gegeis Belohnung abznoeben Tannnsstraßc 7 bei „ It I>«-r.
Kneifer vcrloren am Samstag Nachm, von Saalg ., Kochbr.,

Webery. b. Wilhelmstr. G. B-l. gef, abz. Tmmusstr. 19, 3. Frl .V.

Ein goldenes Pineenez
^e ^' l0 ^ eN Sonnabend Abend von der Rheinhöheb. zur
Vioritzstraße. Gegen Belohnung abzugeben Orgnienstraße58, 3.

MI " Portemonnaie iniH Mk. gesunden; abznholen gegen
JuserlionSgebuhrFrgnlfnricrstrgße 12. __

Liege« geblieben
am Sonntag Vormittag im Walde (von Beausite auf den ersten
Bänken) ein schlvarze« Brillen -Fuiteral in . Brille , Knaus drauf.
Bitte abzugeben Adolphsallce 22, 1._

Mnarienvogcl ciustogem Äbzugcben gegen
Belohnung Rößlerstraße 5.

KmmriLsrvogel
Samstag entflogen . Wiedcrbringer er», gute Belvynuna
Meinstratz « 7, 2 St.

Weibliche Kevsvven . die Steüvvg finde« .
Slngehcndc Verkanferitt , sowie Lehrmädchen

.. gegen Vergütung geiucht. 9858
.rsarti, »» Kassma,, » , Special-Korsettgeschäft, Kirchgttffe 1.

Tüchtige branchekundige Verkäuferin für ein hiesiges
Hans - nnd Knchengerättze-Magaziu gesucht. Offerten
unter « SS an den Tagbl.-Verlag. 10066I

Verkäuferin
für ei« erstes Damencoufectionsgefchäft in Frankfurt a . M.

o-e„ .tlt . Dieselbe muß mit feiner Knndschafl verkehren können.gesucht.
französische
unter E*' . 4,

nnd englische Sprachkenntnisse besitzen. Offerten
. X . 7 3.» an (F. a.6786/7) F134

Eimioif Messe , Frankfurt a. M.
Tüchtige Verkänferin und ein Mädchen in die Lehre gesucht für

Papier -, Schreib- imb. Zeicheumaterialien. Eintritt sogleich.
Offerten unter 3 . 3.  885 an den Tagbl.-Verlag. 10162

Tüchtige
erfahrene

Kassirerin
gefllcht . Bevorzugt sind Solche, welche in größeren Gi-
schäften bereit« thätig waren und beste Zengniffe aufweisen können.

Jjwtwj ^olierr,
(No.34!Mainz. 994)

F 39

Eonfeetion.
Für ein feines Salon -Geschäft wird ein junger Fräulein zum

Empfang der Damen gesucht. Spraäikeniituiffeerforderlicki.
Offerten unter 8 . SS. « 55 an den Tagbl.-Verlag. 9463

Geübte Nähinädchenz. Kleiderm. sof. ges. Grabenflr. 26, 2. 10009
Tüchtige Kleidermacherin , welche das Garniren versteht, auf

gleich oder später gesucht Neugasfe 14, 1. Et . l.

Putzarbeiteriune«
engagirt 1018»

Julius Bormass,
Kirchgasse 44, Eckladen.

$¥65 st rt^ Tüchtige zweite Arbeiterinnen ges. 9919
EE. Schwalbacheistratze 29.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen gesucht. ' 6106

Eli». Heaiiiner , Webergaffe 21.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht. 9924

MVUi>. E*iitz , Wcbergasse 37.
su'drt Stellung im Dclikatessen-^enrmnoaZrn gkschäft von 10128

ing . E4ortheiit ‘r , Nerostraße 26.
Mädchen k. das Kleiderm. u. Zuschn. grdl. erl.Kirchg. 47, 2 l. 8895
Lehrmädchen - "LWÄL-Ä"
Tüchtige Han -shälterin für Küche nnd Geschäft sofort gesucht

Adlerstraße 84, Laden.
Haushälterinnen , Köchinnen, Scrvierfränlein , Stuben¬

mädchen, Alleinmädchcii , Hausmädchen, Zimmer.
Mädchen, Näherinnen s. Hotels , Kochlehrfränlein u.
Küchenmädchen sucht E»Hrn«-r's E. Central-Büreau,
Giienbogengaffe 8 , Telephon 571.

Arboitsiiiifliweist‘.Frauen, Ratliliaus,/»Ä.
i&Mli . I . sticht : Köchiniic » , Allein -, liintler -.
Küchen -, Elans - und Kiniincrniüdclien , EEotel-
personal f . liier u . ttiistv ., Wasch -. Poti - und
Mfonatsfraiien , IMiilieriunei » u . Bügler ., gut empf.
Mädchen erh . sof . Stellen . Geöffnet bis 7 Uhr Abends. 9084Gesucht

tüchtige Beiköchin für Restaurant. Näh. Tagbl.-Verlag. 10046
Eine Kafferköchiu
Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Franken¬

straße 1, Part . 9240

Tüchtiges älteres Mädchen für;
arbeit gegen guten Lohn sofort gesucht, (i
Marktstraße 14, im Eckladen.

bans- und Küchen-
Eetu Laden putzen.)

Ein sauberes Mädchen » das kochen kann, gesucht. 9528
E*hili |>p ^Einor , Bahnhofstraße 18.

Ordentl . Dienstmädchen gesucht Westendstraße1, Part. 9662
SanbcreS Dienstmädchen gesucht Gr. Burgstraße5, 3 l. 9684

Ein sauberes Mädchen wird für Hausarbeit aes.
jisiSa ? Bahuhofstraße 18. 9764

zuverlässigesMädchen gesnäit Manergasse 21,1 . 10068
Ein sleitz. Mädchen KfiUZK
Ein tücht. Hausmädchen sofort ges. (20 Mk.) Moritzstr. 34. 9719
Ein einfaches zuverlässiges Kindermädchen sofort gesucht

An der Ringkirche 10, Part . 9744
sür Küchen- u. Hausarbeit auf 1. August ges.

MuafljCH Lauggasse 31, 1. 9849
Ein kräftiges Mädchen , welche» in der bürgerlichen Küche und

Hausarbeit tüchtig ist, kür 1. A»g. ges. Victoriastr. 33, P . 9807
Ein junges braves Mädchen i» einen kleinen Haushalt zum

15. August gesucht. Näh. Wnlramstraße5, 1. 9913
Ein kräftiges Mädchen per sofort gesucht. 991?

Metzgerei EE. Cron Kühne , Neugaffe 11.
E in tüchtiges Zimmermädchen

aesucht Hotel Tannhänser , Babuhosstraße8. 9990
Ein braves Mädchen gesucht Blcichstraße 24. 10022
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen auf 1. August gesucht

Bleichstraße4, 1. 10006
- - - gesucht Kirchgasse 7.Hausmädchen I

s älteres Mädchen mit gutenOrdentliches . . . —
Bertramstraße 12, 3 St . links.

Cvnditorei
Zeugnichje» gesucht



Ehi, einfache« tücht. Mädchen gesucht Goetkcstraße8, P . 10037
Em Allernmädchen , welches kochen

kNNN , wird gesucht Nendorferstraße 2, 1. St.
Sftf W««e Fremdenpensioni» der' Tannusstraßc wird ein tüchtiges

ÄtkekNNit/kÜekSett Scincht, das jede Hausarbeit
m 7 ^ versteht II. etwas kochen kann.

Vorzuste llen Gustav-Adolfstraße7, P ., 9- 12 Uhr u. 2- 5 Uhr.
tud )t*Mädchen , lvelches gut bürgerlich kochen

kann n. auch Hausarbeiten gründlich versteht, wird
aege» hohen Lohn geiucht Goetyeftratze 3, Part . 9974

Ein Mädchen gesucht Adleistraßc 67. 2. 10136
KfHI ? *»» Mcißjges ^Alleinmädchcn , das gut bürgerlich

kochen und den Haushalt selbstständig versehen kann,
gegen guten Lohn gesucht zu zwei Leuten. ' Offerten unter
»I. ««. I « r an den Tagbl.-Verlag.

HÄ Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
-I - (Lohn 25 Mk.) Langgaffe5. 10111

Ein tüchtiges Zimmermädchen , welches servilen kau», aufs gauze
^ahr gesucht, ebendaselbst ein Küchcumädchen , Beide mit gut.
^euftniffen. Zu erfragen im Taabl .-Berlag. 10102Ein be$eve%  Hausmädchen,

welches nähen kann, findet sofort oder später geaen gnieu Lohn
Stelle^ Nah. iiu Modengeschäft von J . Hirsch Söhne.
Ecke  Langgaffe und Bärenstratze. 10052
f * E>u tüchtiges Zimmermädchen nach Hotel„Taunusblick"
Chausscehan«. gesucht. Näh. Lnisciistrnßc 12, 1. 10105

kür Kücheu. Hausarbeit in kl. Hotel gesucht.
^ ^ Näheres im Tagbl.-Verlag. 10131
Ein Mädchen für Kücheu. Haus gesucht Moritzstraße5. 2 Tr . r.
Mädchen zu zwei Kindern und leichte Hausarbeit gesucht. Lohn

Üit. pro Monat. Bicrstadt , Lauggasse 33.
Ein Mädchen , welches koche» kann, zur Aushülfe

DWtM gesucht Wtlhcliuiiienstrnße4, 1.
Ein einfaches anständiges Mädchen findet für sogleicheinen Dienst bei
r- a „ ,J- Mra,,t *’ Wftiflrtff« 9 , 2 ®t. linfS.
Sauberes Mädchen gesucht Rheinstraßc 55, Drogerie.

Gesucht auf gleich?„£ ”». W:
zeugiiähtn , stopfen, bügeln n. auch etwas schneidern k.
Dasselbe mutz schon in gutem Hanse gedient ,». gute
Zcugniffe haben . Sonnenbergerstraste 50.

Ein Mädchenf. Haus- u. Küchenarbcit gesucht Faulbruuneustr. 8.
Ein i. Mädchen vom Laude gesucht. Näh. Hellmundstr. 17, Lade».
VMtfÄ ( S ’t ’Sdie für mein langjähriges Altcinmädchkn,

welches sich verheirathet, suche ich zum
15 oder 20. August, auch früher, ein ebensolches. Dasselbe muß
gut bürgerlich koche» köiiucn und tüchtig in Hausarbeit sein. Mit
Zeugnissen sich vorznstelleu Morgens von 8—10 oder Mittags
von 2—4 Uhr Kapelleustraße 51, 2 St.

Stetten -Büreau , Ellenbogengafie 14,
® Telephon 2363 , sucht mehr. Allciumädchen

zu zivci Leuten, eine Köchin b. hohem Lohn nach auswärts , ei»
Allciumädchen nach Bingen in Herrschaftsbans.

Gesucht ein Mädchen zu einem Herrn. Näh. Kl. Kirchgassc1, 2 r.
Gesucht

ein Zimmermädchen , das nähen, bügeln und servireu kann,
zum 15. August. Näheres Parkstraßc 34.

Mädchen zu einem Kinde gesucht
Schwalbacherstraste 11. Näh. Bäckerei.

Gesucht per soson eins. jg. Mädchen sür leichte Hausarbeiten.
Anm. von 2—4 Uhr Goctbestraßc1, 1 r.

Ein einfaches ordentliches Mädchen für sofort
gesucht Schwalbacherstrahe4, 2 Tr . 10180

Ein ordentliches selbstständiges Mädchen znm 15. Anglist
oder I . September gesucht Bahnhofstr . 3, Friseurladen.

Nettes Mädch. zu einz. Dame qes. (20 m.  Lohn) Weber», 56, 1 r.Ein tiicht. Mädchen
Pension Bastian , Neubancrstrasie 10.

Ein braves Mädchen gegen hoh. Lohn geiucht Schulgassc1, 2r.
Ern tücht. sauberes Mädchen

per 15. od. 20. Aug. bei gut. Lohn ges. Langgaffe 45, 1. 10179
Juiig . Dienstniädch. zu zwei Vers. sof. ges. Hartingstraste12. 2 l.

eni  i 'cfi- Frtulein zur Stütze in best. Gasthos
am Rhein (Familien-Sluschluß). irikruer s

Central -büreau , Elleubogengasse9, Telephon 571.
Büglerinnen gesucht Färberei Albiechtstraste 6.
Braves Mädchen k. d. Bügel» unentgeltlich erl. Platterstraßc 68.
Tüchtige Wäscherin gesucht Sedaustratze7, Hth. Part.
E. Waschmädcheu oder -Frau gesucht Blcichstratze 19. Sib . 1 St.
jßW' Waschfrau für dauernd gesucht Steingasse 26, Part.
Tücht. Waschmädchcn gesucht Römerberg 34, Hth. 1 St.
Eine Waschfrau gesucht Hettmundstratze 30 . 10159
Putzfrau gesucht Mainzerslraße 66, 1.
Mon atsmädcheu wird gesucht Scharuhorststraße IO, P . r.

Eine Monatsfrau ob. ein Mädchen für den Nachmittag
gesucht Kirchgassc 47, 1 St . rechts.

Monatsfrau gesucht Franz-Abtstraße 10, 1 St.
kofort ein tüchtiges Monatsmädcheu von

fltlljl 10—3 Uhr Mittags gegen guten Lohn und Kost
Fraukenstraße3, Parterre.

Suche zuverlässiges Mouatsniädchen tagsüber für leichte Arbeit
r ■ Hirsch-Slpothcke . 10160

Gesucht Monatsmädchcn Morgen« von 8—10 Uhr. Offerten
unter I». 41. 48 « im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Eine Monatsfrau od. Mädchen wird per söf. ges. Schnlgasse 11,1.
Eine Wetkfran gesucht Hellmuudstraße 30. 10158
jemand zum Brödchentrageu gesucht. Näh. Sedanstr. 14. 10o40
Weckfran sogleich gesucht Saalgasse 14, im Laden. 10099
Wctkfrau auf gleich gesucht Vl-ichstraße 16. 10173
Eine H-rau zum Brödcheutrngcu gesucht Schwalbacherstraße 11.

welches zu Hanse schlafen kann. Näh.
wisliHIJvIl Hirschgrabeu 26, 2 l. 9612
Ein einfaches ordentliches Mädchen , welche« im Bügeln und

Weibzeuguähkii bewandert, sowie in allen Hausarbeiten erfahren
ist, sür tagsüber gesucht. Näh. Dotzheimerstraße 65, in der
Milchkuranstalt. 10135

CS’ttt auf 4- 6 Wochen zur Aushülfe
gesucht Westendstraße 11. 1 r.

Ei» reinliches Mädchen tagsüber gesucht Wellritzstraße5. Vdh. 1.
werden für leichte Bindearbeit

Wl (IIPII  gegen 1 Mk. 50 Pf . Tagclohn
ŝ ortgeiucht. «lütter , Bannischnle, Biebiicherstraße.

Eine gesunde Ekkkkkkk ^ per sofort gesucht.
» I4ii .iitzss>Mainz , Bahnhofstr. 2'/io. (No.35137) F39

Weiviiche Dersonen . die KteUimg snllie« .
Stellengesuch.

Eine Deutsche, Aufaiig? der Dreigig, bi« Ende August noch in
Rußland in Stellung, sucht, gestützt aus beste Referenzen, Stelle
als Reisebegleiter!», Gesellschafterin(ebeutnell lvieder für'« Aus¬
land), Ncpräseutaiitinrc. Gute Kenutiiisse in der französischen
und einige in der englischcn Sprache. Gefl. Offerten unter
4i. Wl. » } an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein einfaches Fräulein sucht Stellung als zlveite Arbeiterin
in einem Putzgeschäst, wen» möglich Mitte August oder 1. Sept.
Adr. liinoa *' » <<. Weidenau a. d. Sieg, Giersbergstraße28.

Bessere alleiustehende Frau , Wittwe, sucht Stelle al« Häushälterin
zu allerer' Dame od. zu einem Herrn. Offerten u. A . H . I »5
an den Tagbl.-Verlag.

Durchaus befferes Mädchen sucht St . als Hanshält., Stütze
od. dergl. Gute Zeugnisse. Off. z. Weiterbcf. u. r >. II . I « »
an den Tagbl.-Verlag.

gebildete alleinstehende Dame
sucht Stellung zu einem Herrn.

Dieselbe ist tüchtige Haushälterin . Gehalt nicht be¬
ansprucht . Näh . Langgaffe 4» , 2.
U " Eine tüchtige Penfions -Köchin sucht Stellung. Näh.
Bismarck-Ring 33, Part , r., von 4—6 Uhr.

Psrf - Köchin s. Stelle, auch zur Aushülse. Mancrgasse 19. 3 St.
Tüchtige Kochi» sucht Aushülfe. Steingassc 34, 3. Et . r.
Empf. tücht. Köchinnen, Haus- und Allciumädchen, sowie Hotel-

Zimmermadcheii, ein Kinderfränlein. sowie tücht. Hotelköchin.
Stellen -Bürean , Ellenbogengasse 14. Teleph. 2363.

I . Mädchen suchtw. Abreise s. Herrschaft anderw. Stell , in kl
bcss. Haush. Offerte» unter S . II . 1,1  au den Tagbl.-Verlag.

it ' t ' rtisft ' ilf welches selbstständig in der Küche und dem
übrigen Haushalt durchaus erfahren ist,

lucht stelle zu einem besseren Herrn oder Dame. Offerten erbitte
unter IV . 41. I » , an den Tagbl.-Verlag.

Ulli ?** Ein ordentliches braves Mädchen ans Württemberg.
Jahre alt , sucht Stelle in einer besseren Familie.

Nab. Seerobenstraße 11, 2. Gartenhaus 2 l.
Ers . Kinderfr . , 32 Jahre , s. St . bei neu geb. Baby oder zur

krank. Dame, f. sof. o. spät. g. Vergüt.; auch auswärts.
Gest. Offerten unter 31. S. 188 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

«Ciltttlt mit gut. Empfehl. (letzte Stelle'♦vlllvtljvll 3‘/. Jahr ) sucht leichte Stelle
zu eiuzl. Dame, kl. Fam. o. zu Kindern. Schwalbacherstr. 51, l.

Besseres tüchtiges Mädchen sucht Stelle ins Ausland (Amerika
bevorzugt). ^Näh. Scharuhorststraße7, Hlh. 2 l.

/UlßilllYlÜflf ' han Sut  empfohlen, sucht Stellung; des-
nilCIIIIIlaUUIlCII , gleichen sucht ein ordentl. Mädchen,

das gut kochen kann, auf kurze Zeit Aushülfsstello durch
(irnnberg ’s Rhein. Stellen-Bür., Goldgasse 31 , Cigarren¬
laden. Telephon 484.

Für eine frühere Haushaltnngsschülerin (16 Jahre alt),
die bereits 1'/« Jahr in einer Stelle war, sucht für sof. leichten
Dienst. Mädchenheim , Jahustr . 14, Sprichst, v. 10—12, 3- 6.

Tncht. Madch., pr. zweijähr. Zeugn., s. St . Webcrgasse 56, 1 St . r.
ritt # WllLsnilkh empfehle ich vorz . Herrschafts-

«IlIvlUIJU personal mit prima Zcngn.
Hnrner 's 1. Cetttralbüreau , Ellenbogen,,affe 0.

Tüchtiges erfahr. Mädchen sucht Stelle ins Ausland zu Kindern
oder als Zininiermädchen. Taunusstraßc 43, 3. Etage.

Ennabh.  Fr . s. Besch. (Wasch. Putz.). Römerberg 15, V. 3 St.
^ „„Fran sucht MonatSstelle . Hellmundstrastc 33 , 3.
,ui . Wittwe sucht Wasch- u. Putzbeschäft. Schwalbacherstr. 55, 3 I.

Fran sucht Monatsstelle. Hellinuuvstraße 12, Dach.
Man« sichr Personen , die Stellung finde».

Geber 45,000 Stellen wurden bisher durch unsere

Steiienwermiftiung
(für Mitglieder und Geschäftsinhaber kostenfrei) besetzt. Für
gut empfohlene Bewerber vielseitige Verwendung. F 83

Kaufmännischer Verein Frankfurt(Main).
Wer Stellung sucht, bestelle

nur den Central -Stcllen -Anzeiger und Deritsche
Diener -Zeitung , Frankfurt a. M.

Neisender
für Metallwaaren , Gravur - und Prägefach gesucht. 10083

Itl ' jc „ lllK ' ll ’s
Metattwaarenfabrik , Gravir - und Münzanstalt,

Kellerstrafie 17.  _

Einkadsirer.
?b>r suchen per sofort eilten tüchtigen umsichtigen

Einkasstrer sür die Stadt. Caution von 500 Mk. er¬
forderlich. 10157

Singer Co. Nähmaschinen -?let .-Ges. ,
Marktstratze 34.

Tüchtige Eisendreher
znm baldigen Eintritt sucht 10181

Maschinenfabrik Wiesbaden,
^ . Ges. nw b. H.Znnmerlcute «LLMi «.

Baiiiiuternehuier.
Em Schreiner und ein Glaser

(perfccte Arbeite,) sofort gesucht. 10067
, Jfwebr. Weug <-i„ iu <-r , Dampfschreinerei.

Maler und Slnstreicher gesucht. 10063
^ »»t . I -̂ t«,i, >« vi . Moritzstraße 48.

Wagenlatkirer gesucht Frankfurt a M .,
Neue Schlcsingergasse 18.

Tüchtige Slnstreicher gesucht Blcichstraße13. H. P. 9820
Wandplattenansetzer für dauerud gesndit Bismarck-Ring 23.
ssee ~ Tüchtiger Tapezircrgchülfe gesucht bei

II . 8ei,l »if«,i-. Tannusstraße 36.
Tüchtige selbstständige

Monteure
für elektr. Licht- und Kraftanlagen sofort für dauernde

Stellung gesucht.
Henry Hirsch . Mainz,

_ . v elektrische Licht- und Kraftanlagen.
Ein durd-aus tüchtiger selbstständiger Condilor in eine Brod-

uiid Feiubäckerei gesucht Tnunusstraßc 17.
Tuchtiger Frisenrgchülfe per 15. Aug. gesucht Hellmundstraße 5.

OeLschläger
an aufrcchtstchenden Presse» für sofort gesucht. Näh.

im Tagbl .-Verlag . 10098
Ein Schuhmacher ans Wod>e ges. Hirschgrabeu5, P . bei Wittmer.

Ein tüchtiger Restaurationskettner gesucht Saalgaffe 38.
Seideuranpchen, Bes. 44,,^ . HHliler . 10075

Selbstst. Damen- Schneider,
welcher für ein Geschäft die Anfertigung von Jacken übernehme«
kann, gesucht. Offerten unter Chiffre J.  183 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Ffp § i^ Ein tüchtiger Nttverheiratheter Gärtner wird
„ gesucht Jdsteinerstraße 23.

Zwei kräftige 'Arbeiter , welche gute Zeugnisse aufzuweisen
habe», für mein Eisenlager gesucht. 10033

Jos . Hupfeid.
Eisen-, Metall- und Baumaterialien-Großhaudlung.

kür kansmüun. Geschäft per sofort gesucht unt.
günst. Bcdingungeu. Off. u. II . «e. «jo

an  den Tagbl.-Verlag.
Schlofferlehrling gesucht. 10031

J . BiniiIwein . Heleuenstraße 23.

Gärtnerlehrling Bii 'fi "*" ’
Ziver Plakatträger , jun̂ e Burschen, für einige Tage gesucht.

,'ju melden Mittwoch von 10- 12 Ubr BärenÜraße 4, 3.
Gesucht ein Diener SUVErUS

bursche wird vorgezogen. Muß Radfahren, Servireu it. Vorleseu,
sowie im Reise» gewöhnt fein. Antwort auf Lohn, Alter und
Ansprüche. Briefe unter V . H . i ?3 an den Tagbl.-Verlag.

(34 1» "ls Messerpntzer gesucht
Hotel Victoria.

Kttpfcrpntzcr sucht« riinberg ’s Büreau, Goldgasse 21.

^aaHbarfchr «rull , Goethestraße193.93
Ein Hansbnrsche gegen gulcn Lohn gesucht Rbeiustraße 81. 9916
Hausbnrsche ÄV: ,UÖUft mo lZ
Tüchtiger Haltsburschc sofort gesucht Kl. Kiräigasse 3.

iuuger, für den ganzcii Tag sofort ge- -
sucht. Näh. im Tagbl.-Verl. 10082

. „ Ein kräftiger Hansbnrsche gesucht Tannusstraße 17.
stadtkundiger Bursche gesucht

Will litlfliyvv  Elleiibogeugasse 7, Laden.
Junger Hansbnrsche , circa 16- 17 Jahre alt, für kl. Hotel

gesucht.  Näh . im Tagdl.-Vei lag. 10132
JFfSSjäf^ Ein junge, Hausburschc auf sofort gesucht. 10146

Ii «»a8«»„ jg. Kirchgassc 42.
Ei» gut empfohlener Junge als zweiter Hausbürsche gesucht

Wilhelmstiaße 10, Biichhandluiig. 10133
Lansbnrsche """ " “* 163(S

f ’arl I »feilt , Buchhandlung, Kl. Burgstraße 4.
Laufbursche (stadtkundig, Lauggasfe 2.10177

Ej„ Kutscher und ein Stallbursckic gesucht Adolphstraßc 6.
Tücht. Knecht und ei» Taglöyner sür Feldarbeit gesucht

Schwalbadierstraße 47. 10100
Ein  Knecht aesudit Sdilvalbadierstrnße 39. 10137
fffiT  Knecht sucht Willi . W eck , Feldstratze 12.
Knecht gesucht Wellritzstraße16, 1 St . r. >
Dotzheimerstraße 61 wird ei» zuverlässiger Fuhrknecht gesucht.
Fütlfzehn bis zwanzig tüchtige
Grnndarbeiter gesucht. 10127

Idain Tröster , Felvstratze 25.

Wiiiiiiiillle Dersotirn , die Kleitung stichen.
Jg . militärsr. Manu, mit der eins., dopp. und
amerik. Buchführung, sowie mit allen Comptoir-
Arbcilen vertraut, augehciider Stenograpb und

Masch.-Schrcibcr, sucht Stelle auf sofort oder später. Offerten
au Kaufmaun I. eieher hier, Lttiseuplatz1, 2 St,

Cm Kanfman «,
dcr sich voiu Geschäft zuiückgezogc» hat, suäit einige Stunden im

Tag Veschäftiguug, Buchführung, Vertraueuspostenec. Offerten
unter H . .1. 18 1 an den Tagbl.-Verlag.

Ein in Buchführung, sowie in allen kaufm.
schristlirhc» Arbeiten erfahrener Mann sucht
Besdiästigiing, dauernd oder auch stundenweise.

Offerte» s»b <4. M. 3 <»L an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Ein Kaitsmaun

gesührlcs Haus Stellung ; ev. wäre derselbe auch nicht abgeneigt,
eliicii Vertrauensposteu unter beidicidenc» Anspnicheu zu über-
uehmeu. Offerten unter I ' . «4 . 301 an den Tagbl.-Verlag.

J g . Ma nn s. Besch, i. Absdir. Näh. im Tagbl.-Verlag. 10184
Zuverlässiger verheirateter Heizer suäit alsbald

AÄEM Stellung. Näh. Kiräigasse 19, Vdh. 4. St.
Tücht. Schuhmacher, w. selbstst. arb., s. St . N. Tagbl.-Verl. 10130
Arbeitsnachweis Rathkaus, Telephon 2377.

Junger Huhu. Scrgl . <1. I, . . in schriftl . Arb . bew.,
mehrere Jahre i . l ’ertraiiemisllg ., sucht , gestützt auf
prima Rcf ., andei -wr. Engagement , am liebsten als Ver¬
walter , Hausmeister . Aufseher und dergl.

Danksagung.
Für die viele» Beweise herzlidier Theiluahme bei

den, Verluste meiues nun i„ Gott ruheudeu Gatten,
unsere« Vater«, Großvaters und ScbwicgervaterS.
Herrn Georg Kran ? Gtz, besonders dem Herrn
Piarrer Schupp für die trostreiche Grabrede und der
Turngeineindcsagen wir unsern herzlichsten Dank.

Honnenberg , den 31. Juli 1900.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Vcrwandien, Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mittheilung, daß unser geliebter
Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder und Onkel,

Herr JMaatia- Kttdmig WitttetlNVffev,
heute Vormittag nach längerem Leiden im Alter von 70 Jahren sanft entschlafen ist.

Die tettnerttdeit HittlevllUellrnett.
Kemuenstepg, den 31. Juli 1900.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den2. August er., Nachmittags6 Uhr, vom Steibchause,
Gartenstraße 12, ans statt.
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
iOhue Beraittniortlichkeit der Redaktion)

Stimmen nu « dem Publikum.
* Der anonyme Verfasser des in der Sonntaqsansgabe des

„Wiesbadener Tagblatt " erschienenen Artikels giebt seiner Un¬
zufriedenheit darüber Ausdruck, daß die Veranstaltungen der
Kurverwaltung  fast ganz der Abivechsclnng entbehren und
wünscht, daß endlich mal etwas Neues geboten werden möchte.
We,in schon die Thatsache, daß der Einsender sich scheut den Inhalt
seiner gegen die Kurverwaltung gerichteten Angriffe mit seinem
Namen zu decke», einen Rückschluß ans den Werth derselben znläßt,
so kann ich doch nicht umhin, dazu noch Folgendes zu bemerken.
Ein Blick in die reichhaltigenMonats -Programme der Kurver¬
waltung, besonders in das diesjährige Mai-Programm, dürfte
genüge», um darzuthun. daß es an Anregung und Abwechselung
hier wahrlich nicht gebricht. Die Programme der Wiesbadener
Kurverwaltung mit ihren anziehenden vielseitigen Veranstaltungen
sind in gewisscni Sinne vorbildlich geworden und machen, wie sich
ans der einschlägigen Correshondenz und den vorhandenen Belägen
leicht Nachweisen läßt. Schule. Was verlangt denn der Herr
Anonymus? Ein Kurhaus hat nun einmal ebenso, wie jedes
andere öffentliche Etablissement, seinen eigenartigenCharakter und
die in einem Knrhause überhaupt möglichen Veranstaltungen müssen
sich, wenn sie nicht an Volksfeste oder an die Leistungen eines
Variete-Theaters erinnern sollen, diesem Charakter auch' niipnffe».
Naturgemäß wird die Musik unter sämmtlichen Veranstalinngen
stets den breitesten Raum einnehmen und gerade auf diesem
Gebiete, das muß jeder, der mir einigermaßenVcrständniß dafür
hat, zngeben, wird hier im Wiesbadener Knrhause das Beste und
Großartigste geleistet. Ich erinnere, ganz abgesehen von den weit
und breit berühmt gewordenen Cyclns-Concerten, an dic abwechsclnngs-
reichen Concerte unseres trefflichen Kurorchesters, an die mit großen
Kosten verknüpften Engagements bedeutender Capellen, sowie moderner
Dirigenten und hervorragender Solisten. Erst in zweiter Linie
können alle sonstigen Veranstaltungen in Betracht komme». Die
Art derselben, will man den bereits betonten Charactcr eines vor-
achtnen KuretablisscmentS nicht trüben, ist mehr oder weniger vor-
gezcichiiet und im Uebrigen dem Taktgefühl der jeweiligen Leitung
und nicht dem persönlichen Geschmack eine« Einzelnen überlassen.
Die Veranstaltungenwerden den Nahmen von Gartenfesten, Feuer¬
werken, Ballonfahrten, Röunions, Bällen und dergleichcii nicht wobl
überschreiten dürfen. Das Streben der Kurverwaltung aber ist stets
dalst» gerichtet, bei diesen Veranstaltungen nicht falsch angebrachte
Oeconomiez» treiben,sonder» dieselben unter Aufwendung erheblicher
Kosten so anziehend und abwechselnngsreich wie nur möglich zu
gestalten. So lange der Herr Einsender seine allgemein gehaltenen

Redensaitkn nickst durch positive Vorschläge zu ersetzen vermag, muß
ich ihn, jedes Verständnis; für das Thema, welches er anschneidet,
absprechen. Er nennt cs einen unschönen Brauch, daß bei allen
beionderen Veranstaltnngen, wie Gartenfesten n. s. w , von den
Abonnenten Extra-Entrees gefördert werden und zlvar in derselben
Hohe wie die Entrees der Nichtabonnenten. Erstens ist diese
Behauptung unznlreffend, denn bei vielen Veranstaltungen, wie
jedesmal öffentlich bekannt gemacht wird, genießen die Abonnenten
eine bedeutende Preiserinäßigung. Zweitens wird sämmtlichen
Abonnenten, belviideis aber den hiesigen Aboiiuentcn, für den
lächerlich billigen Jahrcsbetrag von 20  Mark für die Haupt-
karte und von nur 5 Mark für die Beikarte quantitativ und
qualitativ so viel geboten, daß ein berechtigter Anlaß zur
Ilnzmriedenhelt in der That nicht vorhanden sein dürfte.
Drittens pflegt es doch in der ganzen Well üblich zu sein bei
besonderen Veranstaltimgen, die selbstredend besondere Kosten ver¬
ursachen, auch ein besonderes Eintrittsgeld zu erheben. Wie sollten
sonst beispielsweise bei einem Gartenfeste die Ausgaben für die ver¬
schiedenen Mnsik-Kopelleh, für das in seiner Art nnerreicht da¬
stehende Feuerwerk ic.. welches allein ca. 1000  Mk . Unkosten
verursacht, gedeckt werden. Mit Ivie wenig Verständniß der ganze
Artikel geschrieben ist, gebt ferner auch ans den Zeilen hervor,
Ivclche den „vielgeplagien Mitgliedern unserer Kur-Kapelle, die einen
reichliche» Uilanb wohl verdienen, und welchen der bisher gewährte
^ -tägige Urlaub noch beschnittcii worden ist," gelten. Mag sich der
Versa,ser, bevor er derartige unwahre Behauptungen rücksickstslos
!?' schleudert, doch besser insormiren; ich erkläre hiermit
öffentlich, daß er nicht im Stande ist, auch nur ein Mitglied des
KurorcheiterSbezeichnen zu können, welches mit den zur Zeit
herrschenden Dienstverhältnissen nnzufriedkii sich über viele Plagen
beschweren möchte. Ebenso ist cs eine dreiste Unwahrheit zu sagen,
•r £.ei t v ft  bewährte 14-tägige Urlaub noch beschnitten worden
ist ;̂ch habe diese» Urlaub in dem gegenwärtigen Umfange übcr-
halst.sk erst eingefühit und habe denselben auch in diesem Jahre auf
dieselbe Tauer wie im Vorjahre bemessen. Die aggressiven Aus¬
lassungen des Verfassers jenes Eingesandls sind ebenso willkürlich
als ungerechtfertigt, ich würde dieselben gänzlich unbeachtet gelassen
haben, wenn sie nicht danach angethan wären, den Werth nnsercr
schonen Kuistadt und das Ansehen der mir anvertranten Ver-
waltnng in unvorsichtiger Weise herabznsktze». Beide werden zlvar
darüber nicht zu Grniide gehen, indeb möchte ich dem Herrn
Kritiker der Kurverwaltung für die Znknnft etwas mehr Zurück¬
haltung, und wenn ich es mit einem diesigen Abonnenten zn thnn
Haie, auch ein klein wenig mehr Lokalpatriotismus dringend an-
enipschle». . v. Ebin eher,  Kurdirector.

* Eine unerhörte Nücksichtslosigkeit und grobe Nuhestörung ist
es, daß die elektrische Bahn  in der letzten Zeit noch bis 1 Uhr
Dachls mit donnernde», Lärm und eiitsktzlichein Geläute durch die
Walkmuhl- und Emserstraße sanft. Nur nin ein Paar Spätlinge

ans den Wald-Vergnugniigslokalen beiuizuschaffen. wird die Nacht¬
ruhe erholungsbedürftiger Kurfremdcr, die i» den zahlreichen gut-
bcsuchtcn Pensionen und Kuranstalten der Einser- lind Walkmühl-
straße wohnen, auf das Eiupfindlichstc gestört. Die Besitzer und
Inhaber dieser Pensionen rc. werden dadurch sehr geschädigt.
Wiesbaden ist Karstadt — keine Großstadt, und die Nachtrube darf
de» kranken Kurfremden in solcher Weise nicht geraubt werde».
Die Polizei bringt Jeden, der nach 11 Uhr in den Straßen singt
und lärmt, zur Anzeige und tritt dann Bestrafung wegen Rnhe-
störiing und groben Unfugs ein. Das furchtbare Getöse und
Geläute der elektrischen Bah» nach 11 Uhr ist aber bei Weitem
schlimmer und die ziiftändigen Behörden müssen unbedingt dagcge»
einschreitcn. Den Nachtschwärmern ans den Wald-Vergnüqung«-
lokalen wird es für ihre Gesundheit viel zuträglicher sein, zu Fuß
den kleinen, wunderschöiicn Spaziergang nach der Stadt zurück-
zulegen und somit die meist reichlich genossenen Getränke besser zu
vertragen. Will» um 11 Uhr der letzte elektrische Wagen Unter
den Eichen abfährt, so ist dies spät genug. Sollte in einigen
Tagen keine diesbezügliche Aendcruug in dem Fahrplan der
elektrischen Bahn eintreten, so werden die gesammlen Einwohner
der von dieser Rnhestörnng betroffenen Straßen eine Petition an
zuständige Stelle ergehen lassen. Einer für Vielei

* Dem an der Gustav-Adolfstraße voriges Jahr so hübsch cr-
banten Haus des „Volkskindergnrtens"  fehlt etwas. — nämlich
die Lüden au den Fenstern.  Man baut heute sehr selten noch
Häuser ohne Fensterläden, allenfalls Schulen, Nalhhäuscr und der¬
artige öffentliche Gebäude. Kürzlich hat uns ein Eingesandt in
d. Bl . überzeugend nachgewiesen, wie nothwendig Läden an den
Häusern seien; wir wolle» das nicht wiederholen, sondern nur
darauf verweisen. Warum aber redet Eiiisender von dein oben
genannten Gebäude? Antwort : Weil die Nachbarschaft bisher fast
allabendlich Gelegenheit hatte, durch die Fenster, ivelche nur mit
ganz dlinnen Vorhänaen versehen zu sein scheilie», zuschen kann,
wie sich drinncu die HausbewohneriBewohuerinncil?!) entkleiden,
dann auf- und abgehen re. Wir glauben nicht, daß die Betreffenden
eine Ahnung davon haben; wir möchten denselben aber hierdurch
zu geeignete» Schntzniaßregelnverhelfen, für ivelche sie uns sicher
nicht zürncu werden. x.

* Geehrte Redaction! Wer sich davon überzeugen will, daß die
Klagen und Dcliuuciationen  bezüglich des Hundes  in
Villa Swea . ivelche übrigens schon vor Jnailsprnchnahine Ihres
geschätzten Blattes nach anderer Seite erfolgten, nubegründet
sind, wolle glltigst die Acten des König!. Polizeireviers an der
Röderstraße einsehen. Die Pensions-Jnhaberiu.

Briefkasten.
1^ * T « JtltfdUdfrot « Die Adresse ist : Lserstario äs los

Inegos Florales, Coso 23, Zaragoza, Spanien.

A. D. Lehrerinnen-Verein ÄKIÄSTS
Irl . Weber . Sprachst. : Uittwoclis », Samstags 12—1._*

The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Willieluistrasse 4 m - Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Span seb

lind Ileulsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

C’onyersfttlon , Correspomlenz , Mtteratur , tlranimatik , Uebersetzungeo.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln , für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von . der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz . Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden . Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
det Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Pensionat und FottMmigs-Kmse
für junge Mädchen uns höheren Ständen.

Prospecte solvie nähere Mitthcilungen liefert u. Alimeldnugen
erbittet die Vorsteherin

Fräulein M. »SdiaetSes *,
staatl. gepr. Lehrerin n. Schulvorsteherin,

Wiesbaden » Schiersteinerstraße4, 1, Ecke der Adelheidstrabe.

Lehrfabrik
I Praktische Ausbildung von Volontären in
I fchinenbau und Elekroteclinik . Curaus I

1Jahr . Prospekte d. Georg *Schmidt & Co .,
Ilmenau in Thüringen. F 131

Ich suche Unterrichts- oder Schrijtarbcite» in den Sprachen:
Hebräisch, Deulsch, Engl., Franz , und Nnssisch(aiich praktisch
Arabisch). Näh. Metzgergasse 28. Tlmmien. _

auch Abends, ertheilt gründl . Unterr.
in Stenographie (Gabelsberger ) und
Maschinenschreiben M. (. netz,
Stenograph, Köderallee 12. 9389

Zu jeder Tageszeit,
Telephon No. 644.

Unterricht für Daiilc» u. Herren.
Schönschrift.

Lehrfächer:
Kaufmännisches Rechnen

tmnsache, doppelleu. ameri-
kanisi' ^

(Procenl-, Zinsen- u. Conlo-
CorrCorrciit-Rechucn).

kanische). Wechselleftre. .
Correspondenz. Kontorkunde.

Gründliche Slusvildnng . Siaschcr « . sicherer E-rsolg.
Tages - n. Abend -Kttrse.

NB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern, unter Berück¬
sichtigung der Stener-Selbsteinschätzung, iverdeu discret ausgeführt.

Hein ». Idelelier , Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an größeren Lehr-Jnstitntcn,

Lutsentltah 1 , 2 Thorei,tgang . M03

Unterricht wird ertheilt. Mb.
< ? »»»»? sNter . ini Tagbl -Verlag. 2657
Clavier-llnrerr. gründl.v. v. Frl . Sclinndt. Stiftstr. 9, P . 2891
Gründl. Klavier -Unterricht . Nah. AapcNcnstr. 9, 3. 9713

- - AnständigesA!ädd>en wünicht bei besserer isr. Familie
per 1. oder 15. Angnst Pension. Offerten mit Preisangabe unter
f *. ii.  ist au den Tagbl.-Verlag.  _
o D'" » t».,chthal 2l , „ Bilta Diana " , 3 Mi», vom Kochbr.,
8 Min , voni Walde, gut möbl. Zinnner. Garte»._ 4489

Emserstraße 75, 1, niöbl. Zimmer mit P -iision an bessere
Daiiik für 65 Mk. pr. M zn vermicthen._ _ 5005

S « , kühle
, Wohn- u. Schlafziimnei frei geworden.

i\\h Ter
Auf Wunsch mit Pension_

WSivjTfrt Gartcnftr . 29, am Grünw.'g.
-ßAtNNIl , Möbtirte Zimmer mit n. o&nt

Peusto». schone riibige Laae. Mäßige Preise._3258

0. Billa Lebersierg 9.
Schöne elegante möbtirte Zimmer, mit und ohne Pension,
schöner Garten, electrisdies Licht ic, billig zu vermiethen zu sofort.

Luisenstr . 22 eleg. möbl. Zini. zu verm. Wuba u. Dembet

Villa van den Bergh,
Wernflial S3,

B'egant möbl. Zimmer mit und ohne Pension. Gesunde
Lage, daher für längeren Aufenthalt besonders zu empfehle».
Ruhiges Haus. —Vortreffliche Küche. Franz., engl. u. holl.
wird gesprochen. _ 4574

Pension.
3n »ge Mädchen und Schüleriniien ftiiben gute Pension imb

liebevolle Beaufsichtigung in kleiner gebildeter Familie. Offerten
Uiiter ii.  J . 18 * an den Tagbl.-Verlag.

6 iil Acker (ca. zwei Morgen) zu pndiien gesucht.
Nah. Neuberg2 bei Kii .liigiicit.

GeschäftsUta »n sucht ein Hinterhaus g. o. gelh. zi> miethe»
bis 1. Oft, er. iff . ii. E . 84. 80 ;» a. b, Tagbl.-Verl. 5115

Bier -Zimmer-Wohnnng gesucht.
Offerten unter J . iw ? an den Tagbl -Verlag._Per 1. September
Wohnung mit 4 Zimmern im Preise von 700- 860 Mk. gesucht.
Offerten unter »I . , r « a» den Tagbl.-Verlag._

Gin Brautpaar kStaatsbeamter) sucht schöne3-Zimmrr-
Wolminig kivenu mögl. mit Balkon) z. 1. Januar 1900, Westcnd
bevorzugt. Offerten unter » . 14. 8 » 3 an den Tagbl.-Verlag.

In anständ. Hanse guter Gegend von rnhigcin
Ehepaar Wohnung, 3gcräuiniac Stuben, 5kammer,

Madchenstnve, ioiistiges Zubehör, wenn möglich Balkon od. Garten
Morgenionne, 2 Trepi -eu, April oder später gejucht. Adressen mit
Preis «ub »» »5 « an den Tagbl.-Veilag._
" Sliidcnt sucht für die Zeit vom 6 —15. Angnit einsach möbl
Zunnier mit Pension. Offerten mit Preisangabe u. ir . .1. i « s
an den Taabl.-Veilag._g 1(ö
” Gclndit aus 1—2 Monate ei» Ziinmer mit schönem fdmttiucii
Obirtni, mo,stichstm bn Nabe des Walde«. Gest. Offerte,> unter
■K. ««. I 1H an den Tagbl.-Veilag. gQyQ

Herr, Beamter, hier ansässig, sucht ein ung.
,, schön möbl. Zimmer mit sep. Eingang, ev.

auch mit Cabinet. Bedingung: iniecicnfrei. Offerte,i mit Preis-
nnanbc incl. Kaffee sah 'F . J . ! » -> a» den Tagbl.-Verlag erb.

Ein solider Herr sucht danernd ein gut miUuTL
WMM geiäumigcs Zimmer mit Fräbstück nächst b«*w

Wilhclmstraße oder im Kurviertel. Gest. Offerten mit Preisangabe-A-
unter C.  14 . am an den Tagbl.-Verlag

In anständ. Hanie sucht ätteres Fräulein leere heizd. Mansarde.
Offerten unter » X. * « * postlageind Schntzeuhosstraße.

Das

Wollilililgsiiachllicis-Biircau
Lio«,

SkiiiNcrplntz I — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Fainilien -Wohnniisiei»,
Geschäftslokalen,
möblirtcn Zimmern.

■'zg

llrrntirtl|uniirn
Uillen . Häuser etc.

Hochhrrrschaftl. Billa ::r°,K"A.
Znbrhör , mit großem Garten, auf 1. Juli zu verniietben Näh.
Kaiser-Friedrich-gtiiig 18, 2. 2212

(«ine schön gelegene Billa im Nerothal , mit8 Zimmern imb
4 Mansarden, vom 1. Oktoberd. J . ab zn veriniethe». Ansrag-n
unter » . »o. erers a» den Tagbl.-Verlag. 4912

Wohrrhasls zn vermiethen in
Bacharacha. Rhein,

nebst Karten , per l . Oktober 1900. Wasserleitungn»d alle tzie-
giieinlichkeite». Freie Lage mit herrlicher Aussicht auf den Allein.
Anfragen erbeten an 5051

«leitei * «& Müller,
BZeinhnndlniisi , Bach,nach n. Rh.

Gcschäflslokale etc.
Bleichst »-.,f;e 2 ein Ladcn und zwei große Bürean-Näiime. event.

znsainmeii zu vciuiieihen. zggg
Dotzhcimerstrasic llt kleine Wohn»ng Werkstätteu. Speicher

zn vermiethen. Nah. Miltrlban Part . 5040
Dasiyeimerstr . Ilk große Lagerräumezn verni. Näh. das. 5039

r 1 J . Laden per1. Oktober zn vcr-
V 4 miethen (zwei Erker). 5U9̂

Schulgasse (», Tnpeten-Gcschäft, gr. Helles Souterrain, heiz- und
belcuchtbar, sofort zu vcnniethe».

PM - Ein schöner Laden mit anstoßender Wohuttug in
sehr verkehrsreicher Lnqe zum 1. Januar 1901 prciSWerth zu
vermiethen. Gefl. Offerten unter IL. s. 1*0  an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Ein kleiner Laden mit 2 Ziiunier» und Küche, im Wellritzviertel,
auf 1. Oktober billig zu vcrmieihe», geeignet für Friseur- oder
Cigarrengeschäft. Z» erfr. Walramstr. 17, Metzgerladen. 4971

Photograph . Lltelier z» Venn. Näh, im Tagbl.-Verlag. 496»

Wohnungen.
Adlerstraße « eine schöne Frontspitz-Wohnung. 2- 3 Zimmer

und Küdie, zn vermielhen. 5117
Blvrechtsiraße 31 jEckbanS) Bcl-Etagc, drei Zimmer mit Balkon,

Küche, 1 Ntaularde, Keller au ruh. Leute aus 1. Okt. zu 0. 4232

(iji
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Meine Wohnung im 1. Stock der Billa
„ Fischcrstraße 2 . ist vom

1. Oktober ab anderweitig zu vermiethen. F 453
langer , Erster Staatsanwalt.

Friedrichstraße 14 ist eine Wohnung, zwei Zimmer, Küche nebst
Zubehör sofort zu vermiethen. 5110

Fricdrichstraße 14 ist eine Wohnung, ein Zimmer, Küche nebst
Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethcu. 5108

Goethestraße 18 Wohnung, 4 Zimmer, Küche und Zubehör, auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst im Lade». 4511

Hermarrnstraße 23 , Front Bismarck-Ring, .schöne3- u. 4-Zim.-
Wohnung mit Balkon zum 1. Oktober preiswcrth zu verwietbeu.
Näh. im Part , daselbst. 4854

Herrngartenftratze4
Wegzugs halber vollständig neu hergerichtete5-Zimmer-Wohuung

in der Bel-Etage, mit Balkon, Badecabinet, 2—3 Mansarden,
2 Kellern, Einrichtung für Koch- n. Leuchtgas, auf sogleich oder
später zu vermiethcu. Näh. Herrngartenstraße4, Part.

Kaiser-Friedrich-Ring !>2 Part .-Wohuung, 5 große Zimmer,
Badezimmer nebst allem Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen.
Einzusehen Bormiltags 10—12, 4—6 Näh. Bel-Etage. 4210

Kaiscr-Fr .-Ring 94. %&££ !%
FrontspitzzintUler, 1 Mansarde, Koch- und Leuchtgas, elektr. Licht,
sowie aller Comfort per 1. Okt. zu verm. Jläh. daselbst. 3082

4 schöne Wohnung, 3 Zimmer und
»IML -TfT T «D Zubehör, zum 1. Oktober zu verm.

Näh. Bel-Etage. 5114
eine Wohnung, ein Zimmer. Küche,

»» f- Rr v Keller, per 1. September zu verm.
Näh. Bel-Etage. 5113

PfSlttürSiN * K Hoch-Parterre , eine Wohnung von
L-«. 4 Zjnimern und Küche zu vermiethen.

Anznschen Morgens bis 12 Uhr.
ein Zimmer, Kücheu. Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen.

2. Etage, 5 evtl. 7 Zilnmer
gleich oder später zn ver-

Ntielhe». e». 29. 9,ug « ii !(>ii3il . 2637
Ren gaffe 18/20 , 3. St ., 3 Zimmer und Küche im Glasabschliib

Mansarde und Keller an ruhige Familie per 1. Oktober
zn vermiethen. 4188

Steingaffe 0, Neubau, schöne Wohnung, 2 Zimnter und Küäie.
Daselbst1 Zimmer und Küche. 4924

ist eine schöuc sehr geraum. 4-Zimmcr-
_ _ J+  Wohnung n. 2 Maus, und 2 Kell. ut

ruh. ges. Lage, mit piachtv. Fernsicht(Mitbeuuyq. des Gartens),
n». 3 Pension .» z. Sellfftkostenpr . v. Mt . 080 ab sof.oder
1. Okt. zu v. Näh. in der Wohnung Philippsbergstraße 17, 3 I.

Frontspitz -Wohnung , 4 kleine Zimmer, Küche, ohne Glasabschl.
^au eine kleine Familie per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
8 . Weyer , Saalgassc 16, im Möbelladen. 5091

Llarcntyal No . 1 Wohnung zu vermiethen.

Ariswiirls gelegerrr Molimmger».
von 4 Zimmern nebst Küche und Zubehör

'Cvvl/IHfll per 1. Oktober zu vermiethen. 4919
_ _ Dotzheinrer Bahnhof.

Möblirte Mshrnmge«.

Marktffr. 12
Marktstratze 19,

Mauergaffe 3,5 möblirte Wohnung , 3 Zimmer und Küche,
ans gleich zu vermiethen.

-ticolasstr . 1, 2, füuf Z., K. u. Zbh., möbl. o. nuiuöbl., zu vm.
Launusstratze 43 elegatite möbl. Etage ab August od. Oktober

für den  Winter zu vermiethen. 4500
3 « der Taunusstraße ist eine elegante Wohnung

gfrafP 1 von 6 Zimmern mit Balkonu. Loggia, großem Bade¬
zimmer und Küche von Ansang August bis Ende September
möblirt zu vermiethen. Auf Wunsch auch länger. Näheres unter
Chiffre SB. ®J. postlagernd Schützenhosstraße.
Eine elegant mödlivte Wohnung

von drei Zimmern, Balkon u. Kliche in erster Etage Abreise halber
sehr Fill. au e. einzelne feine Dante zu verm. für de» festen Preis
vou 100 Mk. itimiaü., falls vom 1. Oktober auf 4 Monate lest
genüethet wird, andernfalls 120 Mk. monatl. Offerten unter
» . ^ on den Tagbl.-Berlag.

Möbl . Zimmer it. Mar,su »den. Schiafstellerr etc.
rth. 1, eins. möbl. Zimmer per 1. Aua. 4747

erh. reinl. Arbeiter billig gute Kostu. Log.
Adelheidstr . 10,
Adlerstratze 18, s t.
SIlbktthtftratze5, Hth. 2 l„ 1 möbl. Zimmer aus gl zrt verm.
SUbrrchtstratze6, Htl,. 1. St . l., ein schön möblirtes Zinimer

auf gleich zu vermiethen. 4979
Albrechtstratze23, 1 St ., ein fein möbl. Balkonzimmer zu verm.
Albrechtstr. 21 , 1. Et., gut niöbl. Zimmer zu vermiethcu. 3663
Albrcchtstratze 23 » 2, fein möbl. Zimmer iogl. z. verm. 4301
Albrcchtstratze 27, Ecked. Moritzstr., g niöbl. Z. zu vm. 3073
Sltbrcchtftr. 30 , P , m. Wohn- u. Schlafz., a. ciuz.,sep. E. 4495
Albrcchtstratze30, 1, schön möbl. Wohn- u. Schlafz. zu v. 3389
An der Ringkirche 1, P ., mbl. Z. au solide» Herrn zu v. 8732
Batzuhofstratzr 12 ein niöbl. Ziiumcr zu vermiethen. 3568
Bcrtramstratze 4, 3 r., ein schön möbl. Zimmer zn verm. 4626
Bcrtramstr . 14, 1 r., schön möbl. Zim. mit Pens, zu vm. 4644
Vismarck-Ring 17, Laden, erhalten aast. j. Leute Kostu. Logis,

per Woche 10 Mk. 4956
Lleichfiratze 2 möbl. Zim. au anst. junge Herren zn vm. 5102
Bleichstratze 11, 1, groß. g. möbl. sreundl. Zinimer sofortz. vm.
Bleichstratze 15» , 1 St ., möbl. Mansarde zu veri»ictl>cn. 5111
Bleichstraße 10. 1. El. I., gr. g. möbl. Z. (2-fenstr.) zu v. 4818
Bleichstratze 33, Bdhs. 1 Tr., f. ei» anst. j. Plan» bill. Logis.
Bliicherstraße 8, 2, ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 5107
Kl. Burgstraß « 8, 2 St ., ein schön mövl. Ziunuer zu vm. 4760
Dotzheimerstr. 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 o. 2 B. m. u. o. P . 9655
Dotzheimrrsiratze 14, Part., hübsch möbl. geräumiges Zimmer,

event. mit Pension, sofort zu vermiethen.
Kstenbogcngaffe 7, Bdh. D.. schön niöbl. Mansarde zn verm.
Emserstr. 28 , P., in. Wohn- u. Schlaszim. m. Gart, zu v. 4757
Frankenstratze 3, Part., gut möbl. Zimmer mit 1 und2 Betten,

gute Pension, sofort billig zu vermiethen.
Fxankcnstraße 11, P .. erh. anst. j. Mann schönes Logis. 5094
Frankenstratze 28 , 3 r., erh. zwei reinl. Arb. Kost und Logis.
Friedrichstr. 12, M. r., schön möbl. Z. mit 1- 2 Bettens. zn v.
Kriedrichstratze 43 , Part .» ein großes, freundlich möblirtes

Zimmer per 1. August zu vermiethen. 4960
Goethrstratze 1, 1 r„ möbl. Zimmer bei sprachkundiger Familie

(ruff . , franz., engl., holl, rc.) sofort zn vermiethen. 5030
Goethestratze 24 , Part. I., niöbl. Zimmer zu vermiethen.
Häsncrgaffe 5, 2, ei» möbl. Z. uut scp. Eilig, sof. zu v. 5059

" ^ ‘ ' I. , 2 gr. sch. mövl.
^ Badegäste z. v. 4857

elenenftratze 2. Ir .. sch. g. möbl. Zimmer zu vertu. 4722
«lenenstratze 14, Hth. Part., finden ein bis zwei j. Leute Log.
«lenenstratze 27 , 2, g. möbl. Zimmer mit fep. Eilig, zu verm.
ellmundstrafte 3, I r., «nt möbl. Zimmer zu vermiethen.htUmnnbftratze 18, 2 St ., möbl. Zim. m. Peus. zu verm. 474l
«tturundstratze 21 , 1. Et. l., möbl. Zimmer zu verm. 4987

tUNdstratzr 38 » 1. St ., schön möbl. Zimmer mit sep. Ema.
an r. Herrn zu vermiethen. 4407

Kellmundstratzc 88 , 2, ei» schön möbl. Zimmer zu vermiethen.

Hettmnndstratze 30 , Part ., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Hettmundstratze 54 Part .-Ziinmer mit 2 Bcttcu zu vermiethcu.
.tzermannstratze 12, 1 St ., möbl. Z. (Woche2 ». 3 D!k.). 5084
Hirschgrade » 21 bei Carl Messer möbl. Z. m. od. o. Kost zu v.
Jaynstraße 13, Part ., schön möbl. Mansarde au ruh. Pers. 5077
Karlstratze 37 , 2 I., elegant n. eins. möbl. Zimmer z» vm. 8995
Kirchgaffe 23 , 1, niöbl. Zimmer mit Pension zu verm. 5066
Kirchgaffe 51 , 3. St ., möbl. Zimmer sof. zu vermiethen. 4439
Kirchho'fsgaffe 7, 2 I., ein g. möbl. Zimmer s. zu verm. 5103
Körncrstratze 6, Mtlb. 1 St . r.. schönes freundliches möblirtes

Ziunuer zu vermielheu. Preis 15 Mk. mit K.
Langgaffc 10, 3 St ., mövl. Zimmer u. Pens. 1.50, 2 «. 3 Mk.

^ 1, erhält junger Rlaun Kost und Logis,
v -if t - ffl . ♦ sS- Sep. Eingang. 5044

Lnifenstratzc 17, 3 l., fein möbl. Balkonzim . zu verm. 2754
.1 *1 lf  eiu  f - möbl. Zimmer per*9 , sofort zu vermiethen. 4293

Mainzerstratzc 44 , 1, zwei bis drei möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension auf 15. Anglist oder später zn vermiethen. 4969

Marktstratze 12, 4 bei Moiii incr , em nug. möbl. Z. sof. z. v.
Manergaffe 3 5 einfach mödtirtes Zimmer zu vermiethen.
Mickelsberg 2Ä. iÄÄffl 'Sr
Moritzstratze 24» 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Moritzstr . 45 , Blittelb. 2 r., ich. möbl. Zim. mit Kost vill. zu v.
Nerostratze 14, l St ., möbl. Mansarde an eine» anst. M. zu v.
Ncrostratze 20 , Hth. P ., möbl. Zrnr. a. Ladnerinnen z. v. 4959
Ncrostr . 30 eins. Zim. m. 1—2 Bett. (pr. W. 3 Mk.) zu v. 5045
Nicolasstratze 33 , 3 bei Säullm -, schön möbl. Zimmer an

feine Dame oder Herrn sofort zu vermiethen.
Oranienstratze 4» 2. Et ., gut möblirte Zimmer zu ven». 4667
Oranienstratze 10, Hth. 2 Tr . I., findet Arbeiter Schlafstelle.
Oranienstr . 27, 1 St . h„ k. j. aast. L. Kost u. Logis erh. 4980
Oranienstratze 34 , 3, möbl. Zimmer, auch au Kurgäste, zu vm.
Oranienstratze 51 , Hth . 1 St . l., erh. anst. junge Leute Kost

und Logis. 5043
Rhcinstratze 20 , Stb . 2 Tr ., ein frdl. möbl. Zim. zu vm. 5104
Kheinstratze 28 , Gths . , kleineres möbl. Zinimer zu verm. 5036
Rhcinstratze 83 » 1, zwei gut möblirte Zimuier mit eiuem oder

zwei Betten zu vermiethen. 4714
Niehlftratze 4, Laden, kann reinlicher Arbeiter Schlafstelle erhallen.
Röderattce 18, 1 St ., sind sreundl. möbl. Zimuier z. vm. 3452
Rödrrstr . 10 niöbl. Z. zu verm. N. Nömervcrg 80, H. 2. 5096
Römerberg 10, 2, gut möbl. Zimmer a» anst. Herr» zu verm.
Römcrberq 30, 2 l., möbl. Zimmer an eineu § erni sofort

zu vermiethen. 4761
Nooustraße 11, Part ., ein schön uiöblirtes Ziunuer m. separatem

Eingang zu vermiethen.
Saalgaffe 1, 3, möblirtes Zimuier zu vermiethen. 3993
Saalgaffc 4 6 schön möblirtes Zimmer zu vermielheu. 5046
Scharnhorststr . 5 hübsch möbl. Zim. m. o. o. P . zu verm. 4758
Saalgaffe 8 , Htb. 2, möblirte Mansarde zu vermiethen.
Scharnhorstftratze 15, 3 l., möbl. ZiirNuer zu vermielheu. 4840
Schiitzcnhosftr . 2 erhalten anständige Leute Kost u. Logis. 4910
Schulberg 10, 1, 2 niöbl. Zim. emz. nt. Peus. zu verm. 5112
Schwalbacherstratze 7 ein schön möblirtes Balkonzimmer zu

vermiethen. Nah. daselbst3 St . rechts. 4970
Schwaidacherstratze 53 möblirtes Zimmer mit Kaffee(18 Blk.

monatlich) zu vermiethen. 5116
Sedanpiatz 5, 2 l., sreundl. möbl. Zinnner zu vermielheu.
/Ikeerobenstratze 4, 1. Etage r . , möbl. Zmimer an Dame o.

Herrn zu vermiethen. 5042
Stiststraße 12, Hth., schön möbl. Balkon-Zimnier fofort zu vm.
Webergaffe 41, 2 r., möbl. Zimmer zu vermiethen. 5098
Weilstratze 13 kleines möbl. Parterrezimmer zu verm.
WeLritzstratze 86, 1 r., erhält anst. junger Mann fr. Logis.
Westensstratze 11, Part , r., möbl. Zimmer zu vermiethen. 5055
SSestendstratze 21, 2 r., sehr schön möbl. Zim. billig zu v. 5105
Norkstratze 3, 2 r., Zimmer, sch. möbl., an Herrn sof. zu v. 4768
Ein möbl. Zim. auf 1. August zu verm. Näh. Hermainistr. 18, 3.
Fein möblirte Zimmer und größere Wohnungen in schön

gelegener Billa über.Winter zn verm. Näh. Nerothal 22. 4858

&$$vt  Zimmer, Mansarden . Kammern.
Bierstadter Höhe 14 zwei leere gute schöne Mausaiden zn vm.
UumöblirteS großes dreifenstcriges Eökzimmer (Diarktstraßen-Ecke)

zu vermiethen. Näh. Grabeustraße 2, 3 l.

Remisen, KtaUnngen, Zcheuuen, Keller ete.
Dotzheimerstr . 18 Stallung für 2 HerrscbastSpferde nebst Remise

u. Futterboden zu verm. Näh. Mittelbau Part . 5037
Dotzheimerstr . 18 3 gr. §kell. f. Obst u. Lkart. 311 v. N. das. 5038

Kochörnnnen. 7 Uhr: Piorgeumasik.
Knrhans . NachmlttagS-4 Uhr: Conccrt. Abends8 Uhr: Coucert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
N«ftde«z-4tzeater. Geschloffen.
Walyaffa - Lkeatcr. Gastspiel der Wiener Operetteii-Ensembles.

Abends 8 Hin' : Nanon.
Aeichskalken-tzheater. Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Oarietelheater zum ZSürgersaal. Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Krouenvurg . Abends 8 Uhr : Große Vorstellung.
Keilsarmee , Frankcustr. 13, Abends 8'/- Uhr: Oeffeutl. Versamml.
Mievvadencr Kuujlsäle , Luijeustraße 9.
Waiigcr' s Ftuustsalou, Tanuusstraße 6.
Klt -Ieuischlauv , SeheuSwürdigkeit ersten Nauges, zwischen WieS-

turden und Sonucuberg.
Hemeiulame Hrtskrankeukaffe . Kaffe: Luisenstraße 22. Part.
Jollislesetzalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abeltds, Soun- und Feiertags vou 10 bis
1 Ulir und vou 3 bis 9' /2 Uhr . Eintritt frei.

herein für Kusiinnft üver Wohlsalirts -Ginrichlungen und
Itechtssragen . Täglich von 6—7 Uhr Abends im Rathhause
im Bureau des Arbeitsnachweises lLstäiiner-Abiheilting).

tLvangelischer Männer - u . Jünglings -Derein . 2 Uhr : Knaben-
' Avttieilnng. 8ll‘i Uhr : Bibliothek. — Biblische Besprechung.
Mivelkränzche» snr Schüler höherer Schulen (Platterstraßc 2).

Nachmittags5'/« Uhr : Bibelvetrachtuiig.
Lnrn -Nereiu . lilbends8—10Uhr: Fechten; 9Uhr : Gesangprobe.
Mäuncr -Hnrnverein . Abends8'/» Uhr : Niegenfechten, 9tz, Uhr:
' Gesangprobe.
Lnrn -cheselkschakt. Abds. ' /-9—10 Uhr: Kürsechteu. Gesangprobe.
Aerein vom blauen Kreuz zur Trinker -Rettung , Wcllriystr. 17.

Abends 8/'s Uhr: Versammlung.
R' iest'adencr Mriesmnrkeu - Samtiilcr - Derciu und Section

Wieskaden. Abends 8V- Uhr: Sitzung.
Lllrilllichcr Wcrelit junger Männer . Abds.9 Uhr: Posauneublascu.
MiesVadencr Aadfayr -Aerei ». Abcilds9 Uhr: Sitzung (Club-

lokal Nouiiruhos).
Kanfmännischer Wcrein. Abends 9 llhr : Bersamtnlmig.
Mänucr -chesangverei» Anion . Abends9 Uhr: Probe.
Scharr' schcr Männer -tzyor. Abends 9 Uhr: Probe.
Männer -Kesaiiguerei» Ariede. Abends 9/ » llhr ; Probe.
?eutsch»ai . Kaiidlungsgchüksen-Ilzervänd. 9/'« Uhr: Vereins-

Abend (Rest. Sprudel, Taunusstraße).
Ltolze' lcher Stenograptzeu-Aerein . (Ginigungs -Syst.j Uebuugs-

n»d Äreius -Abeud.
Kavelsvcrger Stenographen -Uekcin. Uebuugs-Abeud.

Einreichung von Angeboren auf die Lieferung von Leinen u. Beit-
wcrk rc. für die Heil- u. Pflegeaustalt Eichberg, an die Direction
daselbst. (S . „Amtliche Anzeigen No. 87", S . 3.)

Mrieorstogische Heibachtnugen dev Station
Miesdadeu.

30. Juli 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

49.7 48.6 50 3 49.5
17.6 22 5 15.4 17.7
11.5 8.8 11.6 10.6
77 44 89 70

WNW. W. NW. —
— — 5.2 —

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Duustspauiiuiig(mm) .
Relat. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung . . . .
Niederschlagshöbe(mm)
Höchste Temperatur C. 24.1. Niedrigste Temperatur C. 15.4.

*>Die Barometernugnbeiisind auf 0" 8 . reducirt.

Wettev-Kevicht des „Wiesbadener Tagblatt"
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

2. August: kühler, wolkig mit Soiiiienschcin. windig, Regensälle.

Auf - nnd Mutergang für Könne (©) und Mond (C).
(Durchgang oer Sonne durcb Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

1900
August. im Süden! Aufgang lUntergaua

Ut»r Wiu . s Uhr Mm, ! Uhr Min . !
Aufgang \ Untergang
Uhr Mi ». ! Uhr Min.

WaUialla-Tlseater.
Gastspiel des Wiener Operetten-Ensembles. Dir . : Wae Maemell»

Mittwoch, den 1. August.
Nanon,

oer: Die Wirthin znm goldenen Lamm.
Opeiette in 3 Akten von Rich. Geuse.

Spielleiter: Herr Dir. Wae MaemeU.
Dirigent: Herr Kapellmeister Schsnfeid.

Personen:
König Ludwig XIV. Herr Schmidt.?rnn von Mainienon. Frau Eckertsberg.larguis d'Aubigu« . . . Herr Haberfeider.
Niuon de L'Euclos . . Frl . Grotzkopf.
Frau von Froutenac, { Frl . Lorenz.
Gräfin Houliöres, J NwonsFreundinnen g.T[_
Marquis von Marfillac, Jnteudaut der

Königlichen Schauspiele.
Hector von Marsillac, sein Neffe . . . .
Nanon Patin , Wirthin vom„Goldeneu Lamm"
Mathieu,
Bertraud,
Jörome,
Pierre,
Jean,
Therese,
Lisette,
Marion,
Frau von Tulbcrt, Stistsdame
Frl . völtz Armeuonville, Sliftsdame

deren Verwandte

Herr Linke.
Herr Nothmaun.
Frl . Calliano.
Herr Lange.
Herr v. Schmettkow.
Herr Clemens.
Herr Tcrzky.
Herr Kirschbaum.
Frl . Greszin.
Frl . Frauke.
Frl . vau der Feld.
Frl . Knittel.
mi - Hillmann.

Abbe la' Platte . . . . Herr Morvay.
Gaston, Niuons Page . Frl . Lamberti.
Bombardiui, Tambourmajor . Herr Stark.
Guillaume, Tambour . Herr Schlichtiug.
Franqois , Tambour . Herr Haie.
Isidore , Pseiser . Herr Schulz.
Iöiome , Pfeifer . Herr Diedrich.
Verölte, Ninous Diener . Herr Schröder.
Baptiüe, Diener bei Frau vou Mainteuo» . Herr Becker.
Ein Corporal . . Herr Flerßner.
Jacqueline, Kellnerin bei Nanon . . . . Frl . Bauer.
Ein Commisinr. Herr Höftein.
Ein Sergeant . . . Herr Nestor.

Die Handlung spielt im Jahre 1685.
Der I . Akt spielt bei Nanon im Wirthshnus zum„Goldenen Lamm",
der 2. Akt bei Niuon deL'Euclos, der3. Akt bei Frau v.Maiutenon.

Einlaß 7 Uhr. Auiaug 8 Uhr.

Donnerstag, deu 2. August. Wamseffe Uitonäie.

Reichshtilleir-Theatev. Sliflstratze 16.
Täglich groue Specialitälen-Vorstellung. Ansang Abends 8 Uhr.

Woiietelheatev ;« m Hiirgevsaal , Emserstratze 40.
Täglich große Speciaiitälcu-Voritelluug. Ansang Abends 8 Uhr.

Kvouenbrrvg, Somieubcrgerstrabe 53/55.
Täglich Abends 8 Uhr : Große Vorstellung.

Airsivävtige Theater.
Frankfurter Ktadtttzeater . Opernhaus . Mittwoch: Die

FledernianS. — Douilerstag: Martlm.

Kiii ' ^ Sliis 2111  Wi6sl2sct « ri.
Mittwoch, den 1. August:

Abonneinents-Concerte des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.

Xaohmittugs 4 Uhr:
1. Marche russe . . Ganne.
2. Vorspiel zu „Faust “ . . Gounod.
3. Finale ans „I)ie Jüdin “ . . . Halevy.
4. Oohson-Menuett . Haydn.
5. Tanz iin Lager, Einleitung zum 3. Akt aus

„Zieten’scho Husaren“ . B. Seho’z.
6. Ouvorture zu „Peter Schmoll“ . . . . . Webe .
7. Melodie . KuhiflBtein.
8. Soldatonspiele, Maraehpotpourrinach histor.

Österreich. Soldatenliedern, alten Volks¬
weisen und Märschen alter und neuer / eit J . K. Wagner.

’ Abends 8 Uhr:
1. Fentmarsch . . Hentschel.
2. Ouvertüre zu „Lodoiska“ . . Cherubini.
3. Träume auf dem Bosporus, Walzer . . . Volkstedt.
4. Introduction und Gehet aus „Kienzi“ . . Wagner.
5. Ouvertüre zu „Teil“ . . . Rossini.
6. Meditation über eiu Praelinlium vonJ .S.Bach Uounod.
7. Potpourri aus „Oie Fledermaus“ . . . . Joh . Straus».
8. Bicyole-Galopp . . . . . . . . . Andre . j
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Bild ist das Epigramm ein Pfeil,
Trifft mit der Spitze;
Ist bald ein Schwert,
Trifft mit der Schärfe;
Ist manchmal auch — die Grieche» liebten '? so
Ein klein Gemäld ', ei» Strahl , gesandt
Zum Brennen nicht, nur znin Erleuchten.

F . G . Klopstock.**************************************
(50. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten .)

Des Nächsten Weib.
Roman von Heorg Kugel.

XX.
Zu derselben Zeit saß im Nebenzimmer der Diplomat in

seinem geckenhaften , schwarzen Anzug und förmlich unuvallt
von einem Nebel durchdringenden Parfüms . Vor ihm , ans
einem kleinen Ziertischchen , standen eine Anzahl leckerer
Speisen , aber Lvssan hatte nur ein paar Mal mit einem
Theclöffel darin herumgestochert , bann mar er fortgernckt
und sah nun die Speisen von Zeit zu Zeit hämisch von der
Seite an.

Was den Kranken jedoch noch weit mehr zu fesseln
schien, als diese kulinarischen Verlockungen , das waren die
halblauten Worte , die aus dem Nebenzimmer herausdrangen,
und ans welchen er deutlich die Stimme der von ihm so
sehr geliebten Frau erkannte . Immer sehnsüchtiger blickte er
auf das kleine Schlüsselloch , durch welches er sicherlich gut
sehen und lauschen könnte , und schon gedachte er sich zu er¬
heben , als die mit grünem Flies dick gepolsterte Tapeten-
thür plötzlich geöffnet wurde und das glattrasirte Gesicht des
Kammerdieners Karl hinter derselben auftauchte.

„Ah , Charles -Magne, " hüstelte der Krüppel befriedigt,
als er seinen getreuen Spion entdeckte , „ tritt näher , mein
Kleiner , wovon wird dort drinnen konversirt ?"

Der Kammerdiener trat unhörbar hinter den Lehnstuhl
seines Herrn und flüsterte ehrbar : „Ich habe nicht gelauscht ."

„Bewahre/ ' kicherte der Diplomat geniüthlich , „ das thnst
Du nicht , Du hörst nur immer ganz zufällig , — aber nun
plaudere , mein Sohn . Was mußtest Du wider Deinen
Willen vernehmen ?"

Der Kammerdiener zuckte hinter dem Rücken des
Sitzenden ein paar Mal mit den Mundwinkeln , als ainüsire
ihn die verliebte Neugierde des siechen Mannes , dann aber
flüsterte er pfiffig:

„Sie sprachen von dem alten Baron Holstein . Der
Kapitän meinte , es sei nöthig , ihn zn den Tobten zu legen !"

Wie vom Blitz getroffen fuhr der Kranke herum und
rückte sich in der Aufregung die Perrücke weit in die Stirn.
„Und sie?" flüsterte er mit einer Stimnie , die aus einer
kochenden Brust zu dringen schien.

„Die Baronin ?" fragte Karl , „ sie seufzte einmal über
das andere , aber sie widersprach eigentlich nicht ."

„Sie widersprach nicht ?" wiederholte der Diplomat wie
in tiefem Traum , und strich über sein bartloses Kinn . —

„Sie wollen ihn zu den Tobten legen — ei, ei !" Und
plötzlich verzerrte sich sein Gesicht, und während er nach
Athem rang , begann er ironisch zu grinsen:

„Das ist in der That eine so verblüffend einfache
Lösung , daß ich von selbst nicht darauf verfallen wäre.
Man kann immer noch lernen . — Immer noch lernen,"
wiederholte er ein paar Mal , als ob er in tiefen Gedanken
wäre.

Dann richtete er sich auf , schob die Perrücke zurecht,
strich ein paar Mal über den Schnurrbart , und befahl dem
Kammerdiener endlich , daß er den alten Baron Holstein
bitten möchte, auf wenige Minuten herüber zu kommen.

„Ich habe noch eine Entdeckung gemacht, " sagte Karl
stolz , ohne sich zu rühren.

Der Diplomat sah ihn verdutzt an . „ Noch eine Neuig¬
keit, " flüsterte er staunend , „ haben sie den Alten vielleicht
gleich vergiftet ?"

„Nein, " entgegnete der Kanimerdiener , „ aber ich weiß
jetzt, wo der alte Baron Holstein gewesen ist , als er damals
den ganzen Tag verschwunden war , und ich weiß auch,
warum er seit jener Zeit so scheu an uns vorüberschleicht ."

„Nun ?" fragte der Krüppel , indem er seine glänzenden
Augen durchdringend ans den Sprecher richtete.

„Als ich gestern seinen Rock ausklopste, " fuhr Karl gleich¬
gültig fort , „fühlte ich in seiner Tasche etwas Papierenes.
Ich suchte natürlich nach . . . . "

„Natürlich, " murmelte Lossau fast unhörbar.
„lind fand den Brief , welchem mir so lange nachstellen,

weil er das Testament enthält, " schloß der Kammerdiener
kaltblütig , hatte aber die Genugthuung , daß der Diplomat
mit höchster Anstrengung ans dem Stuhl sprang und mehr¬
mals durch das Zimmer hinkte.

„Das Testament hast Du gefunden , Du Erzlump ? " rief
er Iriumphirend.

Der Kammerdiener blickte seinen Herrn cigenthümlich an.
dann sagte er vertraulich , indem er das Geschirr in die
Höhe nahm:

„Regen Sie sich nicht ans , gnädiger Herr . Es ist ein
ganz werthloser Wisch , weder gestempelt , noch vom Notar-
beglaubigt , und deshalb wohl auch nur von Ihnen seiner
Zeit fortgelegt . Uebrigens habe ich es dem Baron natürlich
wieder in die Tasche gesteckt."

„Natürlich, " murmelte Lossau enttäuscht , und blickte auf¬
merksam in den großen Wandspiegel , der die ganze Gestalt
des Kranken zurückmarf , „natürlich , wir sind Diplomaten
und keine Spitzbuben . — Also nicht einmal beglaubigt?
Schade , sehr schade !"

Er drehte sich noch mehrere Wal vor dem Spiegel hin
und her , dann sagte er gelassen:

„Hole mir den alten Baron , mein Söhnchen , und wenn
Du morgen in meiner Westentasche ein Goldstück finden
solltest , so mache Dir weiter keine Gewissensskrupel darüber . "

Mit einer tiefen Verbeugung verschwand Lossans an¬
stelliger Schüler in der Diplomatie , und nach wenigen
Minuten trat bereits Holsteins Vater ein und ließ sich auf
einen Wink des Kranken mit wenig Behagen in einen
Fauteuil gleiten.

Eine Unterhaltung mit Lossau gehörte nicht zu den Ver¬
gnügungen des Standesherrn . Der Diplomat hatte eine so
eigene Art ihn anznsehen , die den alten Herrn regelmäßig
verwirrte . Er rüstete sich auch bereits wieder , irgend einem
versteckten Angriff zuvor zu kommen , als Lossau an seine
Seite trat und mit dem knochigen Finger an die Brusttasche
seines Gastes klopfte . Drinnen knisterte es wie von
faltigem Papier , und Holsteins Vater begann plötzlich mit
den Kinnbacken zn zittern und sah aus , wie ein überführter
Verbrecher.

„Nun, " hüstelte der Krüppel so freundlich , als ob er
über eine ganz selbstverständliche Sache spräche. „Sie
bringen mir also den Brief , Baron , den ich vor Jahren ver¬
legt hatte ? Das ist liebenswürdig von Ihnen . — Hat es
Ihnen viele Umstände bereitet , denselben zu finden ? "

Dabei streckte er schon die mit Brillantringcn reich ge¬
schmückte Hand ans , als müßte ihm sein Gast nun un¬
weigerlich das Dokument ausliefern . Der heruntergekommene
Standesherr fuhr vor dieser welken Hand zurück und be¬
gann etwas Unverständliches zu murmeln . Dann aber riß
er rasch seinen Rock auf und warf das vergilbte Blatt weit
von sich auf den Teppich.

„Hier haben Sie es, " rief er stotternd , — „ich —
wollte es Ihnen — schon längst geben."

Der Kranke aber achtete gar nicht niehr auf ihn , sondern
hob das Blatt mühselig vom Boden auf und - zog sein
goldenes Pincenez hervor . „ Es ist werthlos, " flüsterte er
heiser , nacbdem er den Bogen überflogen hatte , und ließ sich
erschöpft ivieder in seinen Stuhl niedergleiten , „Sie werden
sich wohl auch schon überzeugt haben , Baron , daß diesem
Papiere jede notarielle Beglaubigung fehlt , und nichts mehr,
als eine briefliche Anfrage ist. Ich danke Ihnen übrigens
für die prompte Besorgung ."

„Bitte, " entgegnete der Standesherr tonlos.
Einen Augenblick sprachen die Beiden nicht miteinander,

sondern beobachteten sich heimlich , als ob sie sich gegenseitig
taxirten , dann klopfte Lossau plötzlich nervös auf die Arm¬
lehne seines Sessels und schnippte mit den Fingern.

„Sagen Sie einmal , Baron, " begann .er kurzathmig,
„was halten Sie von einem alten Luchs , der ein Perlhuhn
gestohlen , und sich zur Bewachung noch einen jungen Rcinicke
in die Höhle nimmt ? Ist er ein Dummkopf ? — "

Lossau lachte gallig auf , als er dies gesprochen, jedoch
sein Gast schüttelte verwundert den Kopf , und Ließ
verschlagenen Blicke vcrständnißlos im Kreise hernmirrett?
„Ich begreif « Sie nicht recht," entgegnete er verstimmt.

„Run, " stieß Lossau boshaft hervor , „ ich will deutliche !!
werden . — Wie lange gedenken Sie Ihren Herrn Sohn
hier zu behüten ? "

Der alte Holstein streckte emphatisch den Arm aus . „BiS
wir versöhnt sind, " rief er schwärmerisch.

„Und wie lauge Ihre Gattin ? " fragte Lossan , der die
Hände auf die Knie gestützt hatte und nun vollständig ge¬
krümmt auf seinem Stuhle hockte.

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Silberpaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

und Uhren verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladonmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3, l Stiege , an d. Marktstrasse

Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.

Ausverkauf
ller noch vorhandenen Sommer -Schuh-
Mrtveit in gelbem und schwarzem Leder,
)wie Lasting rc., so lange Vorrath reicht,
mit Selbstkostenpreis . Alle anderen
-orten Schuhe u. Stiefel , wie bekannt mir
wirklich gediegene mtd dauerhafte
Vaare , zu enorm billigen Preisen bei

Joseph Fiedler,
Schuhwlmren -Lager,

9. Maiiritinsktratze » . 9791

Vorzüglichen Ei, »nachtssia,
ine Gewürze »n.» Einmachen , garantirt rein , Sal ' evlsaure,
Weinstcinsäure , Pcrga, >le« tpaprer,KorkstoPfen nnpsteyit die

G ermania -Droffcrl®
Do» « i ' urtzeiil , Rlninstraße 55. 9dlJ

Weites Sauerkraut*
Mene Salzgurken

empfiehlt
J *. ÜnderSy Michelsberg 32.

1 ^X3^

Seerobrn Strasse 20 —22 . Telephon ISO. 3258
»reife Pfirsiche und Slprikosen zum Em-
mache» in jedrm Quantum . 10093

u . Moelter , Abolphshöhe, Nheinblickstraße.

Seifen -Pulver
per Pfd . 18 « . 2« Pf . ,

billiger und bequemer wie in Paeketen.

P . &  1 >. Seltgiiiaiin 9
3U. Kirchgasse 33 , vis -a -vis dem Nonnenhof.

Alle Schuhwaaren
werden gewissenbaft und schnell mit prima Kernleder reparirt;

Herren - Stieselsohleu und Absätze von 2,60 an,
Danien -Stiefelsohle » und Absätze von 1,80 a»,

Walramstraße IN, Laden , a. d . Wcllritzstraste.

Schuh waarenha vis

„Zur Flora“,
Wiesbaden,

langsame 9.

Lager eleganter

Berlin W.,
Potsriiiuioi ’str . 46 .

Schuhwaaren 9

Erstclassige Fabrikate von hervorragender Passform , höchster Eleganz u. Haltbarkeit.
Ipeeialitiit:

Aechte amerikanische Schuhe und Stiefel.
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»Teil eröffnet! Luft 1( 111 *0 l *t BohliHolZ eröffnet! |
bei Wiesbaden , —— ——— — «

am oberen Idsteinerweg , im Walde gelegen (264 Mtr . ü . M .),
♦ 30 Minuten vom Kochbrunnen entfernt, verbunden duroh gute Fahrstrasse , sowie gut gepflegte Waldpromenaden, welche an schattigen Aussichtspunkten mit Ruhebänken versahen sind.
♦ Lieblings-Aussichtspunkt S. M. der Kaiser Friedrich und Wilhelm II.

* ' Hotel — Meitanrant — Pension . |
33 Fremdenzimmer, der Neuzeit entsprechend ausgeBtattet, grösstentheils mit Balkons, welche die grösste Fernsicht bieten. Angenehmste Pension für Erholungsbedürftige, drei grosse J

Restaurations-Säle mit schattigen Terrassen, prachtvolle Parkanlagen , von allen Fremden gerne besucht. Das ganze Jahr geöffnet. 9695 ♦
Gute Küche . — Weine erster Firmen . — Wiesbadener und Kulmbacher Biere . *

Telephon 2232. Der Besitzer: W . Hammer . |

Aufklmnng
für

Einjährig-Freiwillige.
Es , ist vielfach die Meinung verbreitet,

durch Empfehlung einzelner Firmen , daß nur
solche Schnhmacher Schnhwerk für die Dienst¬
zeit anfertigcn können, die sich den Namen
Militärschnhmacher beigelegt haben. Wir
machen daher die jungen Herren , sowie deren
Eltern daraus anfmerksam, daß jeder strebsame
und leistungsfähige Schuhmacher, welcher bis¬
her gutes und bequemes Schnhwerk lieferte,
im Staude ist, auch für die Dienstzeit vor¬
schriftsmäßige Stiesel liefern zu können nud
bitten wir die betreffenden Herrschaften
bei vorkommcndem Bedarf ihre seitherigen
Lieferanten berücksichtigen zu wollen . F453

Der Borstaud
der Schnhmacher-Jlmung.

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche, handgestrickter Strümpfe, Röcke,
Jäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1—2 Uhr geschlossen. F2Ö6

Kiiustl. Zähne 2 Mk*
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.) .
Stiftzähne, Reparaturen, Plomben, Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zu mässigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardt’s Zahn-Atelier,
I4irciigasse tl . KI. liircligasse O, II.

Nene Kartoffeln
per Kpf. 23 Ps., per Clr. 2 60 Mk., neue Holl. Voll-Häringe
per St. 6 Pf., per Dtzd. 60 Pf.

Uirchner,
Wellritzstraße 27, Ecke Hellmundstraße.

lenes lUoiuici' «Snucrluniit,
neue Salzgurken

empfiehlt 10096
Ciir . Kelper , Webergasse 84.

Privat -Sanatorium.
Hocheleganter Neubau, nächst dem Kurhause» circa

20 Wohnräume, großer Speisesaal, Vestibül, Bäder,
sonstiges Nevengelaß, einer Kuranstalt entsprechend, zu
verkaufe». Näh. Hcrrngartenstratze 16, Baubüreau.

Deckensteine,
gesetzt. geschützt, zur Herstellung von feucr- u . schwamm«
ficheren Masstvdecken (billiger als Holzbalkeudecken) und
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

HamufiicaelnicrU Gelsberg
Telephon No. 2150.

Ausführl. Prospect gratis und franco. 4626

I* ateute
Ernst Franke,

Gebrauchs- Muster • Schutz
Waareuzeichen etc .,

erwirkt 8001
Civ . - Ingen ..

■Ialinltof . tr . I « .

Neue Holl. Voll-Häringe
empfiehlt 10188

! *• ISmlers , Michelsberg 82.

Fst. sauere Einmachkirschcn noch zu h. Kapellenstraße 68.

Neues SanerkranL.
Nene Salzgurken.

1®. Quint , am Markt,
Telephon 482. Ecke der Ellenbogengasse. loiio

Vom  der Reise zurück.
»r . Schraub.

Weißstick. des. b. <2 Buchst, v. 10 Pf. an) Hirschqrabeil 12, 2 r.
kramen bcsftrer Stände finde» i»

meiner Privat-Entbindiingsanstalt
freu» dl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Fra» Crotto,
deulsche Heb., rue Sehet 25, Biittid), Beta.

Damen finden freuudl. discr. Aufnahme bei Fr. Jul. Hart-
maun, Hebamme, Mainz, Ecke der Schöuboru- und Badergasse 3.

Grotzcr Geldschrank, 14 Centuer schwer, ein vorzügliches
schwz. Pianino billig zu verkaufen Friedrichstraße 13.

Fahrrad, g. erh., b. zu verk. Fraukenstraße 14. Part. 9709
Nähmaschine, gut erh., für 10 Mk. zu vk. Hirschgrabeu 12, 2 r.
Gebrauchtes Soptia
Zwei gr. neue Fahnen bin. zu verk. Hermauustraße 21, 1 r.
Grstltngs- und Kindcrwüsche, fast neu, bill. zu verkaufen.

Näheres im Tagbi.-Verlag. 10191
„ Ein schöner Kindrr -Sitzwagen billig zu verkaufen Kapellen-
straße1, Part. 8ir»»,»» . Tapezier. 9351.
!MI l*s%-4n ♦ »Wohnung?« uermiethen". auchH§WllfSll4V♦ aufgezogen, uorrathig im Tagbl.-^ Drxlag. Lauggaste 27.

Gold, Silber, alte Aahngcbisse kauft zum höchsten Preise
sr. 8,, >e;s, Uhrmacher, 9. Grabenstraße 9.

Fkaschenhiergeschäft
mit guter Kundschaft an solventen Mann zu verpachien. Off.
unter T-. *\ «i,l a» beit Tagbi.-Verlag.

TaunnSstrafie 27, 1, nwbl. Wohn, mit Küche, auch einzelneZimmer, prciswerth zu vermiethen.
Kapellenftrafie1 ein schönes mäblirtes Zi, inner zu vcr- i

mietheu. Inguat Hcylmann , Tapezier. 4632 I
Kirchtzofsgasse7, 2 1., eing. möbl. Zim. s. zu venu. 5108 j

W'"elb„ einfach möbl. Parl.-
Zimmer zu bermielhe». 5101 |

Walramstratze 21, 2 l., Ecke Welliitzstraße, möbl. Zimmer
au einen Herrn oder ältere Dame zu vermiethen. 8211 |

silberne Damen-Uhr nebst sttv.UH vH Kettchen von derE.nserstrafie bis
Schühenstr. verloren. G. g. Bel . abz. Adelhcidstr. 70, P . ß

Berlorcn
Montag Abend ein Brillant atis einem Ohrring. Slbzn-
gebcn gegen gute Belohnung GeisbergstraßeS. Bor
Ankauf wird gewarnt.

«« « Süroclvmti Sa, «SS!f£ ,Ä I."“
ST “ Verloren L„.L

viereckiger schwarzer Stein, außen antiker Kopf, innen Kindes- >
Portrait. Gegen gute Belohnung abzugeben Lniseiistrabe 43, 1 l.

Eine beeb angesehene deutsche
Lehens- und Renten-

wünscht ihre

General -Agentur
den Hefgierungs -HezirU Wiesliaden zn vergeben.
Inhabern erstklassiger Finnen , die sich selbst

rgiscli der Entwicklung der Organisation und Acquisition
men können, resp. einem in dem Bezirk gut accreditirten,
randten und tlintkräftigen Herrn bietet sich bei sehr

Gleichzeitige Betbätigung für Unfall - und Haftpflicht«
ersiclierting würde ermöglicht werden.

Gefl. Offerten unter ff*, 14. 31 * werden unter Zusicherung
engster Discretion an den Tagbi.-Verlag erbeten.

Junger Mann,
lebet bereits auf einem Rechtsanwatts-Büreail gearbeitet Hat,
ncht. Offerten mit Angabe der seitherigen Beschäftigung unter
14. 3 «3 an den Tagbi.-Verlag.  10212

Braver jmiger Hausdiener
für Anfangs September von feinem Geschäft gesucht
Dauernde Stellung. Zn erfr. im Tagbi.-Verlag. 10172

elcher Herr od. Dame IIHSSÄ
Capital nicht erforderlich. Gefl. Off. mit. W . 14 31»

Welcher Herr oder Dame wäre bereit, gegen gute Houorirnng
Bekanntwerden zwecks (Man.-No. F1378)F15

Herrath
Antwort erbeten unter L.  T . Bl. 3S « an die Änn.-
Ij.  Haube & Co ., Frankfurt a . M.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme

bei dem Verluste unserer min in Gott ruhenden
Mutter, Großmutter und Schwiegermutter, Frau

WlWbk PlIlfllMljtl,Will« ,
geb. Singel,

besonders dem Herrn Pfarrer Schupp für die trost¬
reiche Grabrede sagen wir uusern herzlichsten Dank.

Sonnenberg, den1. August 1000.
Dir trauernden Hinterbliebenen.

Verwandten, Freunden und Bekannte» hiermit
die traurige Nachricht, daß unser inniggeliebtes Kind
und Enkel, Anton Senlbrrger , gestern früh 3 Uhr
nach längerer Krankheit im zarten Aller von
8 Monaten sanft verschieden ist. 10210

Um stille Tbeilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebene».

Todes -Anzeige.
Verwandien und Freunden hiermit die traurige Mittheilung, daß mein lieber Gatte, unser

guter Vater, Schwiegervater und Grotzvater,

Herr fi U'Üridj
nach längerem Leiden heute Morgen3'/» Uhr sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Minna Ferger , geb. Kchreiner.

Wiesbaden » Ge. Anheim und Kg.-Kchwalbach,
den 31. Juli 1900.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 2. August, Nachmittags4 Uhr, vom Sterbehanse.
Sedanplatz3, aus statt. 10185
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